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Cap.1. Geographifthe Befchreibung Heg
Konigreichs Algier iberhanpt,

Cap. I Befchreibung der pornehmfien
Stadte tnfonderhiif,

Cap. I1L. Boubev Befchaffenbeit deg Lans
0es und der Einwobhner,

- Cap. IV. Lon der Regimentds Lerfafs
fma/ neb(t einer Erehlung / wie Tre-
mefle, Bugia und Algier 31t ¢inem Kos
nigreiche worden find.  Sugleidhen vor
unterfchicdl, Gebraudyen und Sewphns
Beiten Der Landes Einwodhner,

Cap, V. pn Dev Religion und etlichen
Ceremonien/welche bey denen Algie.
rern i Sebraud find.

Cap, VI, Lcbens - Befthreibung dev beys
Oent Barbaroffen/ Horufce ynd Harea-
den, See-Rauber 3 Algier,

Cap. VIL Rou der Graufambeit diefer

Nation gegen die Ehriften / und abfons

Devlich gegen die Sclaven, |
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Das 1, §apitel.

Geographifthe Befdreibung
D¢ .Qénigrc;d)stAlglcr tibers
aupt.

X

Lf die Konigeeiche Fez und Maroc-
co folgen nunmehro in dey fo ges
nandten 2arbacey in Africa die
Konigeiche Algier, Thunis, Tyi-
poli und Barcan. Borjeho bes

fehreiben wivDas Konigreich Algzer 2 die ubrigen
follen in Eurgem dem Lefer sum beffen auf eben diefe
At verfertiget und berausgegeben twerden,

Diefes Kenigreich/ welches toiv ju befchreiben
vovuns nehmeny ift ein Stick von dem glten Mau-
ricanien/ und wird auch noch heute su Tage von

H den Scribenten Mauritania Ceefarienfis genens
net. * Bey ungift eg unter dem Nabmen Algier,
Yat. Regnum Algerianum am meiften beFandt/ und
bat ¢ denfelben won der Hauptadt Algier env
pfangen. :

(8 liegtan dem Mittellandifchen Meex / und

grangt




grangt gegen Abend mit Fezumd Marocco, gegen
Yorgen mit Thunis, gegen ¥Titeag mit dem
Berge Actlas,und der Landfthafft Bilidulgerid.
Bon Marocco anbifnach Thunis erftrectt ¢s
fich auf240. und von dem Meer /7bif an den Ac-

- lantem,qufdag hiodite auf7o. Stalienifche Meilen.

§. 2. Manfoltefichnmicht einbilden/ daf diefes
Konigreich fo roeitfaufftig wirve; wo man aber der
Eintheilung des Frankofens/ de /o Croix trauen
Darff: fo theilen die Tuvcken felber heute ju Tage
daffelbein XIIX. Provinsien; nady Anleitung fols
gender Tabelle eitt,

“f Bone odeér Hipone, nah morie

1, DieProving | {her Art die Hauptfiadt. (*%)

Bona, dariti«d Bedernac,

nenfind =y Mele oder Mile.

I Tabarca.
{ BaftiondePrance,

2, DieProving { Conffantina. (¥**)
Conftantina,§ Chollo oder Cullu, jett heiff fie
darinnen find: { Sucaiocadas. (Afcol,

3. D¢ ’])rogintg, [

Gigeri oder % . .. vux
Gigel, barins3 GigeriC**)
nenifts {
[ Bugia,im Avabifdyen Bigesa,die

4.Die Provinz! Hauptfradt (a)

Bugia, darited Micile oder Mefila.
nen finde | Steffa oder Difteffe, oder Tez.

{ Necaufaoder Vaga.  (zeza.

_Cap.I. Geograph. Befhreib. 2, 5




6 Cap.1,Geograph. Befdhreibinig -
I Algier, die dpanpeftade des 13,

5+ DieProvinz |  gansen Bonigueichs, (*) L
Algier, darins <: Melafuz. 0
] nien Jinds Teddelez ober Teddel, "
! Salad .- : 1.
{ Le Col de Medujares. C
6.Di¢Provinz { Sargel ober Canuceis, ¢ie n
Sarge; daring  Hauptfadt. \ i
nenfind ¢ i Blefcar pber Berfac. u
7. e Provinz { Muftugania , eing  Hatpts 1.
Muftugandad  tadt. (fen. N
vinmenfind:  { Mezagranum, eit Meer-Haaz in
8. Ve Provinz [ Hoian sber Orana,pder Guiza,
Horan cin | oder Buifu s eitie Daupt. (o
Margarafth, 3 Stabvt, (b) B
vavintien ife ¢ Marfalguivir.(c) b\

9. Di¢ Provinz §
Haresgol, da.d Haresgol, eine Haupt-Stadt. 17

rinnenif : b A

10.)i¢ Provinz [ Humaphar oder Hunaim, oep b
Huthdnhar, _ Siga eine Daupt-Stad, 8l

darinnen fie- < Tebecrit odey Thaudaca, i

gen : ( Ned-Roma ober NewNRoim. 1.6

| 1L Qe Provinz ( Tebefla oder Thabuna ¢ine l I
‘ T@b,eﬁu,bavin:ﬁvr Haupt: Stade, | e
nenift ¢ | Ol

iz;@w Provinz [ Tenes #bet Laguncum obeg
Tenes, darined Tripafa eine Haupt-Stade, di
#en find: { Meduca oder Maca, 9
13. Die £
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15.Di¢ Provinz | ;
Labez cin Ko+ | Teft §
pigreichy darin Calaa g drep Seftungen.

tien find: { Bord, {

14.Qi¢Provinz §
Cuco ober Ci- l
naba ¢in K69 Cuco ¢citieHaupt: Stadt und
nigreich, daving | Seftung.
nenifis t

15, Die Provinz f Miliane ober Magnane und
Miliane, dave | Manliane eine Houpt-Stabde,
innenind: < Mezune.

i Taffare oder T'eydente,

16.ie¢ Provinz { Beni-Arar, eine Hauptfiadt.
Beni-Araxid, | Calan oder Atoa.
darinnen find:} Aelmo-Hafcar.
t Batha ode¢r Bunhora,
17.9i¢Provinz f
Angad Ae- | Guagidaoder Lanigare, eie
ben oder An-q Haupt-Stadt.
gued,davinnen | Tonfegts.
find: i
?S;I_Qie Prc;_vinz O Tyemefm o0 Telenfin, eine
remenfin ps } auptftadt. (d
Der Telenﬁnp, Hubet.(€) sk
darinnen finds | Tefezare. ()
t Tezela,
-§ 3. Unterdenen Sliffen find Die mercFiviys
digften folgendes
Der Zis hat cinbelles Taffer/ und iff feby fifche
A4 r¢ich

__ bed Konigreichs Algier dberhaupt, 5




8 Cap.I. Geograph. Befdhreibung

veidy. v fleuff voms Aclas durch die uflen
Angued an den Grangen bes Konigreichs
Fez, und érgeufifich nach gefchehener Aufnehmung
e Fiuffes Hued Habra , (telcher son davan {eiz
nien Nahmen verandert/ und Zirat genennet 1ird)
indas Mittelandifche Meer. :

Tesneoder Siga, welcher heute su Tage Harele
golbeiffet / entfpringet aus dem Berge Aclas,
durchlaufyt die ABiiften Anguedsund falt alsdenn
funff Meiferr von Oran indas Meex.

Mina oder Chytimarh, fleuft duvch die ebene Fels
der Bathaba, und fhiiegt fich bey Dev Stadt Arzeo
indas Meer. G

Zilifaimt in dem Vevge Guanecexis feinen
Urfprung/ durchlanff 6de Selder/und fallt hevnach
geaen Norgen Moftagon anden Sransen Tre-
mefinindas Meer. i Sefiade diefes Fluffes
werdenvon reichen und tapfern Arabern benohs
net. '

Celef oder Cinalaf, Safran genandt / andem
Meer/ hat feinen Urfprung aus dem Atlas, und fels
vien Ausfauff drey oder vier Meilen von Algier.

Soffage oder Ceffage oder Save laufft bey denett
Oegenden Matigiee vorbey/ und ergeuftfic fn das
?ffeuﬂ‘ gegen Often Algiersbey dein Capo de Me-

S.

Di¢ beyden Badye Hued-el-Harrar und
Hued -el-Hamid, welche in Sommer fehe junehe
men/ und im IWinter gans; Eleint find / fiivken ficdh
iWifchen Algier ynd dem Jluf Ceffaya iné

Deer,
Hued-
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__De8 Konigreidys lgier fiberBaupt, Q

Hued-Icer odey Serbere entfpringet qus dem
Berge Atlas, und filt gegen Often Metafuz ing
Meer.

Hued-el-quivor, Zinganor vdet Nazabats nime
feinen Qvefim Berge Aclas bey Zeb, und begiebe
fich bep Bugia ing Meer.

Susgemar odev Ampfago entfpringet bey den
Orangendes Berges Auras in der Proving Bu-
gia, gehet an Conflantina tveg/ fangt den Fiuf
Marzoc quf/ undfleuft hieraufing Meer.

Yedochoder Pador entftehet indem Berge A+
las bey Conftantina, und ergeuft fid bey Bone ger
gen Offenin dag Meer.

Das 1L Capitel.

Befehreibung dec vornehmfien
Stadte infonderhyit,

‘ Algier (¥)
WO ber Haupt-Seadt des ganten Keonige
reichs machen 1iv billig den Anfang : die
nbrigenmogen in derfelben Ordnung fole

gen/ wie fie in Der vorhergehenden Tabelle gefeset
worden{ind,  Siebeiffet Rufuculum ober Al~
gercum auf lateinifch/ und lieget am Gefiade des
Meers unter dem 33. Srad der Dreite/ undag,
Grade 40, Minuten der Lange.  Sie ift eine
Von benen madhtigften und eeichften Stadtenin
Sang Africa,  Shre Madht (aft fich auch daber
Ay felief>




10 @ayp,IL Befhreid. ber vornchmifen

fehlieffen; woeil Der Kapfer Carol. V. a. 1541, mit
Rerluft vieles Bolces unpervicheter Sache das
vor abyichen mufte.  Lind von ihrem Reichthum
flactetecbenin demfelben Szculo der Teltbetande
te Spanifthe €atdinal Francifc, Ximenius ¢in
Berrliches Jeugnif ab/ aléer fagte: YOenn Algier
crobevt werden Ednte/ (o volrde man genngias
me Baarfchafft gang Africam su beswingen/
davinnen antreffen.

Qu telcher eit diefes NRaubsNefi entftanden
fev/ davon Fanman Feinett getviffen DBevicht abfrat
ten. Panlusifovius I 1i5t. lib. 40.p. 482.8iebt €&
vot eine alte Stadt aus/ weldye Hov diefemdes Nu-
midifthen Koniges Jube Nefidents / und unter
dem Nalhmen Fulia Cefarea betandt gewefen ift.
Gie bief fonft audh 7ol 1ie | olches cinige Pfennie
ge begeugery weiche Claudius und Antoniushabers
{dfagen (affen.  Man findet hievon Nadyridhts
daf nadh DemTode des Koniges Jubwe effets
Cobn gefangen/ undvon Julio Cefare im iz
umph nach iom gefiabyet worden fen. Wil e
fich nun i Sefanguif febr tugendhafitia betviefs
fo gewvan v den nachfolgenden Kdyfer Auguftum
Dadurch/ da er ihhinDes Vaters Land wiederuirty

einfebte.  SHievauf {oll ev nun suv Dancdbarkeit |
Diefe Stadt/machden et fie wwicder aufgebauet hats |

ter Folober Fulia genennet/ und die Nomer foller
bas Bort Ceefarea hingugefiiget haben.  Nady
bem Sinfall ber Avaber feyeinet diefer Nahme veve
fchrounden sy fepn; indesm diefe Volcker die Kenne
Reichen der Romifchen Macht nicht kiden Funten.

nd
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_ Stabteinfonderteit. i

Und muthmafien etliche dag man diefe Stadt auf

- Arabifth Algezair, vagifts eine “nful / genennet

habe toeil fie Dichte bey. einer Fleinen Snful lieget,
Andere aber geben gar vor/ Agier, pder vielmehe
Alzier vdeér Alfrer fey aug Julia Cacfarea sufanis
men geradebrecht/ oder (wolte ich fagen) sufam.
men gefedet worden.  Nun Fan iy jwar den
Srund und die Art diefer Fufammenfebung nicht
erfinnens indem diefe Herableitung siemlich tveit
becgefuchetif: Sedentiod) iff Diefes gewif , dag
Diefer neue Nahmme der Stadt heute su Dage unter
Detten Suropdifthen Nationen/ miensobl auf unters
{chiedliche Schreibe2rt am gebrduchlichfien feps
Denn die € panier {chreiben ihn drgels Die Jtas
liener Alzier, die Frantofen / Cngellander und
Leutfihyen Algier oder Alfier,

Diefe Stadt hat in den alten Seiten jum Trew
mefinifdhen Reiche gehoret/ und ife demfelben uns
Rittelbar untertoorffen getoefen. - €8 gerietl abey

remefindem Konige wu Fez, Jofepho, Ben- A-
bul Texif, weldher um das Saby Shrifti 1086, 3u

¢t Degiertng Eamy in die Sandernd obngefeby in
stoephundert Jahren davauf unferwarfy fidy Fo-

Jepbus Almanfor vder der Srofie daffelbe / und

fhrddyete essiemlicher maffen. 218 nundie Ao
Siever mecEten/ Daffie auf Seiten der Tremeff~
fer nichts ju befirvchren hatten s fo entsogen e fich
Dem T remefinifchen Reiche allmablich/ und egae

eufich in Den Sehuss des Koniges su Bugia, Dies

fex beehyte die & tadt mit groffen Svevbeitens fo

vag
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12 Cap. 1L Befcheeid. Der vornehmiten

paf fie nad) und nadh eine feene Republic ju toers fes
Den anfing. | eri

S diefem frepen Stande fieng fie gegen die | Me
Spanifchen Infelnauf Seerduberey aussufabren | ¥
an.  Giethatauch mandhmabl den Ginwobhnern | lus
giemlichen Schaden/ und Funteifrer Bofheit niee  ihn
mand tiederfiehen ¢ bif endlich Ferdinandus = Mt
Carholicus, nady Groberung dev Stadt Granada, = e
fidy auch endlich iber fie hermadyte 7 und ihy = me
aufbern Felfen Pinno, roeldher dasumabl eine re  blie
ful war/dasg fefie Caftel vor die Nlafe legete/ 1oOT2
it ex fie folcher Oefialt im Raum bielte/ daf fie hiv S
Rinfbar twerden/ und son Dev NRauberey abfichen ¢

muiie.

S5n ben folgenden Seiten entffunden groen Bete  ich
oer Horufceund Hariaden, mit dem Sunahmen en
Barbaroffer. . 1. Rothbarthe/ welcheihre Seer ¢
SRtduberen mit fo gutem GlicEe teieben/ daf fie das laf
Rénigreich und die Stadt Augia ansufallen fichune | nd
terfiunben. Obnun gleich Horufeevor der Stadl eit
abgefchlagen tourde/ und audyin dev ‘Belagerung  Pre
die Hand verlobr ; o radyeihn denmody Hariaden -~ 9i¢
nadh feinem Tode 0 nadydeicElicy daf er Bugiam
eroberteund s fich unterwinffig machte.  Dier . Unl
fes G3liicEe bes Barbaroffee munterte die Algieret &
aufy da fie (uft befamen fid) durch feine Hilffedem | Rer
Clyifttichen Sodye juentreiffen.  Sie ruffeen Hn
dannenbero an. 1515 wieder die Caffilianer judilfs le
fe/ und begaben fich in feinen Schug. Das  tau
Sdlof/ welches Ferdinandus anlegentichwad S
bald nach der Ubergabe gefchleiffet. -bierb?td) ®

fente
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Stivteinfonderheit. 13

feste fic) Barbaroffa feft/ unb toard fomadytig/ baf
e in Burter Jeit Das Tremefinifche und Tunifiiche
Reich erobevte/ und fiber alle jufammen Ronig
von Algier nennete. b ibm nun fhon Caro-
lus V. dag T unififche wiederum abnabm:(o blicben
ihm doch Bugia und Tremefin,  uf folche Yut
ift Algier su ciner madhtigen Stadt mworden / el
ther beyde gemeldete Konigreiches Bugia und Tre-
mefin bif auf denheutigen Tag unterwivffig ges
blieben find,

Die Stadtanund vor fich felber liegt gegen die
Seegu/febr(uftigrunditeiget von dar an allmdhlich
¢inen Berg hinauf.  Dennunten bey der Sees an
DemSuffecines herabhangenden Berges fanget fie
fich an/ und exbebet fich gleichiom fuffentveife mit
Dem Berge indie Hobe / alfo daf die hinterfren
Daufer rocit iber dievirderften hinaufreichen. Sie
laffet von eiten nicht viel anders/ afs die BancEe
n den Schaufpicler worinnen die hinterfien atles
aeit uber Die vordevfien hervorragen. Die Haufes
prefentirenfich denen Vorbenfchiffenden um fo
Viel befler; mweil die Gebaude meiftentheils mit
Kalcf oderGips inew, auswendig tbertinchet find;
unb von ferne tie ein toeiffer Kreidenberg ausfehen.
Sielieget war vieveckicht: gleichvol Eome fie efe
Rem/ welcher fieauf dem Meer anfichet/ an dem oo
berfien Ende fchmaler alsuntenvor,  Die {dhrmas
le Gcfe fiehet oben am Gebiirge inder Hihe s Das
vauf(aft fie fich hernieders und breitet fich bif an die

ee gemachfam aus/welche auc bep furmidytem

Wetter bif andie Mawwen fpiclet.  Shrs. Ring-

MNaws
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14 Cap. I Befchreib. devvornehmftem

Mauven find jum Thyeil von gebackenen/zum Theil
pon gehauenen vievecichten Steinen gemacht. Fhe
ve Breite evfivectt fich auf X11. und ihre Hobe auf
XXX, unten aber bey der See/ da fie auf Klippen
gefest ift auf XL, Guf. Rund herum fiehen vieres
cEichte Wach,Thurme/wie auch andere Beftungsge
Gercbe/ fonderlicy bep dern Thor Babafon,da fehe
tieffe Sraben umdie Mauer becumgehen.  2uf
per Landfeite beflvchet fie cben Eeinen fondertichen
Seind ; ‘et fich dDafelbii nicht o viele flavcke Aufe
fentvercEe befinden. Seod iff alles o cingerichs
tet/ Daf fiefich ov einem geringen Feinde gav nicht/
woreinem madtigen febr wenig flverets HUnd
awar verfthroindet ihre Furcht nicht eftwai vor der
GitircEe der Maurens (denn 0b diefe 3var dicke
find < fo toiirden fie dennodh Die Setvalt mittelmafs

figer Canonen nicht einen Tag aushaltens weil fie
intendig mit Erden und Leim angefiillet/ und nicht |
mit lauter DichtenSteinen ausgefeget find) fonbertt/ |

Daf fiefich nicht fwchtet / folches Fommet Daber/
toeil fie urn und um mif fiatcfen Caftelen befesets
1m mit ciner unsehligen Menge BolcFes angefisls

etift, WDiersu Fome nod) / dafBarbarofia einers

Moly oder Damm vorn fefien Lande biff an die Jne
ful madyen/ und ju dem Enbe die alte verfallent
Romifthe Stadt Tipafa duvch gefangene Ehris

flen-Sclaven abbrechens und die Steine davo i

Berfertiaung eines guten Hafens anrvenden liee

Dennauffolye Avt roard die Jnful sder der Gelfers

Pinno mit demfeffen £ande verinipffet/ und aleichs

fam eine newe Seftung vor per Stads aufgefﬁ%,ef«
Dig=

Faias s g
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__Stadte infonderhyeit. 15

Diefer Felf bat ein portrefliches Caftel, weldhes
mit16,gangeCarchaunen beffiandig befeset ift. Mt
ten Davinnen fichet die Lacerne d. i, ¢in hober runs
Det Thyurr/ weldyer fin und roieder mit funibig 6.
pfindigem Sefidyis verfehenift.  Oben fieckt eine
fchoneteuchtes it welchor alleNdddte detien auf pem
Meee fehiffenden sum veften vz, Ympeln angeésiinz
Det werdet.  Diefem Caftel gegen tiber/ auf der
andern Spike Ded Selfenss haben die Barbarn noch
ein IBerct/ nemlich eine platte Forny/ angeleget
und mit Stiicen verfehen 5 damit fie bauptfac
lich Die Sefangnen Sclavenvefto ficheser vertvaks
ven fonten, :

Bey jest evtvehuten AuTetwvercEen haben ¢g dig
Jnwobner nicht berwenden laffen; fondern auch aufe
ferhalb der Stadt auf vem feften Sande ¢in ffarcEes
Wevck Burs ¢l Babel Wed angeleget/ welches die
$anse Seite der Stadt/aud den Strand big C.
Caxities beiveichen tnd alles Anldnden derFeinde
berwahren fan,  Ehen Dergleichen thut auch die
Spifie an der Maver /indeim diefeibe den Haffers
Und den Moly besbadyten und auch die IBercpe
und €aftele auff dem Piririo beftreichen Ean, Die
Moly-PfortesBal el Bahas, bat au beyden Geiz
tetitrefliche G3efchiie/ unter tBelchen die Mavier bif
An Den Moly mit lauter gansen und halben Car.
thaunen befeset iff.  AnDder dndern Seite DegHas
Fens/ da fich bie S tadt geden die See sitlericEet/miqs

thet die Stadt gleichfam eiricn Triangel it dey
Emg‘uev. Diefe Scte hiaben fie annio 1650, febe
fhon ausgefibres un;_z5 ¢in feftes Boliwesct davo

Beimaches




16 Cap. IL Defhreib.der vovnehmfien

gemacht; fodaf der Feind/ tvelcher den SHafen i1s
berrumpeln will/ fieben Bolliwercke und Caftele
findet/ davan er die Hirner evft vedtfchaffen ablaufe
fen muBs

Uber jeits crtoehnte Caftele haben fie noch drey
anderes Davauff fie fich verlaffen Eonnen.  Dag
ariffeiie liegt ohngefebr eine vierfel Meile von dex
Gtadt auff einem Bergerift favc und feft.  Fudee
Mitten fiehet ein vunder dicker Shurm mit Stite
cfen.  Diefer dienet ju einey Retirade und hat ans
derthalb Mann hoch von der Crden eine Fall=Brus
cfe/ roelches voenn fie niedevgelaffen wird/ auff eine
fteinerne Maver 9. Staffeln bod) falt.  Hieran
muf man auffitcigen und iber dieBrucfe gehen/
wenn man in den Shurm Fommenwill,  Erwird
inggemein Burs el Empadour oder Kapfer+Caftel
genennet 5 toeil fie vorgeben/ Kayfer Carol V. has
bedaffelbe bey Delagerung derStadt Algier in eie
ner Dtacht hieher gebauet,  Alleindiefes vorgeben
1ayt fich aup des Jovii Graeblung wiederlegen. Stvis
{chen diefem Caftelund der Stadt liegt auff dems
balben AWege nodh ein Eleiners oder eine Schankes
twelche von dDem erften beftrichen twerden und die
Paflage stifchen bepden frep halten Ean.  Obenan

der Stadt liegt dasgroffe Schlof El Caffa baz, | W

welcdhes pon Der&Stadt durch eineOveer>Mauer abs
gefondert undallenthalben mit StreicheTWehren
und Thitemen roohy! verfehen ift. In disfemSeloffe
licgen diefoviel lange Salre gefammleten Scehdke
bgl‘\vabret undwird auch der Divan oder der groffe
ath indemfelben gehalten.
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11 Ob nunwohi diefeStadt durdy fo viel Boll, und
ffele  FeftungssIWerce befhivmet wird : So lieget fie
e | Doch an allen Seifen auggenommen gegen dicSee
gu/ vordem Sefthise blof 3 weil fiemit febr vielen
rey | Dirgeln und Bergen/ davon man fiegar su nichee
Daf | fihicffen ESntes umgeben ift.
ver Shre meifte Mache ift die groffe Menge ibrep
dee | Soaten/ weldhe fich fahelich dafelb auffhalten,
tie | Alle diejenigen/ relche vor Eurem allhier gervefen
ane | findy/beEennen einftimmig/dag 40. bis 48000.Eply
vtz | Daten von dem Bafla Befoldung empfangen und
¢ine | Diefe dienen theils im Lande wieder die Plobren ;

vam | theils auff der See bey Rauberepen ; theils befiny

hen/ | denfiefich in derStadt inibren Fonduquen. Tseif
vitd | fie nun eine o fiarcfe Macht auff den %et’nen has
ftel | ben ¢ fo flwdyten fie fich vor Feinens Seinde/ fie
haz | Brauchen audy gans andere Maximet/ als DieEhris
1 eis ( fien/ihre Sefeungen ju behaupten. = Denn fo wir
ben | Unfeve Caftelemit Munition, Victualien und fiavz
tois - Wer Befasung verfehen: fo thun fie Das Gegena
ettt heil 5 Jieentbidffen diefelben von allens und loffers
nges e unbefest/ bif fie ettann einen §eind beforgen
vie  Mifien,  Daber es denn gefthiehet/ Daf in allen
van | Deftungen/ ohnedieauff dem Moly, ordentlichep
bag, | Weife nidt mehr/ als drey oder vier alte Mnner
abe | find, welche nichts an Sensebr und Proviant bey
yrer fidh baben/ fondern taglich auf der Stadt gefpeiz
offe Tet werden miffen,  Qiefe halt manvor frayc gee
dge  Bung die nabe berbey Eommenden absubaiten,
offe  ~enn vor fich felbi flarchten fie fich nicht.  Und
a8 Shuiften beeriffty f%’*avﬁ feinee ben Straffe
2 O¢s

Stadte infonderheit., Iy
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ves Feucrs in ein Caftel fommen. ©olteaber ein
unvermutheter Anfall gefcheber fo Eonnen Dicfe
wenige leicht einReichen der Berratherey von fich

geben 2 Da Dennincinem Augenblice viel taufend |
sur Hillffe bereit fevn wieden und Ddie ledige Beo |

ftung woare alsbenn demjenigen wenig nitges relcher
fie iberrumpelt hatte. Man fabe folches vor ohne
gefebr 70. Jabren/ alf fich goo. Collolis ufamms

men roteireen und die Burg Caffa baa iberfieten. |

Gie tunten fich nicht einen Tag davinnen halten/
fondern fie vourden alfobald gefangen und durch
Navern/ Hacenswerffen und andere granfame

Gtraffen hingerichtet. Nach diefern/ roard fie um
beffeves Berficherung willen 7 40s Bulcebafien 07 |
per Capitainen gur LBohnung ubergeben und e8|

parff nunmeht niemand/ ex fep/ wer e wolle/ ohne
ityre Ginwilligung bineingehen. Fftabey ein Feind

vorbanden: (o werdenalle Beftungen undJugans

ge inde groften Gefdywindigteit befeket,
®ie meifien Saffen der Stadt/ toelche alle/ wie

die Haufer felbft/ fcbicf in die hobe laufen/ find o
enge/ dag Faurn stoep Perfonen neben einander ges |

benEonnen.  Manbat fie defroegen fo enge gebaue
et/ damit die Sonnenbite dardurch abgehalten
werde,  Jaes find etliche Saffen nahe bey dems
BaRuﬁan,‘ allivo die Sclaven/und andere gevaubs
te Sadhen verfaufft werden/ gang getvolbt/ und

bebecfets weldyes ebenfalls twegen der Sonnetws |

bite gefehicht.  Die Saffe/ welche auff die 3roeh

vornehmfien Thores vom Movgen=Thov Babafr
nach) Dem AbendsThor Bablewes ju gehet/ it 141
ger
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ger und breiter.  Jubenden Seiten der Safjen iff
¢ voller Buden und Kram-Laden.  An andern
Dertecn giebt es Fleifch/ Brode/ Korn SetvancFe
und andere Lebens-Mittel in Uberfluf ju verbaufs
fen. DesTages uber frehen nidyt mehr/ alf 5.
Thor offen: Die tibrigen find entteder ju gefehlofz
fen oder vermauert.  Sie beifien : Babafon, ges
gen Morgen; Bablewer, gegen 2Abend; dag neue
gegen Morgen 5 dag SchHlog-Thot ; dag &a-
venz oder Divans-Choe s Pikaderie vder Ba-

bazira.  Jn den meifien diefer Thoven plegen

nur 3. oder 4. Tiveken su wacdyen/welche auchEein

-ander Gervebr/ als dicke Stocke haben.

DieHaufer/ deren Anzahl fich auff 1s0co. b
laufftz find allefehr flein und nur cinen Sak hody/
ohnecinigen Rierath oder Kunftvonauffen. Dag
Dadh ift eben plattzorauff dieEinmohner mit dee
grofien Luft/ohneBerhinderung eines andernHaus
fes/ toeitin die See binein feben / audh in der
gangen Stadt auff den Dachern herum fpasieren
Eonnen.Die Fenfter findin diefen Landen febrear;
und 0ag Licht fo fie in denSemadhern habensfallet o
ben vom Dach hinein. Sie habe Feine andere Meu-
blen; als auf dem Vobden des Semaches ; auff
Welchen dann auch hier unddar MatelatsundRuf>
fen tiegens Daman fich niederlaffen/ und des Nadhes
fdlafen fan,  Smibrigen aber find die Cinwolys
ner fo reinlich und propres, daf wann fie inihre
Semdcher teeten/ fie alleseit ihre Schube vor der

hirve fiehenlafien / und baafuf hinein geher.
Shre Haufer werden aﬂeéijﬁod)e gervafhen und
3

alle
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alle 14. %ag”e.&u&&ﬁjéiﬁet 3 eldhes fie thun/

U

fiich vor Der bofen ufft/ unddes Peft su preefervi-

yen/ welche inDiefemn Lande febr gewohnlic)/

und

wegen Der groffen Dike febr gefabrlich ift.  Unter
Denen Gebauden der Stade ift die Wohnung Des
Bafla ober Unter-Koniges die allerbefte und anfelynns
lichite und wirdaudy Dar ef Sultan, Dag Bonigs+
Hauf genennet. Sie lieget faft mitten in dee
Stadtund pranget mit jrey Uberaus sierlichen
Gangen vYON VO veihenMarmel-SteinernenSeus
fen ubercinander, - SBov diefem Schlofje liegt ¢is
nes von den yoey Gerichts Haufern / in weldhem
fich ber R vieges-Natl Der Janitichavens die IWoce
4. mabl des Sonnabentsr Sonntags/ Montags

und Dienfiags ju verjammlen pfleger.  Aud) pfics

get indiefem Serichrs= - aute Dev Bafla alle Jaly
auft dag Otter:Seft den gansen KrieuesRath mit

einem bersfichen Gagtmabl ju bewivthen.  Nadhy |
dicfen beyder Pailayren folgen 9. andere sievliche |

Giebaude/ weldhe fie Koflerien, Funduques

oDes

Alberges nennen.  3n cinem jeglichen rohnen
600, Sanitfcharen/ roelche durch etliche Leibeigene

bedienet und ek frattlich uncerhalten terden.

Unter die betten OGebaude gehdren auch die

Schemm vder Kivdyen / deven hrer foniF in de¢
Ctadt finds Aorunter tic aber nur Capital-
Bicchen mit hoben Thurmen perfiehen.  Denn

Der Moskeen find feby viel und uber hundevt.

Jn der gangen Stabdt giebt es feine ordentliche
Wirths-Haufer. Frembde Tiircken und Mok

ven misffen bey einem befandten einfebren.

Die
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Chriften finden bey denen Fuden Herberge/ welche
thren befondern Wohuplag in der Stad: haben
und ju dem Cnde ein und andere Jimmer
ledig halten, Anfratt der Bivths>Hdufer findet
man hingegen viel Keiges WeinHaufer und Sars
Elchens weldye vonniemanden/ als vouteibeignen
Chriften angeleget tverden dMivffen.  Und auf folz
che At iftesmit der Defchaffenheit der Stadt 4/~
gier innzund aufroendig bewandt,  AWas ihre
sEintinffee/ RegimentssOcefaffiuny / ELins
vobner u. 1. betvifft/ folches foll in denen ybris
gen Capiteln abgehandelt werden.  Borjeko bes
trachten wiv nod unterfchicdne Jufalle/ welche dies
fer Stadt in denen verigen Seculis begegnet
fillbt

ABeil fie lange Reit her auff die Chrifien Sece
Naubevey getvieben hat: Soifi fie thnen jedergeit
¢in Dorn in denen Augen gewefen. OO fie nun
fchonetliche mablihr Henl wicder diefelbe vevfuchet
haben; Soift dennodyihre Bemithung jedevseit
fruchtiof abgelauffen. Der Kapfer Carolus V.

“that anno 1541, einen Berfuch und Eam felbit ineis

gener Perfon mit einer anfehnlichen lotte davor,
AUtE aber die Stade allbereits in die auferfic Noth
gebracht tworden war: fo madte ein Heyenmeis
fier darinnen wieman fagt eififolches Wsetter/ daf.
Die Glotte gang und gar ruiniref wurde und ficy
Der Qanfer mit Leibes und Lebeng-Sefabr nad Sici-
lien retiriren mufte.  3n dem vorigen Jabrhune
ert gab Dex jesige Ronig von Franctreid) Ludovi-
eus XIV. anno 1682, dem Admiral Lieutenant

D4 BN
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von Jranckreich Mr, du Quefne Befehl/fich mit
einerguten Slotte voy Algier su begeben und dafr
felbecinunehmen.  Man bielt den Sieg vor umfo
viel getviiter 5 weil Furh suvorber ein Sefanbdter
Deg Kanfers von Fezund Maracco im Jlahmen
feines Principalens Berfprechung gethan hattes
Daf die Sradt quf der Land~Seite yon ihm einges
{hioffenoerden folte, 3 Fam Ddannenhero die
Srangofiiche Flotte von X1 KriegesSehiffen mit
§40. Ctiicfen/ nebf 1. Gallarn / fieben Galioten
und ey Brandeen Den 22, Julii vor der Fejiung
an. Den28.davauf vermeinte man/den Anfang
wit dem Iercfe jn machen s weilaberdie See e
gen eines Dterd-Offen- Aindes febr hobl gieng :
fo wardman gesvvungen diefernere Sortfebung bif
auf Den's. Angufti aufufthicben, Endlic) ward
Der ABind Of-Noed-Ofi/ dadurdy fich die Tellen
legten und einegroffe Stille erfolgete.  Gegen s
bend machte man jum iberfall alle Anfialten; weil
man die Innmwobner deg MNadhts unverhofft ubers
sumpeln toolte.  tinter folchen Bemihungen entz
ftund ein ftarcfer Nord-OftensAind/ daf man alle
Dofaung die S tadt ansugreiffen suverliehren bes
gunte ; gumablida auch ben einem geringen ABinde
Rie See umbdiefe Segend febr ungeftizm ift. Dent
1. Auguft. wagten es die §rangofen nodh einmapl.
Sietoaren aber derStadt och nicht bif auffeinen
=anonen.Schuf gendhert; alfoas Letter auff
Dag nee mit nody arofferer Hefftigfeit wieder ans
greng undibnen ihren Compafs gang und gar ver
gifre  Diefes ndthigte fre fich in die weite See

i




nit
7
o
fer
{411
fer
168
Die
nif

ng
na
J%

ify
tD
en

el
v
itz
[le
¢4
0e¢
41
bl
(414
iff
s
oV
3¢¢.
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subegeben. Undrar diefes nochiby grofles Gliie
¢Ee/ DafDer Aind nicht gegen die Land-Seite jus
ftund und fie noch unter die Seegel gerathen Funs
ten.  Hiersu Fam nodh ein ander Unglickes Daf die
Galéen, welche nun fchon acht Sagean Lebens:
Mitteln Mangel gehabt hatten/ endlich twegen dee
allugrofien Gefabr davon siehen muftenund es afz
fo fchwer ward ohyne ihre DHifffe die Gallioten 5
ordnen,  Deffen ungeadytet wagte Mr, du Ques-
ne alleg/ wag nur maglich wavund brachte die Gal-
lioten fo naber Dag er eine Bombardirung davon
pornehmen Funte.  2llein die beften Pomben/nos
mit{iedie feindlichen Schiffe in Brand jufessen vers
meinten/ serforungen inStice/ fo baldfie auﬁ Den
SeuerMvfern heraus Eamen und die gemeinen
Bomben berfieten gleihfals/ oder veicheten nicht
bifiindie Stadt/ ausgenommen stven oder drey
Welche einige ABircBungthaten, Diefer {chlechte
Soregang der brennenden Bomben; die unrubigen
und windichten Tage/ die augenfheinliche Sefabe
Die Schiffe auff diefer Khede berwvogendemnad) die
Frangofen die Belagerung vor diefes mabl auffus
beben.  Sedody that Monf. du Quesnevor dem
Absugeden 28, nod)eine Probe und warff unteps
fihicdliche :Bomben in die Stadtund 308 fich dag-
facl) voieder surlicFe. I diefer evfien Velages
tng urdenso. Haufet uber efnen Haufen ge.
Worffen und bey soo. Menfthen getodtet,

Das folgende Jabhr anno 1683, bemiibeten fich
die Gransofen b Borhaben Heffer auBsufithren
und ¢s Fam gemefdeter du Quesne im Monat T

By Big
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nio mit efner weit fidrcfern Flotes alg in dem voris
gen Sabt/ vov die Stadt.  €x braudhte alfobald
Diegrofte Gervalt und lief innerhalb yvo Nadten
bep 200, Bomben hinein werfien ; weldyes diens
oohner tber die maffen befitrst machtes weil fie
ibre Seerauberen auff folche Aet nicht ungehinders
treiben Funten und auch noch davyt die anfiectende
Seuche unter ihnen nicht auffhoven wolte.  Jn
Diefer Mot wurden ctliche von ihnen abgefhictes
weldhe um einen Frieden anbalten folten,  Monfl
du Quesne wolte dasonnicyts hoven/ biff ihmalle
Srantofifche Sclaven an demBord gebradt twitve
den.  Man fehicte ihm ihrer anfanglich anderts
- Halb bundevt und auf fein fernieres Berlangennody
auf 5% 100.heraug; jedoch mit diefer *Bedingung/
dai er diejenigen EivcFen/ welcheer bey feiner Ans
funfft vor der Stadt aus einem Sdhiffe genome
wmen hatte/ wiederin die Frepheit fetien folte, Die

Gclaven nabmerjvaran: allein indieBedingung |

berAlgicrer welte et nicht tilligen; vieltveniger bes
seigte cr einige 2uft auf ibr begebren fich inGriedensge
SHandlung mit ihnen einzulaffen.  Denn er fagte/
ev fonte folches obne ausdrictliche Verordnung
von feinem Konige nicht thun.  Hicrhber beklagten
fie fich nun nicht obne Urfache/ daff man nicht nach
Treu und Glaubets mit ihnen bandele.  Abev fie

waren noch nicht genung vexiret. Mr.du Ques- |

ne vevlangte gar vonilnen/ daf fie alles Sefchuifer
woraufdas Frantsfifche BBappen ftinde und el
che fiediefer Nation in denen vorigeneiten abges
newmmen batten/ wieber herauf geben folten und it
Furbem Davauff forderte er audh von ifnens daf fie

e |




g
D
fen
1
jie
4N 2
D¢
3
£t/
nf,
e
Ige
{2
ey
194
Ine
e
Die

ng |

best
188
te/

ng
e

fie

cs:
el
el#

»ge‘ |

it
j{ie
ot

 Stabte infondecheit. 2§
einen Theil der geraubten Sebiffe nebft ihrer Las
dung refticuiren folten. - Diefe allzuftavete Anfors
Derung fiief Dem Fap vollends gar den Boden auf
und verfeste die ganke Handlung in einen folchen
Suftand baf Monf, du Quesne wiinfdhtes ex hte
te fich nicht fo trogig begeuget und diefen Barbarn
¢in wenig nachgegeben. Denn fie wurden ends
lich tromig/ bavenacticht und defperat, woeldhe
drey Wivckungen die ordentlichen §ritchee dey
gavsu Chatff georncheen Gedule find,  Ja
fie urden wieder ihre Belagerer {0 evbittert/ daf
fieibren Gouverneur Bahan Hasfan jémmexfich
um dasLeben brachten 5 o bald fie vernabmeny
Dag evmit denen Srangofen einenFricden ju fehliefs
fenbemuhetway.

QBaswolte nun Mr. duQuesne bey {0 beffals
ten Sadyen thun > Sy fieng von dem 24, bif 28,
Julii die GStadt auffdas neue gervaltig su befchiefs
fenan.  Diefe wurdendefroegen nicht Eleinmirthig
Darinnen/ fondern thaten den hefftigtien LWicders
ftand.  Giethaten Liber ;0000 EanonenSehiif
fe herauf und waren fiber biefes fo Goftlofe/ daf
fie Die Roffe etlicher gefangenen Frangofen indie
Seuer-Merfel fectten und fie an fiatt dev Kugeln
nach der Grangdfifehen Fiotte wurflen,  ABie
benn allerdings bevichtet wurde / dDag man in
Diefers ufFitande einen Frangofifchen Priefrer/
welcher bey gemetdeter Nation Conful gemefey
v, auf folche st unter feine Landes-Leute fort,
gefchicfet hatte.  Saed war der Hap diefer Sees
Rauber fo grofs daf fie quff 150, Fransofifehe
Cilar
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Gclaserr/ welche aufdem Lande waven/ auff dap
graujauie um Dag Yeben bradhten.

MReil Das Wetter bie Frantofen auff das neue
verbiade ctes fo mufien fie voe Diefes mabhl wiedes
abjichen.  Sedocy Da e fich austldvere/ naberte
fidy Mon /. du Quesne der Seftung noch einmal und
twagete jein auferfies die Ketten in dem Hafen ju
serbrechen: und die Schiffe der Algierer in Brand

st bringett. €8 oolte aber nicht ven ftattengehen/ |

und areihim bald felber wiederfabren/ wager ane
berngu thun vermeinte.  Denn Drey Surckifche

Gefangene auf feinen Sehiffen brachten einen von

benen Sramiofifchen Brandern in den Brand und
esfebitervenigr Daf ben diefer Gelegenbyeit nicht Die
gange Komigliche. §lotte ruiniret ward. Mt eiz
nem Y8nrte s die Srangofen richteten vor Algier
toenig auf und brachten weiter nichts su tege / alf
Da fie wur Dagubel arger madbten.  Denn Der

neu etoehite Day, Maimorte bhielt fid) tapfer und |

fief Mr. duQuesne yiffen/ daf er feines Weges
mit SvancEreich einen: Srieden einzugeben willens
are.  Bey o geftalten. Sachen yar vor di¢
Srang.Manner nidhes mebr fbrig/ afs da Siein
guter Ordnung mit ihren Galéen abwiden und
thren Yeg wieder nach) Toulon nahmen.

Su. guter leste iff pon Algier nod diefes 3u ges
Dencken/ Daf e wm die Stadt bhin und toieder allers
hand bevilhmee Graber gicbt. Lner diefen bez
findet fich, aucly der fthonen Stdfin Cane Grabe
mabhl: weldhe Kenig Rodericus in Spanien ju feis
fer Mairrefle gebraucht.  Denn er {chickte ibren

Heveen
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Herrn Bater/ Sraf Julianum dela Beti: yue nad)
Africam bintiber/dag er mit denen Miorer / welche
beftdndig in Spanien einfielen/ Frieden:s-Sandz
[ungenvornehmen folte.  Jn feiner Abivefenbeit
erjeigte Der Konig feiner Familie die Shre / und
legte fich bas Fraulein Caveju einer Cencubine
su: Allein diefer unordentliche Appetit teFam ihym
{0 tibel.Daf Graf Julianus aus gerechtern Ciffer bie
Garacenen in Spanien locee/ und dadveh jurSes
gen-Vergeltung vor die feiner Todhter crrviefens
Onade/ Rodericum pom Neiche und Thron veps

jagen balffe :
Bone., Bon.(**)

Bona,Hippone und Hipporegius fizgt an dem

Nittellandifchen Meer unter dem 33, Srad der
Breite/ und 23. Srad s0. Minuten dev finge. C8
ift cine magige Stadt / und liegt wie ¢in Amphi-
theatrum auffeinem abhangenden Hugel,  JFhre
Mauren / Thitrne und Provten ftheinertfehr alt,
Die Saffert find fehy enges voller Mifthauffen und
binund wicder liegenden Aefer. €8 giebt eine
grofje Menge Storche dafelbf/ weldpe ¢in conti-
nuirficyes Gefchrey in der Stadtmachen,  Obers
balb der Stadt lieget eine fortrefle, tvelde fie bee
fteichenfan.  Ruwifchen dicfen bepden ifi der Tiive
tfen Rivchhoff/ weldber oegen der Eleinen &rabs
mable von roeiffen & teitien von toeiten ausichet
alg ern die Stadt nod) toeiter Rinaus veichte, e
hige Scribenten geben vor/ Bon fey das alte Hip-
Pon, bes Rirchen-Lehrers Auguftini Baserland,
2ndere halten fie fiix die Xurey oder Caffellum Si-
Eni<




28 Cap.IL Befchreib. der vornehmften

gnicenfe, quod Hypponenfs Colonise vicimum ests
wie Auguftinus im XX7L Buch de Crvizate Des
¢. 11X, {olches genennet hat. Der Hafen iff febe
{chlecht/und gicbt nur einen Fleinen Stand vor die
Barquenab.  Nicht rveit davon fiehet man noch
bie Ruderapon dem berithmten Klofter des Heil.
Auguftini. 3 Dev Mitten eines fruchtbaren
Gsartens preefentiret fich ein grofier Hauffe serfals
fener Mauren von dex Kivche/ Daran Der Schribe
bogen annod fiebet/und fich por ein gervefenies Pore
tal Derfelben anfehen (affet. Drey Waffer- Loz
gefiehen auch noch gang verwuftet da. Amubriz
gen find alle annodh gegentoartige Reliquien mit
SMauren/ aus) mandymal mit sBrombeere«Staus

denumgeben. _
Constantine. (

Diefe Hauptftadtin der Provint gleiches Nahs
wmens; welche auch fonft Girza und Z1burnica heife
fet/licgt som ¥ Torgen gegen Bona, und vom ¥ ¥ite
tagegegen einem Berge/bey dem Tluffe Sufege-
mar, Sie hat auffder Seite gegen LTorden eine
Citadelle, und mag ohngefebr ausrooo. Haufen

beftehen.
Gigeri. (%)

Diefer Ortliegt unter Detm 33. Grad 20, Min.
Der Breites und27. Srad dev fange. €8iftein bes
tiibmter Hafen an dem amitteiandifthen Meev 5
befiehet aus einer guten Citadelle, und einem dars
ben gefegenen grofien Dorfe. Anno1664. folled
¢5 Die Grankojen eingenommen/ aber gar bald wies
Der verlafien baben.  Man nemict ihn push Gilgeh
Hgilgils. \at. lgilgelium, Bugi@
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Bugia. (a)

Gieliegt Algier gegen Morgen/ an dem Meer
aufdern Abbange cines Berges.  Vie Saffen find
breit/ und prangen mit hohen Paliaftens Gevichege
Haufern/ Herbergens Klofiern.  Der MaycEee
Plakift fehyr weirlaufftig/ und befome manallen 1o
berfiup dafelbit su Eauffen. Anwoblgesierten Mof-
queén mangelt ¢s audh nicht.  Jue Defenfion
und Befeftigung der Stadt dienetdas wobl anges
legte Citadell.

Horan vdey Oran.(b)

Oran.lat, Oranumifteine trefliche Beftung auf
einem hohen und vauhen Jelfen/ nebft einem fichern
Haafen.  Sie gehovet {chon feind 200. Sabren
Dem Konige von Spanien/und iff fehr offt wiedey
Die Anfalle der Moven gliicklich defendiret wore
den. s findyuihrer unddes Haffens Befehito
Bung stoen Caftcle erbauet 3 deven eines Almanza,
Dag anbdere das Fort Philippi genennet witd. Sie
bat die Algiever beftandig in die Augen geftochen:
Jedodd) find ihre Anfdhlage wicdev fie niemahls o
gliicElich/als juunfern Sciten vonfiatten gegangen.
Denn woeil das Konigreich Spanien von dem Yns
fange diefes Szculi an befrandig mit fich felber i
thun gehabe hat: foiff es ihm nicht wobl moglich
Servefen/ aufdie auswartigen Landfchafften / weldye
ihmunterroorffen find/adptung su geben.  Dahey
1t es gefchehen, Dafdie Algicrer/als fie der Spay
Bier UnienigFeit mercften / fid) Gber diefe Stade
und Beftung bergemadyt/ und fie aud) gliseklich epge
Bevthaben, -~ Sm Sabr1707. gicngen fie mit cinem
grofs




s0 Cap. 1L Befdhreib. derpornchmfben

grofien Sehwarm auffie (of/ und fiengen den 2,
Aug. das Fovt Philippi ven einer Batcerie mit 7.
SitucEen fcharff subeangftigen an-. Den 9. dars
auf thaten fie mit 500, auserfefenen Soldaten den
erften Sturm 5 die Belagevten aber {thiugen fie
gliicElich abrumd bey et anderns Anfall mujien ib-
ver 200, ing @raf beiffen. Endlich aluctte ¢s il
nen sum drittenmabl/Daf fie das Sort eroberten ¢
obfihon soo. Mann Befagung darinnen lag/ wele

chemit allen ju einer guten Defenfion gehorigen |

Mittelverfehentoar.  Jndep blieb Dochy die ez
fiung an fich felber/ und dag Caftel Almanza nod)
fbrig. Oran mufte fidyDas folgende Jabr 1708
aus Mangel des Succurfes ergebent © BVon Al-
manza tnd nodh stoey andern Jorten hat man;war
Feine MNachricht/ esift doch aber feichtlich ju ermue
thyen/ Daf fie einer fo groffen Macht Barbaven hicht
[eichtlich) erden haben ABiederftand thun Fondens
Unter den Sefangerien befuniden fich 8. Malthefers
SRitter welche fie nebft vielen pornelmen Bilirgern
aus der Stadt nad) Algier fiibreten 1ind als Scla:
venhernachmabls offentlich verhandelterts
Mar(alquivit. (€) , .
Marfalquivir lat, Portus magnis, & Haffer
fiicht tweit von Oran, ift ari. 1708, et Spaniern
audy vot den Diobyren abgenstiuiets tworden, Der
Dafen follin der gangen AWelt an Groffe feines
gleichennicht haben, Gt liegt audfowohl / vaf
die Schiffe vor atlen YBinden ficherfinds
Ly Telenfim. (d) :
Sieiftdie Hauptfrade eines Konigreidhs gleiched
IO

b
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mabmeps/me(d)es fchon langeSeither den Algies
vern gebovet.  Sieheift auch Tremefin Jat, Te.

- lenfium.  Gieift grof und ol gebauet / und

pranget mit viel fchonern Hdufern/ als Algier.Frey
Denen aufern find viel Fofibare Gavte/ welche die
Gtadt um den halben Theil vergrofler.  Die
Saffen find rweit und anfebnlich /  undverden mie
Kettenverwabret. €8 9iebt 5. Thore darinnens
Welche mit guten Sug+ Dricken und Bollwercien

- berfehenfind.  Cin fefies € dhlof dienet ju dep

Bertheidigung der Stadt/ uhd pflegen fich die Ofs

- ficiver der Saniticharers gemeiniglich auf deffelben

grofien Sdlen sudivertiven.  Sonften ftect als
leg voller Menfeyens und die Molqueen find grofs
and bepnabye feinet/ als die Algierifchen.. Vor
dicfertt funden sso. Kircheh bictinnen ; BVoh dener

- Gbernicht mebt / als nur 8, 1brig aeblicben find,

Cine icgliche hat einen Thuvem nady Dorifcher Arep
welcher mit Marimelffeinevten Saulen gesievet iff,
: _ Hibet. (€) g
 Liegt cine ffarcPe Deutfche Meife von Telenfin,
Undift eine mittelmafiige Stadty welche mit widy
figen Mauret umgeben ift.  Sie {oll vor diefer
den Ramen Mujare gefibrethaben/ 1nd von ben

Rousertterbauet worden feyh.
‘S _ Tefezare. (f) o
. DieStadt Tefezare, Tefrele sde Tefeza-
he liegt in einet groffe cbeneh “Plas/ viev teutfie
eilenvon Telendin ; Und ift ¢ifle reitldufige
DandelsrStadt, Die Algieser balten einen
€ Daupts
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Hauptnann allpier / weldhem die gange Segend
unterworffen ift.

Das 1L Capifel.

=, 1 4
WBon dee BDefthaffenbert ded
gandes und der Cinfvobh-
ey,
§. &

*g-{ N Ciefes Konigreich Tan noch mit unter die
[ @ Sruchtbareftenin Africa gerechnet werdetts
BI|AS Denn ¢5 bringt 3iemlich berpor / waszu
Unterbaltung Dey Empohner senndthen ift. €8
ift gegen Mittag/wo es mitdem Berge Atlas gran
et/ {ehr bergigt.  Die Lufft iftinetlichen Gegens
den Dicfes Climatis fo gemafigt/ dag die Blatter an
den Baumenvon dey Sommer-Hike nicht_ditvre
werden/und des Linters nicht abfallen.  Ytords
yoerts Tremefin hat DasErdreich vielBieh»LWey?
ve: Die Wejilichen Gebirrge Tenes, Alger und
Bugia haben einen Uberflug an Setrdides Wiefen~
toachs tmd Seichten / fonderlidy in den Thalern.
St den A fien-giebt s Lorven/ Strauffes wilde
Sihreines Stachel-Sehrweine/ Hirfhes Cames

feny el AfFen/ und allerhand TedevsTildpret.
§. 2. Das Croreidhum die Proving Agier i
am Obfie febr fruchtbar, Die Cbne Motyg
£ragt stwen ober drenmal des Sahres Gevfes Hafer!
Korn und vielander Getrapde.  Man findet al#
ferhand Melonen von vortreflichem Sefhmak D“::
0
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De8 Randed und der Cinwohner. 33

von etlicheim Sommer/ andere im Winter yeiff
werden,  Desdgleichen audy) Trauben einer Ellen
lang.  Sn den ABdldern halten fich viel Leopars
den/ Tygers wilde Schveine/ Jgelr Odhfen und
Rebhuneranf.  An Fifdhen und Feder-Iildpret
feblet es ebenfallg im gevingfien nidht. Die Giee
aend ut Hippon toird vor die gefegnefte indem gane
ten Konigrcichegebalten. €8 ift weber an Oy
fen/Sdaffens Kabens Fifhen nodhy andern hies
ven ein Nangel Davinnen/und fie finden audy gnuge
fame Wende.  Dag Sedreich erjeigt fich an Ges
trapdig/ vothen Brufibeeren/ Feigen 7 Meloneny
Aepffeln/ Birnen und andern Fuiichten fruchtbar,
Sndem Sande Grgers tragt die Erde nichts alg
Serfien/ Jlachs und Hanff.  Um Bugiaherum iff
Die Gydesum Kornbau nidht allerdings beqvems
Sevod giebt s fonft hervliche Friichte darvinnen.
Auf denen Seblrgenwachitviel Serfiens Fiachsy
Hanff.  Die Trifften frecfen volley Plerdes Oclyr
fen/Riegen / und die ABafder polley Leopardeny
Megrfatien und BVogels Wildpret.

§. 3. Die Sintwohnerin iefern Konigreich find
Dielerfen : Dannenhero es fehr unbeqvens fepn wird
denCharacter ibres Gemuithes genau ju befchreie
ber,  Uberhaupt fernt man fic{chon Fenneny meny
man hovet/ Daf fie ein barbarifches und rauberifcyes
Bolcf find.  Und alfo muffenGexvinnfinchelin,
trew) @i/ Ungeredbtigbeit: Salfibbeies 8,
Beciigerey, Vepvortheil sy des Liad Fens
im dandelund Yandel/ Bravjambeit / ibre
beffen Tugenden foyn. Qémieb,er lexnet fie noch

: 2 befr
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beferpritfen 7 wenner folgende Einthellung und
Nachricht vonihynen mercfet.  De Ju Croix vedet
alfovonifnen: €3 tverden (in dem Konigreiche
Algier) unterfchicdene Nationen angetvoffens
nem'ic) Thecker und Fanititharen/ welche dag
rmuth/ odex die Hoffnung thr Slicke jumachen/
aus dem Morgenlande dabin gefuhret hat 3 dess
aleichen L¥sobuen/ odex Cabey Lefen, weldhe dens
S fivcEen Tribut geben; Azuagues,welche vondee
nen Sebiivgen Coucound Labes anbero fommen
{ind; <Biel Juden und Morisques, weld)e man
aus Spanien vertrieben hat; Granadier, Anda-
lufier, und Tagaziner, weld)é aus Arragonien
und Catalonienverbannet find ; endlich eie groffe
rsahyl Leibeigene/ welche die_Corfaren auf dem
Meer davgu geracht haben. Die Larbruffen find
Avabers elche S langftan den Fliffen aufhats
terr.  1inD diefe vertheidigen ibre Frepheit wicdes

die Algierer. Die Larbruflen find tapffer/ und |

folynen inder Proving Tremefin, und haben die
Bereberes, als aus dem £ande gebiivtige Birwger/
unter ihrer Bothmapighei. .

§.4. Der Auctor besSchauplages Dacbars
Sclaverey gehet ein yoenig ordentlicher / 1. machet
eine beffere Cintheilung, YWivwollen detn Lefer ;u
gefallen das vornehmite dDavaus anbringen, Dad
Landy foridyt ew iff meiftentlyeils mit Fremden befes
Bet / undbat dajfelbe die altet Mauritanifcyer
Cinroohner gleichfam gans und gar aqusgefpieste
Die jesigen trmen in Chriffen/ Juden und Aia¢
bumitifien gav fliglich eingetheilet werden. i

14
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__ Des Qanded und der Einwobner, 35

und Die Chriften find entweder Sclaven gdey
edet freyeSeuthe.  Die lestern haben fich um dex i
iche Dandlungwillen bier eingeniftelt.  Vende haben [
fens i Lande nidyts zu fpredyens fondern mitffen nach L

dag | DerBarbarn Wohlgefallen leben / und nime og i
yen/ | aud offters ein fhlechtes Snde mit ihnen, ‘
Deg? Der Juden giebt es bier/ und hauptfichlich in
dems | Der Hauptfiadt Algier /  eine, unsehlige Menge.
ndee | Denm fie werden ungemein gern geduldet; weil
mens | fienicyt nuralleinmit denen Chrifien inStafien und
man | andern Oerterngroffen Handel treiben / fondern
ida- | Audyibre Correfpondentendurd) dieganse Shyis
rien | flenbeit habens fodaf die Tiweken bey Auswedys !
roffe  felung der Sclaven groffenServinin durd) fie geniefz |

Dems | fenjundiber diefes seitige Nachricht durd) ibye o

find | Dislffe exhalten/ wag manin de Shriffenbeit wies

hatr | Devfie vorsunehmen gefonnen fey. Diefes lebtere

eder | Roardan. 1662, jur Genlige bebandt, Denn als

und | Wgemeldetem Zabr die Stadt Hamburg srep

vie  Kriegs-Schiffe ausrifiete/ tweldheibhre Kauffars |

rger/ | DeneSchiffewieder die Rauber defendiren folten/ 5
- 10war ibre jubereitete Slotte noch nicht einmabl in ‘

bags Ol Seerals man fchonduch Briefe einiger Selas

achet | ven von Algiererfuby / Daf die Barbarn um alle

ers | emfiandewifen ie frave die Flottes mitwieief
Dad l %o(cfﬁeberegafewunbmobmfxe ihren Lauffnely:
befer | Wenfolte. Eben diefes tward su Wien dem Hams

feyen | Surgifihen seven Abgefandeenvon dem Sidifthen
piem | Dauptmannricheig gemedet /- weldher fich dann
Aiae  Deblichvermunderte / Daf Dag Seriichte fobaid
o e die Judenfortgebraditwirde,  Die Tirs
Die <3 cFen




Cap. 11, Lo der Defechaffenheit

cEen bandeln in diefem Stick vorfichtiger.  Denn
ob fie fchon die Suden dulden: fo vergonnen fie iy
nen Dochy aufer fhrer Religions » und LeibessGrens
heit nichtdas aevingfte.  Sicmifjen fidh argev/als
bie @ claven fiivchten/ und fonnien [eichtlidy durch
tingeringes Besfehenin Ungnade fallen.  Dans
nenbero halten fie fich auch feby {ehlechts als avme
Leuthe/ und laffenwenig davon mercFen/ wenn {ie
gl¢ich 100000. Rthlr, befdfferr.

Dic Miabumetiffern/ weldye im_Lande leben/
werden inAlurben, iiobren oder Araber / Ta-
garinen/ Callolis und Tieckeny eingetheilet. Tie
Alarben find Numidifthe Bauren/ weldhe fich mit
CBich huten/ Lafttragen 6. 9ar Fimmerlich crnebyz
ren. & ie find einfoavines CBolct7 als faum uns

ter Der Sonnen gefunden werden MAg. Cieas |

gen feine Kleidung/ fondern wicelnum Den Leib eto
liche mab! cine T ecke; daberfie offters aufdie vz
beit nackend gehen.  Man vechnet fie unter di¢

Mahumetiften: ob fie fdhonvon ibrer Religion fo |
Yoentig/ alg ein Biehwiffen / und allerdingsinder |

That recht viehifed (eben.

Diie Toren und Arabet find diejenigen/ el
dhenach atter Numidifeher2rt mitten im Landehers
umi fihweiffen und fich bald dabald dort nieders

laffe.  Q8i fie i nichts / als mit dem Bich |

umgehens o werden fie ebenfalis veractlich gev
halten/und von ilyren Alcaiden eder Hauptleuther
Dffters al8 Selavens an frattdes Tributg nach Al#
giet gefthicker.  Smubvigen aber / find fie inde>
pendent von dexn Bafla ju Algier/ telher ihnen

aud
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Des Landes und der Eimpohner, 37

aud offemabi@ gute 2erte geben mup / damit e
fienicht gar vebellifch maches weil fiedag DHolk jum
Suhiffbau hergeben.

Die Tagarinen find Mauri oder weiffe Mob,
ven/ und eben diejenigen weldye a1609.wegen Auf-
rubyrs aus Spanien vevricben/u. allbier in grofjer
Menge atfgenoimen wurden. DieTireefen nennen
fie Andalufier/ und geben ibnen veder Befoldung
nodhhren-Aemter-Sie mirffen fidh allenthalbvor
denen Shvcken biicken.  2Aus Diefer Urfache legen
fie fich meiftentbeils auf die Kauffimannichaft/ und
bemihen fich einiger maffen den Schein einiger au-
Qoritdt bey den Selaven su fuchen, - Wietwobl
Diefe fhlechtes cractament bey ihnen finden. Denn
3u gefchtveigen/ Daf ein Sclave melyr von einem
Tagarino, algeinem tivefifchen Hevven/ geplaget
1ird: fo findeteritber Diefes Eeinen Sdus / wenn
ibn ein Frembder beleidiget, Schlagt ein Tticke
eines andern Surcken @clavens fo nime fich Der
Here deffelben anyals wenn ibm felbee der Sehimpf
roicberfabrenares aber ein Tagarino muff die
Ausibung derRache rwegen des feinemSelaven g
gefiigten Lnvechts wol bleibenlaffens tocil ev felbf
gegen einen Tiwcken fich nicht oehren darff/ wo er
andersnicht will 7 dap ihm die Hand abgehacket
toerde.

Callolisyeiffen Diejentgen/ uelche von Renega-
den, das ift/gervefenen Ehriften und einem Tagari-.
nifchen ober von einemn Thrcfen undEhriften,Aeie
begebohrenoorden. Diefehalten fiestwar etrwas.
ehrlicher/ als die Tagarino; denn fie Ennen Sols

R Daen
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38 Cap, IV. Bon der RegimentsBerfaff.
Daten werden/ und Befoldung beFommen : allein
fie “eigen nidht/ roie andere Soldaten / su hohern g
Bedienungen 5 S8 1oare denny dag fie grofie Gile
terbefiffen / dem Staat auf eigne Unkoften ein d
Chiffhieltens oder/ ohne Befoldung von der Re- |
Public groffe Dienfte thun Eonten, ,‘
~ Die Tiyecken oder Diejenigen/ toeldye eigentlich | g
aug der Turcken entfproffen findsbaltenfich/ wag | .
Die Religion betvifft ¢ Denen Morgenlindifchen |y
gleich/und find in Eeinem Dinge von ihnen unters |
{chieden,  Undft bier ookl ju mercten / Daf ges !
bohrne Tircken von nicht gavu gemeiner/ fondern
vornehmer JAnkunift fich gegen ihre Sclaven gar
veentmftig und befcheiden auffilhren. Und hates |
- mandher Gigfangencr/ welcher bey einem gebohrnen ne
Lirvefen Dienet: in feinem & clavenStande befler/ | oy
algwenn ex fren in feinem Vaterlande lebte. Ja B
68 giebef andachtige Leutheunter ihnen/ welche gar | 7
feine < claven Fauffen tollen ;5 tveil ¢8 ihnen uns fdh
menfehlich vorfommty/ einen Menfthen dem Bieh | pe
gleich suachren,  Dergleichen Bogel aber mogert | g

-
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fung des Konigreichs Algier/nebft |
enee Eraehlung/ wieTremefle/ Bugia und - A
?l"l'{f‘mumm Kouigreidhe worden find. | i
~ngleichen von unterfchiedlichen Gebrauchen und =~ <
Geroohubeiten der Landess Cinmoly, . Al
LY &"

§_._ L, |
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Des KonigreihdAlgier. 2c. 39
abagieaabtal vy

A%

;\ ©Algierersehlet / fie babe evfilich unter der
QR B othmafigkelt Des Tremefinifthen Neiz
¢hes/ und Darnach unter dem Schus des Koniges.
3t Bugiageftanden, Beil fich aber heute ju Tae
gediefer Suftand gank umgaekebret hat/ fo daf nune
ey Tremeffo.und Bugis den Ulgierern unters
torffen find: fo wird es nothig fenn su seigen/ wos
Ber Denn Diefe Beranderung fomme.  Soldye
[aft fich am allecbeften evfennen/ wenn tofr die Hi-
ftorie gemelDeter srey Konigreiche Eunglich unters
fuchen. ‘

§. 2, Uber bag RKonigreidh Tremefle haben
nebft den Romern unterfchiedene fremde Prins
fien geberefchet.  Cinmabl frund e unfer Dex
Bothmdgigteit der Abduluaren/ einem Srveige der
Zeneten/welche vondenen Magoaronzn | Beberre
fthern uber gang Africa, herfamen.  Diefe tours
Denvonden Romern ausgettieben/ und eroberten
nachgehends ifire Hervfehaffe durch Hiilffe DerBSo.,
then tieder/ denenfie einen gewiffen Tribut jable
ten/und behlelten auch iefes ihr Land fo lange / biff

' die Nadhfolger und Anfanger des Mabomets in

Africameinficlen. Snbdemfie nun derGervalt dep

Qareenweichen muften: o, floben fie indef in die

QBiften von Lpbieny und warteten einige 3eit da.
tinten / bifidie Caliphen der: Araberwegen ihrer
Theilungen unteseinander: felbf uneines wurden.
g fie iefes mercErens foFamen fie aus ihren WWii»
fienenen cilends hevvot; téabme_n_tm_vu_l,, Szculo,

: ohne

Swardoben in der Hiftorie der Stade




40 Cap.1V. Bonder Regiments:Berfaf.

ohngefehr um das Faky 786,008 RKonigreich Tre-
mefin qufdas neuetvieder ein/ und regierten Uber
300, Jabhrdavinnen.  Sie pourdenaber nachmals
vonbenen Almoraviden und Almohaden unter
den Tuf gebracht/ welche felbige mandymabl auss
jagten : gurveilen machten fie diefelben sinfbars;
bi§ Gamaruzan Benzeyn in dieBaffen am/dic
fes Konigreich einnabm/ und ¢s feinen. Nachfomz
menunter Dem Tittel der Benizehnen/ Binterlief/
toelchen fie in Den folgenden Seiten an ftatt Des
Nabhmens der Abduluaten annabmen,  Riefe
Konige falrten mit Denen von Fez groffe Krieges
forben fie aber fehr clnbiifien.  Denn fieperfohren
by Land/ und nourden etliche unter ihnen gefangen
genornmen; hievsu Eam nod) / Daf Die Konige i
Tunis cinige abfesten s defjen ungeachtet/ befamen
fie Doch die Deficung ihrer Hevelchafft wieder / und

ibve Samilie vegierte uber 120. Sabr. Sie'elits |

tenauch von Aremden Eeinen 2Anfiof/ obhne DaB fie
Abuferez, Sonigvon Tunis und fein Sohn Huz-
men uibut ju ablen nothigte.  Endlich gerieth
Dag Sand an. 1516, dems oben gemeldten Barbaro/-
Saindie Hande, Diefer nahm es dem Konige
Bubamuweg: jedoch mufte ov leiden / Ddafdefien
Gohn sbuchemu o Kayfer Carolo V. an. 1535-

roieder cingefetet ourde. L em Abuchenufolgte |

der Sobn sbdellas Tnden nachfolgenden Jeiten
aber fiel es wieder unter dieBothmapigkeit der Ree

gierung su 2Afgier,
§- 3. Bugiaift vov diefem eine fandfchafft Des
Konigreichs Tunis gerefen / und vor ubragep
ele
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Reitenvon dem Konige hoferes tegieret worden.
Diefer hatte drey Sohne / unter welchen ev Derny
lestevny mit Nabmen Aldulazis Die *Proving Bu-
gie unter dem Tittel ¢ines Konigreichs binterlich
und ihn aud) Davinnen beftatigte.  Seine Nadhs
Formmen beherufchten esbifindag XVIL Seculum,
in weldhem ¢s Ferdinando Catholico, Konige
von Caftilien/ duych Petrum pon Navarra untevs
toorffen toard,  Unterden Caftiliancen befand ¢s
fich ganfer Funff wnd vicesig Jahr und ward
fhnen endlic) von dem Barbaroffa aus denen Hins

Den gevifjen. ‘
€. 4. Saft ebenfo ift e mit /gzer gu gegangen.
Welcher geftalt ¢s fidydem 7 remesfifchen Neiche
und dem Sehyup von Vugic entzogen habde foldyes
iftoben im IL, Cap. erinnert worden.  AWeil fich
nun die Stadtaudh gernvondem Caftilianifthen
Sochy befeenet hatte: fo ruffte fies wie in eben Dies
fom 2. Caps gemeldet ourde den Barbaroffam ju
Pulffe.  Sndem auf folche At gemeldeter Bar-
barofle immer mdchtiger wurde; o neancteer
fidh tber Zremefle, Lugie und algier sufammeny
tinenfonig von 4lgier.  Und auffoldhe Yeiz
¢ iff bas beutesn Tage O madytige Bonige
weich Algier entffanden.  Jedod) wird ¢s jeso
nicht mebr; toie vor diefemn durd) Konige/ fonderny
alf cine frene Republic regieret und fiehet nune
meby die Beherrfchung der Stadt und des gane
Gen Konigreichs in der Janitfcharen Handen/ el
then eg von Denen Algiererti/ wicder alle Staats-
Raifon, ubergeben worden ifte  Ju denien Reiten
’ Des




Des Barbaroffz, weldher Den Srunpd diefes Konige
veichs legte/ batte die Burgerfehafft (o viel/ alf die
Goldagen/ bey dem Regiment su forechen 5 Aber
tunmebr fiehet Das gange Ober-Regiment bey dems
KriegesRath der Kanitfeharen gans allein/ el
cer inilhyrer Spradhe Diuan genennettoird,  Alf
bierauff di¢ Algierifthe Republicunter desGrofs
Tivcben Schuky/ worunter fie fich audy nody befine

42 Cap. IV. Bon derRegimentsBecfaff. |

et/ gerieth s fo fchickte exfeitie Baflendabinels |
che feine Stelle vertreten und ju fehen muftens daf |

nichts wieder feinen IBillen gehandeit witde. Jnz
0¢f bebielten die Janitfcharen alle Madyt und der:
Turcifche Bafla oder UntersRonig frellet nur die
Kavfertiche Gewalt oder den Staat in feiney

|
|

Perfon vor.  Denn ob ex fchon mit einer unums |

{hranctten Macht su gebiethen fheinet = So fan
er Dod in wichtigen Sachen nichts befchliefien,/viels
toeniger ettvas su Stande bringen s es habe denty
folches Der Divan oder sumy twenigften der Fanite
{dhaven. Aga (%) vor gut evBennet.  Faer hat nicht
einmal! die Srepheit in Dewr Krieges Rarh ju ers
{heinen 5. G fey Denn hinein gefordert oorbens obs
oleich er KrieageNatly allemabl in feinem Haufe
gehalten wird. , Endlidy ift Diefes der Janithharern
ibre befrandige TWeife gervefen/ da fie nichts/ als
~ mit ihyem ausdracElichen Befeble/ haben gefthehyen
faffen = Dannenbero fangen fie ibre Rathichlifje/
Urtheile und Befelyle gemeiniglich mit diefen YLors
ten an 2 Yivgrofjen und Eleinen des. machtis
gen and uniberwindlichen Bricges - Stants
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3u dlgier und des gangen Bonigreichs L);;
ben vorgut befunden und befdblofjen 1c. Hiers

febr befchnitten fen und deffen Anfeben nur meifiens
theils davinnen befrelye/ dDa e die€hre hat/ jalrs
lich vor feinen Kapfer den gcmobqrid)éu Tribut
einsufordern.  Seine Charge bebalt ev auch nicht
langer algdrey Fahre ; intweldyer Jeit er fich meie
ftens nichts anders angelegen feon aft/ als fich 3
bereichern/ und die 20000. Piafter / die er gemeje
niglich der “Pforte geben 1/ wenn er fein Goy.
vernement exfaufft/ wiede mit Bovtheil ju bes
Formmen. ; .

§ 5. Shre Nabrung it nidhts anders/ (1
Strcifferenen und Rauben,  Denn ¢s darff ein
Jeglicher nach Belicben auf den Raub ausfahrens
toenn ev nue dem Divan eine gewifies Antheif dae
vonentrichter.  Dannenberd thun fich viel reiche
Leute sufammen; viifien foviel @ chiffes afs fie wols
len/ auff ibve cigene UnEoffens aus/verfehen fienach
Bermogen mit Victualien und Munition uhd ers
toehlett ihnen Officirer und Sibiffer nad) belieben.
Wenn die Schiffe folcher geftalt fertig find ; fo
Yoird jutii Ieichens daf fie ausfabren folleri/ eine
Sabne aufgefiectet 5 da fich denti ein folcher S
lauff von Mitveifenden befindet/ daf endlich de
Uberfiuf mitGervalt suriicte getrieben werder mug.
Wenn fie mit einer priefe suriick Fommeny fo ftes
ten fie ¢tliche Aachs-Lichter at/ und halten ihrem
Mahomet, und dem Marabou, toelcher einet ihree
vornehmiten Deiligen ift/ g4 Chren Dancks Sebete,

Jhe




44 Cap.1V. . Bont der Regiments Verfaff.

wendigfte ein/ was fie ju ilnterhaltung thres Les

beng undim Kriege nothig haben.  Im ubrigenfo |

find alle Sebens,Mittel in o woblfeilen Kauff/ da
man vor obngefebr 5. Grofthen/ {o piel 20ein/ Brod
und Fleifch haben fan/ alg soey Perfonen nicht vevs

sehven Eonnen.  Welches daber Eomme/ dafman |
Feine Sriichre/ noch andere Sadyen auffer Landes |

geben 9t und weit foldyes audy mit den Perden
geichicht {0 find Diefelbe audh in grofjer Menge vovs
banden. $

§. 6. Won feiner Nauberen muf ein jeglicher
dems Bafla den fiebenden Theil entrichten. Defz
{efben Sintungite fieigen und fallen jahrlich 5 nacys
Dent fie bey ifrer Rauberen bard gluckiich/ bald une

gliicklich gervefen find,  Jedod) rechnet wan fie :

alle Sahe»auff 400000 Ducaten/ welche e
oot fich bebalt 5 auffer daf ev denen Soldaten die
Befolbung davon reidyen und dem Tivckifchen
Kanfer etliche Knaben iiberfenden muf.  Seing
gvditen Cintinffte find: dasHaupt-Geld der Jus
Deny welches fie ov jegliches auf geben miffen

bex Qolf der ¢in- und auggehenden Baaren/weldhe |

von hundert Den gwalfiten halben Theil geben 3
und denn die Schasungen welche jabrlich von den
Mobrenynd Arabern quff Dent Bergety deven eis
neny jeden eine geiwiffe Summe nad) den Guters
auffgeleget if/ mit geraffneter Sand eingefordevt
werden.  Solehetreiben fie auff folgende eife

¢ |

Otyr Hanbdel / toelchen fie mit andern Nationett |
treiben/ if felyr fehlecht.  “Bon Livorno und anz |
dern benashtbarten Oevtern/boblen fie das notlhys |
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ein.  Eiefhidken goo, Mann in Dag weite Land
aus. - €ineParthey jichet gegen dbend/nadyTre-
mefle ju; die andeve gebt gegen Morgen nad
Bonn und Conftancine ; die drittemacht fich ges
gen Mictag/ bif indag Land dex & dhywarsens weit
in die QBiifteneyen binein,  Und Diefe lehtern bieis
benwegen ifyrer vevbricflichen Neife ookl 6. bif 7.
Monat weg,  Bey ihrer Cinforderung des Tri-
burs fislyven fie fich alfo auff/dagfie annehmen/mas
fie betommen. St Fein Seld s Vieh und Korn
verhanden & fo laffen fie fidy mit Kindern besabieny
weldye fiemit fich nach Haufeindie Sclaverey firhe
ven.  Wenn ein Theek juAigier fiibt/ o nimme
ver Baila alles sufich/ was er hinterlaffen ; undes
fiehet alsdann bep thny Senen Kindern des Ver-
florbenen twas davon u geben oder nicht,  Die
Kinder aber werden auff Unfofien des Srof-Sul
tans erjogen/ und empfangen alle Monate twas gez
iffes/ und auff das hechire Monatlich 10, Pia-
fres, oder 1o. Thaler. ,

- §.7.- Conft ift diefes Naub-Nefi fo mdichtias
Dap ¢8 offtmals mit FrancEreich sHelland undExno
gelland/ gleich alg ¢ine Souveraine Republic,
Brieg gefithret und Seicden gefihloffenhat. Dag
ich von beyden eity Crerupel anfilyre/ fo tan folgende
Criehiung an fratt Derfelben Dienen.  Anno 1621,
nabmen fie den Hollandern viel Schiffe weg 2 al-

Jein fiemachtennod indemfelben Jabr Srieden mig

Shnen und damit fie ibren‘@mﬁ begeu‘gtgn/zfo liefjen
fie ein Amiierdamer Sehiffy welches ie in der See
anbiglten/ frey patfivenund dardusch dengn Staae
._ Hn
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tenmelden/ Daf fie hinfihro gute Treundichafjt mi¢
fhnen bhalten roolten.  Jm Kby 1662, Den 22.
Dec. gelangte Der Niederldndifche Admiral Reue
ter mit 9. Krieges-Schiffen vor Algier an und
finickte ertiche Gevollmadytige von dex Tlotte abs

welche im Nabhmen der Hollander einen Stillftand |

ber QBaffen mit ihnen fchlieffen folten. Diefer

voard auff 9- Monat getroffen und beftund in g, |

Puricten/ wotunter folgende die vorhehmften wa-
ven ¢+ Oie Algierer modhten auffder Seedie Hol
Landifche Kauffmanns s Schifre befiichen und Die
et ifyrer Feinbe/ noelche fie davitinen fanden /

davaus nehmen 5 jedod) mit Diefer Wedingungs |

Dag derit Sehiffer bie gebishrende Fracht Davor ent

w~

vichtet winde. €8 folten auff den Hollandifchent |

Siffens nichts als Nieverlander/Frangofen/Ens
gellander und Seutfeh fith auffbalten die andern
abes denen Naubern su theilwerden.  Allein bens
des Far nicht jum Standé § voell it devgleichent
Borfchlagen Denert Hollandern Yoenig gedienet
war.  Jm Jahrisss: iehd pee tapfere Cuglifche
Admiral Blacke in dent Hafer vor Algier und
verbrentcte ihre Sehiffe.  Anho 1668 Joang
dér ittet Thomas Allen die Rigierung vafelbi
3u effiens Fricden : IBierwoll fie ihn das folgende
Sabt darauff wieder bvach,  Hierauff teaff det

Admiral Sprag anno 1670 fieben Bon ihren |

KriegessShiffen an dem Uffer Des Weetes onsg
berbrennte ihrer fiinff dason underlofeteu gleicher
it 250, Chifien auf der Sefangenfchafft Nod
i1 ¢beh demfelben Jahy bolyrere ¢ 9. Sehiffe nave

bey

.
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bey Bugie in den Grund undndthigte fie cinenFries
Den pon den Engellandern su erbetteln/ weldhen fie
auch bifhero ungerbrichlich gebalten haben. ABag
mit Svancfeeich paffivet i/ Davon fiehet in der'BHes
fchreibung der &tadt Algier.

§.8. Sedoch ift bey ailew dieferm die Starvcke dep
Republic {o grof nidyt/ dap es dem geringfien Eu-
ropezifthen Staat Fonte gewadfen fepn. Denn
vorg erjie was die Thrdijhe Cinrvohner an fidh
felbft betvifft/Ean der meifte Theil derfelbe nidht eins
mabl fefen; undtoennfeine Renegaten unter il
nen todren/ toiirben fie nicht einmabl eine Sireiffes
vep oder einige SchifFart su thun capabel fepn. Die
Andulufier und dievon Granada, fo fich untey ify-
nen befindeny findfo ju fagenihyre Lehrmeifter ; fie
geben das Geld hers die Raubfchiffe aus;uriiften
fie laffen allein die Schiffe bauen/ wo,u fie auter
Chrijeen brauchen : denu die Tthrcfen find ju faul
Davsu.,  ABennfie auff dem Meer find/ o thunfie
nichts anders/ alg Tabdack rauchen/ und fehlaffens
und uberlaffen dietibrige gange Arbeit denen Ehris
fien und Sclaven.  Lenn es jum Sefechte oty
{0 {ind fie stoar mit ibrer exfien Salve febr gefchroindy
aber mit Den folgenden gebet eg gar langfam ju ; die
Renegaten jind alsdann gemeiniglich bey denen
Canonen ; die Chriften aber werden alle an Ket-
ten gefchloffeny auffer Die mit Den Seglen su thun
Baben.  2Bicder ein Kriegs- Shiff vichten fie wes
nig aus/ fondern nehmen meiftentheils die Subiy
wenn fie gleich an Bolck und Sehiffen stvepmase
fo ftarcE find. € ift auch niches leihters als bie

D) Sebiffe
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Sdiffe vor Algiersuverbrennen. Denn fobald |
fienurang Land Fommen / werden alle Sanonens |

Seegel undandere Sachen heraus genommen/und
gleichfalls ang Land gefesset/ und bleibe nichts als
Das biofie Sdiff auffdem ABaffer/ weldhes indef:
fen von. einem Chriffen oder Mobren vertoahret
witd.  Shre Stadt wird im Somuner allemabi
preecife um 8 1he/ undim Binter um 6. Ubr beo
{chlofferns und wird algdenn nicht melr auffge
macht/ woenn aleidy alles aufferhalb der Stadt
untergehen folte 5 welche ible maxime ihnen grofs
fen Scbaden bringen Fan/weil folchergerialt diefo
andem Meere wathen/nicht fecundiret werden.
QBann man alles diefes mit demjenigen jufams

men halt wagoben indev Befdhreibung der Stadt |

Algier, von der fthlechten Berforgung ihrer Ves
frungen/ und anbderen exjebit worden/ fo fan man
leicht urtheilens dag eg nicht gar fhrver feyn folte/
ihrer gansen Republic den Untergang bey ju
bringen/ und foldhergeftalt alle Sciffes fo nadh dev
Levante gehen/ vor ibren Jauberepen ju befreven.
€8ift auchniemandy dev Diefes nicht begreiffet : Dag
aber nichts defforveniger bif daro von Feiner See-
Dotenss folches evnfilich vorgenommen ywordensfoll
Die Urlache fepn / toeil man gerne fiehet/ dag durch
Die Nauberepen diefes Ortes die Schiffavten und
Dandlungen einiger Teutfchen & ee-S tadte nach
der Levance unjicher gemacht/und verhindert wers
Dent ; Dabingegendie Englifches Hollandifche und
andeve Schiffe fich Dawor nicht su befiivchten habens
il fie alleseit mit genugfames Convoy vos

Kriggde |
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RKriege Schiffen verfehen find.  Solchergeftalt
ift Die Jaloufie Dev Guropder Di¢ cinige Stife die-
fer Republic, weldye shne diefelbe fchon [dngen
wegen ihrerSdmwadheund ublen Cinvichtung vy
e su Srunde gegangen fevn.

§.9. IWag den tibrigen uffand und Gervohne
heiten des Candes betrifft/ o fichet man wenigBetts
ferdafelbt,  Die Tuweken find auch nicht fonders
lich frengebia/ oer mitleidig gegen diefelbe, Sie
depenfirentwenig it Effen und Trincken/ dag meis
fte was fie verthun/hangen fie an Kleidung und ha-
ben offt su seber und meby unter{chicdliche Kieiders
mitwelchen fic alle Wodhen umwedhfeln. Wenn
fiefich einmab( uftig machen woller /  fo geben fie
auff dag Land dreyBig ober vievgig miteinanders
ein jeder nimmit feine Sclaven mit/ um ein¢ parade
sumachen.  Alsdann fesen fie fich in die Gintens
unter den Schatten Der Baume/ auf Sirckifthe
Teppiche/ und vaudyen eine Vieiffe Saback/ trine
<Fen ABaffer oder Sorbetre, welddyes nichts anders
ift/ a8 LWaffer und Jucter/und wann fie ¢fenwols
fen/ wird ibnen folches von Turckifthen Dienern
§u bereitet/ eil fie es denen Sclaven nid)t sulsfien,
Jm fibrigen fohaben fie toederServieten/nody Mef
fer/ oder Deller/wann fieeffen/ fondern fie brechery
Dag Brodmit den Hinden/ und das Feifeh it mele
ventbeils gang Elein gerhackt/ daf fie alfo nicht ng,
thighaben/es su gerfchneidens  Aann gleic etlis
dhe Sirefen nahe bepfammen fegen / o reden fie
Doch renig miteinander/ und das meifte Gefprach/

“fofiefubren/ betviffe ihre ’@(c_lavcn/ ob Diefetbe von
Q)2

gutem
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gutern HerFommen odey nicht; und ob fie groffen
Profit bamit ju machen verhoffen. Dann man
1 toiffery Daff niemals ein & clave [of gelafjen
wird/ ex habe dann s tuenigfien noch einmabl o
piel ju feiner Ranzion gegeben/ alg er getoftet hat
jufauffen.  Bann Dag Frauemimmer einander
befucht: {o geben fie meiftens su acht oder selyen mits
ginander/ j¢ swey und jwey.  Lana fie in das
FHau§ gebommen find/ vo fie hintwollen/fo lafjen fie
ihre Schube unten an der Treppen fiehen/ und
twann ein Mannsbild in das Hauf fomme/ wenn
¢s gleich der Derv vom Haufe ifi/ {o geht er wieder
suttct/ Denn er Davff niche bey foldhen Sufammens
Einiften feyn/ die LBeibes-Perfonen/ o von vors
nebhinen Stande find/ gehen felten su Fuffe/fondern
fiten auf Maul-Efeln/entiveder nur miteinemTus
che/ fofie vor Dag Gefichte siehen/ oder in einem
vievectichten Selte/ welches man feft auf den Sfel
bindet/ unbd mit einem febyr jarten und dinnenTudye
fibersiehet/ und ierlich mablet und uberghidet.
Durdy diefes Tucky roelches ihnen unter andern sus
Befdhivmuna vor der Sonnen-Higedienet/ Fons
nen fie einenjedens dex voriber gehet/ febens fie as
ber Eonnen nicht gefeben terdenzalsvon ifyrem leibs
elgenen/ der den &fel forttreibet, Wieber die bie
fen Schudner verfahret man in Algier fehr havte.
i?,ﬂbnn‘mgmn fie wicht mehy 3u besahlen haben s {o
ﬁ.r‘lrbe[ﬂﬁlld) alles verfaufft was man bey ihnen
i / }ln_bmqnu Diefes nicht sureichet/ fo bgrfnuft
A thve A0eibund Kinder/ Und endlich wird dev
Sdulde

9 19 511
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Schuldner felbft verbrentet / voann e fonft nichts
miehr hat.

Dag V. Capitel.

WVont ifrer Religion und etfic
chen Ceremonient/ toeche ben iby-
nen im Gebraud) find.

§ L

On et Religion in diefemfande finden tvie
- fchlechte Machricht « jedod) ift leicht su
° erachten/Daf diefelbe niach Dem Unterfchied

Der BolcFer / ebenfalls unterfchiedlich fein miffe.
Die ChrifFen find fehr gedruckt und reil man
von ibrem offentlichen Gottesdientt und dev Greys
beit Denfelben anguftellen nichts lefet: foivird ohne
Srvciffel ifre befte Andacht in dem Herten vervichs
tet werden miiffen ; e8 toaredenns daf fie fich auch
ju Sclaven des Teuffels hatten madyn laffen/
gleichie fie unter der Gervalt der Thwcfen Selas

den abjugeben gestoungen werden.
®ie Juden find nody gllcklicher bhierinnen,
Denntocil fie ihren befondern IWohnplag in Al-
gier haben: {o find ihnen ihre Synagogen und
Tempel nichtverfagt. Sm ubrig(en Formmen fiein
ibbrer Neligion mit denen Eurepdifhen Juden i-
erein.

Die Thiecken, welchein der Stadtund imgane
fien Lande Die meifte Menge ausmadyens und ab-
D 3 fone
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{gt}bcrlid) Digjenigens tvelche eigentlich aus dee
LitvcEey entfprofien find/ Hben fich inebenderfelben
Religion / welche die Ovientalifthen Tuvcken noch
heute ju Tage befennen.  1nd alfoift die Religi-
on dev Algierer Mahometifch oder Thekifch
§. 2. Sndef wird ihnen nachgerihme/dap die ges
bobrnen ThircEen/welche nid)t von gemeinem Poe
bel find fich gegen ihre Sclaven gar vernimnftig
aufffiifrens fo daf mancher Gefangener / welder
einein gebohrnen < hvcEen dienct/ in feinetn Selas
ven-Siande weit bejjereT age hat/als went er aufz
fer demiclben febte. 3o mandhe unter ihnen find
fo audadhtig/ dag fie gav Eeine Sclaven tauffert
yoollen ¢ weil e8 ihnen unmenfihlich vorfomme/ ¢l
nen Senfihen Dem WVieh gleich su achten.  Sie
nehimen Eeinen Asein in dhren Diund und befchds
wien mitibrem magigen und Tugendhafften Lebens
auch im Ciffer ihres Gettesdienfies in Larheit
wancyen Shriften.  Einvechter Turcke perfuumet
ieber alles/ alf feine VethyStunden.  Sie geben
fobaldindie Kirche; o bald als bey anbrechendem
Tage bie Fahnen als SebetlyJeichen/ auffaesos
gen fosyden und der Talibs von einem Thurm gee
viffen bt FielSala, ei el folla, fche hed Maho-
meth raifille,  Xelche Worte fo vielHeiffen als:
DA es it fey in die Beth=Stunden ju geben.
folg;\:nbt?r ‘Sét?ugibrcr I\quq}lée,:n wafchen fie 'fid)
b @u&f jeftalt, &ie ’ﬂ'eld)ﬂ} Di¢ Qrmd uber
i fabreﬁ\:n/ faffen awbcqueinc Hand poll afe
I ot der Hand bif uber den Elibogen va2
antiauff der innerfien Eeite des Armes
1ies
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tieder trach Der Hrand suund endlich binterdie Ol
ren worben fie jedesmalyl dag Iort Halla das ift/
GO/ ausfprechen,  Aenn fie fich gervae
fiben haben s fo-geben fie Baarfuff in die Kivchen.
Darauff neigen fie fich gegen atle vierWindeund
griffen DieSngel,  Darnady fallen fie auff die
Knie/ folgends auff dag Seficht sur Crden : penn
wieber auff die Knie und vervichten ihr Gebeth mit
foldhem Ciffers Sefibrens Berdrehungen und twuns
derlichen Geberdeny daf fie offters braun und
fibroark um den Kopff werder. Endfich frchen fie
wieder auff/ grifien die Engef nod)y einmabl und
gehen toiedernady Haug. Bey derNadyt 7 obep
3u anDeverJeit /- wenn, fie nicht indie Kivche Fome
men Eonnen/ verrichten fie iy Gebethy im Saufe
oder an efnem andern Ort/ wobhin fieohngefehr ges
langen. icjenigen, toeldhe gar fonderliche AUne
Dacht beseugen wollen/ gehen wie Die Papiftens mit
ihren. Pater noftern und murmeln ihr Sebet auf?
den Gaffen.  Kein Threke nimmt in feinen SNund
Speife 2 Erhabe fich denn juvov gewafchen und
gefprochen: busmealla, Das iffs bilffmit@ott !
Nach aehaltener Mahlzeit fichet ev mit Diefen IWors
ten auff : a4 hemder all ! GOt ey gelobet!
Wennt fic aus ihren Kivchen Fommen/ ift e8 ohns
gefebe Mittag/ um telcheeit fie auf einem Thurn.
eine Jahne ausfrecten/ weldye ameiget/ oie viel
Ubr esift.  Oen Sreptag/ welches ihe onntag.
ifi/ ftecten fie eineblaue Fabneaus. — n diefem
Tage befuchen die Weiber allemabl des Nachmit.

D4 togs




§4  Cap, V. BVon ihrerReliaion
tags die Bader/und fchimiicfen fich mit thren beften |
und reichiten Kleidern.

§ 3. DieHepraths.Febrauche der Algierer
geigen vor andern Bavbarifthen Bofcern etivas
befonderes/ melches aus gegenwartiger Hiftorie
genugfam erfennet werdenfan, €8 lebte in Diefer

©tadt eint junger Menfeh von vornehmer Anfunfts |
mit Nabmen Achmet Jugles, welcher ein lieders |

licher BVogel/ ein fravcfer Trincker und arger Hus
vensJager war.  Hievon fuchten ibn feine Cltern
absubalten und ordentlicher ieife su verbeyras
then. Sy reolte lange Reit nicht Daran; jedoch exs
gab er fich endlich in ilyren Aillen / mit diefer Bee
Dingung/mwenn fie ibm eine anfiandige Perfon vors
fthiligen. &8 Famen unterfchicdne/ roie bey ders
gleichen Fallen su gefcheben pfiegt/ auffdas Tapet
tnd er evtvehlte fich aus denfelben Diejenige/von wels

faffe.  Eine alte Kupleriny toelche Seiden-Jeug in

cher DieRebe gieng; dag fie diemeiften Wiittel bes \

den Haufern umber serfaufite/ mufte die Sadhe in |

guten Stand fesen nnd fie brachte audy alles in fo
gute Ordnung/ Daf dDem Achmet feine Braut ju
heil yourdes ob evfiefthon die Seit feines Lebens
mit feinem Auge aefchen batte,  (Denn man
muf bicrbey mercken/ daf in Algier Ecinjune
gct ®efelle cine §rauens-Perfon 31 [then bes
Ommt und s vou cine grofe Sunde gehals
1en wicd wenn ciner das bloffe Befichte cines
taumen-Jimmers {ehen (Oolte.  Dannenberd
Dicfelben/ yenn fie entwoeder ins Bad geben/
OV einte vifize ablegien ihr Gefichte iber und
uber
|
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fiber bedecfen und nur den Augen cinigen
Raum durch 3u [then nbeclaffen.  Tfedoch
nebmen fic fich in ibren dHaufern vor denen
Sclaven nidht in achty weil fic indenen Ge-
dancken ftchen/ die Chriffen waren in fols
chems Salle blind.  YDie blind fie aber find/
seiget offteemabls die Lefabrung) Sndef
festen beoderfeits €ltern den Tag ur Hodyseit
anundAchmer fchickte derGervobnbeit nach feiner
Braut Eofiliche Gefhencfe.  Damit diefe, Ve
fchencBung Defto prachtiger sugienge : fo borgte ey
20. Sclaven gufammen/ weldye das Praefentiibers
reichen folten. G felbji gieng vor ihten ber und
die Sclaven folgten mit bedecften Schujieln in eis
ner [angen ieibe hinten nady/ bif fie vor das
Hauf der Braut gelangeten.  Bor der hive
blich Achmet ftehen: die S claven aber traten in
Das Hauf hincin und funden die Braut in einem
Eleinen Saal auff einem Sammeten Poiffer figens
telche fechdn von Sefichtes anfehnlich von Leibe und
mit Silber und goldenen Gefchmeide reichlich aus,
gerieret war. - Hievauff trat ciner nach dem ane
Dern hervor und fegte nach tieffgemadtem Reve-
renz ¢in jeder feine Schuffel vor dey Vraut nies
der.  So bald diefes von alien verrichtet twar : fo
muften fie vaffen ¢ Ze hey Alloh , Le bey allah,
Die Eclaven; Manner und Weiber/ welche dee
Braut subevden Seiten fiuaden/ antrvorteten mit
gleichElingender Mufic: woraufides Briutigams
eute nochmals einen ticffen Reverenz madhten
und damit ihren Abfchied nabmen.  Yfas nun

Dy toeiter




oeiter mitihm %afﬁrctfeu/ Davon melden die ©O¢*
fchichte nichts.Oannenbero wollen toit DiefenMan’
gelduech die Cryehlung dev fibrigen bey Den Algies
gern geroohnlichen $Hoddyeit:Oebrauche evfeten.
exitenn der Hochieit-Tag erfchienen ift = foveitet
der Brautfibrer mit devien nachften Jreunden Des
Ryautigamsund einemm Talibs oder “Pricfics nadh
dem Haufe der Braug/ und holet dicfelbe ab. Dies
febleibet binter einem Girehange feehen / und vecket
¢ine Hand heroor/ intvelcher fie etliche voniby felbfd
aendbte Sachen/ 3.¢. gefickte Schnupfiticer/
Unterhofen/ Hembdec. hat.  Der 'Brautfiihres
nimt dicters Schmuck/ nebft dem Ringe vow Sine
ger u fichy und reichet ibr bingegen nebit einem Hine
geden EhesContract des Brautigams/ worinnen
e ihr nad feinem Abfterben oder EheSdheidung
¢in gewiffes von feinen ertoorbenen Sitern vers
foricht, Gieverforicht ihmnichts dargegen ; feil
ibe die Gltern Feine MorgensSabe mitgeben.
ARenn Diefe Ceremonien pollendet find/ fo feset

derTalibs cinenGhe-Contract swifchenBraut und,

Wrdutigan auf/und handiget denfe(ben dev Braut
Qaterein,  Sndlich fbren fie die Braut mit grofe
fem Gefolge und allerband Muficin bas Hauk ded
RBrautigams/ verdectt. PBep ibrer Antunfft ems
pfanget fie der Brdutigam/ welcher fie freundlich
indie ubereitete Sdlaff tammer begleitet. Die
1ibrigen nelymen ifren Abritt/ und laffen Die neuent
Ehelente alleine beyfammen s Ein altes Teib/roels
ches Iaggz beiffet/ vermebret ipre Sefellfthafft  jer

vodh Eelyret fie ihnens aus einet \'onba'barcn@bau%;
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hafftigeit / Den hinterften Theil thres Leibes ju.
Sie legen {ich alsbald ju Bettes und hiermit zeigt
die Braut ifrem Manne das Sefichte yum erften
mabl. Bey diefer exfien Jufammentunffe fallen
untevfchicdene Umitande vor/ weldhe mit dem vechz
ten Namen ju nennen/die Befcheidenbeit nicht sus
laffen il - Kuralicy berichtet man diefes/ daf gez
meldete Iraggee genau auf das Seichen der Fungz
ferfthafft achtung gebenmup: ob fie daffelbe an dey
Braut befindet oder nicht ? TWenn fie daffelbe nach
gefchehenen exfiem Beofdhlaffangetroffen bat = fo
seiget jices Demjungen Chemann juerft/ und davs
nach mit groffem. Oefehrey demen Freunden des
Brautigams/ weldhe noch bepfommen verfammiet
find,  DOiefefchicten das Tuch mit dem Sungs
fraufchafits-Seichen offentlich tber die Gaffe/ und
mit *Pfeiffen und Trummelnnady der Vraut Sle
tern Daufes welche in ungemeine Freude gerathen.
Dievauf machen fich die verfamleten Freunde den
ganen Tag fuftig / tanken und fpringea: iedod)
mifjendie Mannerund die Aeiber nicht sufamz
tmen/ fondern an unterfthiedencn Oertern ihve cigene
Crgdgligheit haber  2Aufdenandern Tag verfams
ben ficly Die Af3eiber twicder/und fegen ihre Luftbare
Beitenfort. 2Amficbenden Tage [aft Der Brgue
WVater in des jusgen Mannes Haufe eine Mahle
eit surichten/ urd machet fich bey demfelben lutig,
Am achee/ friah norgens/gehet der funge Mann dag
erfte mabl/ undywar aufven Fifchmarekt/ aug; aff.
Yoo ep ein Oeridite Sifche Fauffet / undes ineigner
erfonnagh Loufe bringet.  UnDd diefes foll ein
Beje
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Seichen gutes Sluckes/ dev Sruchtbarkeit und 0¢s
Seeaens foon.  Sefchiehet es aber / daf nadh dev
erften Bepwohnung fich Feine Kenngeichen dev ans
noch gegenwdrtigen Sungfraufhafft fpubren (o}
fen: fogehenDdie Freunde ftillfchreigend und frau’
vig voneinander/ unbd die Rraut toitd ihren Eltern
toiederum nach Haufe gefcyickt.  TBenndiejunge
Srau bep Dem Manne bleibt: fo yoird fie nac Diee
form befrandig su Saufe gealtens und Darff ju Eels
nier andesn MannsePerfon Fommen.  IJedoeh ifE
s ¢ine ausgemadyte & ache/ Daffie fich ¢ben nicht
fo erbat und eingejogen auffisbrens wie fich ¢in uns
eefabyner wobl einbildenmodhte.  Denn toeil Die
Reiber Des Landes st der Lol uberaus fehy
geneigt find; die Manner aber. veymige des Alco-
rans, pier; und nach der Difpenfation noohl gar

ficben Weiber/ auch fo viel Concubinen alg ibnen |

belicbet/nehmenmogen ; foEonnen fie von ihnen
nicht alle nach Werlangen bedienet werden. QL ans
nenbero fichen fie Geleaenbyeit/wo fie Eonnen / und
hindert fie Die havte Berfchliefung im geringlien
nicht bieran, Denn dap id) von ibren eigenen
Gclapen/ welche fie inihren Haufern jur Unju

gebraudhen/ nichts gedenclet {0 fuchen e bejtandis
geGeleqenyit ficy mit Gremdensu ergdben. Uns
terdem Sidyein des Pades/ weldys fie offtermals
befuchen/ und unter dem Forrwwd dev Andacyt
nadh diefem oder jerem Mariboul Oer Heiligeny s+
voalfarthen/ finden fic offters Selegnbeit aus des

nen Haufern ju ommen; und ihre géle Luft mit avs

vern ju buffen,
§. 4
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§. 4. Gounterfhicdenals nun fhre Hochjeits
Gebraudpe finds forwunderlich fommen uns Eu-
ropdernihre Begrabnif:Ceremonien vor, QAiie
toellen Materie Dapon ju veden aus folgender Gee
fthichte nehmen.  €s ftarb im Jabr 1646, ein
Soldate/ ¢in Renegade ju Algier/ und ward aes
toshnlichem Sebrauche nach su der Erden beftate
tet.  Algihn feine Cammeradenin das Grab fee
gens foentfalt einemunter thoen der SefdRey-
tel 7 weldhen e inDem *Bufen an einer feidnen
Sdynurbingengebabt hatte.  IBeil er abey ein»
ge Handfchrifften von groffer Wichtigleit darin:
nenverborgen hatte: fo gieng er jum Baffas und
bath um die Crlaubnif das Grab ju Hffnen. Nadh
langem ‘BedencFen ward er feiner Bitte gewdhyret.
Nun fand ev groar den verlobrnen Beutel wieder s
allein e teug fich ein evfchroctliches Spetacul pary
bepsu. Dennman fabe den Kopff des Berfiore
benen auffer dem RKittel/ toovein e gervicelt wag
und den vechten rm/welden man bep dem Ve
grabnif niederarts geftrecet hatte/ fitr dem Mun.
e/ und dieJunge war um folchen Arm foblichwars
fiebenmabl bervm gerounden.  Die Chrifien yr,
theilten hievven: SOtthittediefes graufame Ge,
fichte denengewiffen-lofen Renegaden yur 9By,
nung iiber fie verhanget/ damit fie in fich fchlagen;
unb betencen mochten / was fie vor eine Straffe
fu erparten hattery roennfie bey ey Berliugnung
thves GOttes und Heplandes hartndefig verharres
ten,  Alleindie Thrcken deuteten ¢g Dabin : 8¢

.

By im feeen nody cin Cheift gewefen) und bas
be
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bedem Wiabomet nicht mit Kenft gedienct/ |
pid alfo deren beyden Engeln niche genug? |
fam antwovten Esnnen; Jawwirde tieff i
Dic Erde werfncken eyn/ wan vas Grab \
niche bey seiten gedffiet porden wace.

. 5, Damit man diefe lergteon Worte Defto |
befjes verfiehes {o Dienet gur Nachricht/ Daf in e
Alcoran, i detm SDudpe Zuna, folgendes Tipcfie
{che GlaubenssArticul gefunden werde ¢ AWenn
¢in Bevfiorbener guder Grben beftattet toird; fotree |
ten ey {dhrvarie Engel/ Munguir UNDGauneguirs
mit Keulenund eifernen Qreulen ju ihmy und brins
gen ihyn aufDie Knic. igdennnimt ev die Seele
um Den Leib/ wie man ein Hemde umfchlagt/ und
sird von denen Engeln gefragt: oberan Den Mas |
Hometh und fein Sefese glaube 2 yoenn ¢ hun
twohlgelebt/ Die Sala und Sofien Ramadan fleifig

gehaltens veichlich llmofen ausgetheilet hat/ und
er alfo ‘toegen feines Thuns genugfame Res
chenfeafft gebentans o reichendie jivey fchwars |
fien Engelvon ityn binroea/ und laffen jroe weifie
30 ihm treten HOR toeldyen einer des Berfrorbenett
SHaupt mit den Avmen umfanget / dev andere a°
Ber fie um die Beine fchldagt/ und infolcher pofitur
warten fie/bif an den Tag Des Sertdyts bey i |
S0 aber Der Verjiorbene ¢in ubles Lben gefule
ret/und nicht gnugfame Rehenfehafft geben tans
fofchlagt ihnder eine Sngelmit Der Keule fiebets
Cllen tieff in Die Syde hinein aufdem Kopff /_ und
Der andere faffet ihn mit ben Klauen; und veiffeLibs
wicder herfiir,  Deydes wabues bif auf den %;9‘
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und etlidyen Ceremonien/ 3. 6
Des Gerichts,  Damit nun die Sivcfen von dies
fev Brage befenetwerden mochren : fo veidyen fies
abfonderlich) wenn fie in leten Siigen liegen/ groffe
Allmofeny fo gav daf fie wobl aufden Marckt fipio
cfen/und einen oder mehr Cclaven Fauffen laffeny
und ihnen hernady ihre Srepheit mit diefer Bedins
gung fchencten/dag fie SOt bitten/ er mdhte ihe
nen eingeben/was fieden Engeln antworten {clten,
Sie gebrauchen aud) raglich bey anbrechendein gy
geinibrem Gebethe diefe Iorte & Elsp midy
GOte! vonder Srage der Enigel / von der
Peindes Grabes/ und dem bofen Wege! ae
men! o bald nun ciner gefiorben ift / fowirdep
faubergetwafthen / und man feget ibmein langes
Demde ans in weldhes einige allerhand Characte-
res mit GSaffran oder andern Sarben mablen, den
Berfforbenien dadurch von der & traffe der Sruben
subefreven.  Daffelbe tvird oben fibey den Kopffy
und unten unter denen Fiifjen sufammen gebundeny
damit der Corper fich ohne LDindernif aufrichren
Eonne.  Dierauf verfammien fich die Weiber in
dev Nachbarfehafft/ und fangen aus vollem Lalfe
dubeulen/und den Todten ju beFlagen an, Cine
unter ibnen fehlagt mit einer eifernen Etange quf
eine Tafel/ weldyes einen hoblen Thon vonfich giga
bet.und nicht anders lauter/al8 wann die Saffe pof.
fer rafenden Leuthe wive, Die Witren und Kindep
Sehen indef sum Verfiorbenen / und fragen ohn
untevfaff: warum bift du gefforben> hat diy efan
Jemablg eftvas gemangelt 2 frunbden dir nicht ale
Mmeine Perlen und Eoelgefteinesu dienfien?ac, wenn

¢in
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eineaufboret/ o fangtdieandere toieder an/ und
Diefes wahret 4o. Tage nacheinander,  2An dem
Fageda er begraben wird/ gehen die Srengelaffes
nenvorihnenfer/ undtragen den ibnen ertheilten
Grensettelin einem forn aufgefpaltenem MRohrs
Stabe. Sie miffen erfehrocElich fchrepen und
Beufen; fonfturtheilendie Surckennvon ihuen/ fie
earen ibrer Srepheit nicht werthy geroefen,  Jhnen
folgen etliche Talibs,in grinet Rocken mit Wadhs
Rerenin denen Hanben/ weldheden gangen Ieg
nidhts anders/ alg: lebey Allab, le hey Allah , fie
gen.  Dinterihnen roitD Die Leidhe/ 1oelche mit eis
nem Kicide bedecet ift / hergetrages. Diefe bee
gleiten Die nachiien Anverandeen bifisu der Srabs
Gtavterweldye aufferhalb der Stadt vings um die
Thou herum find. (& olche find wobl ausgemaus
vet/und hateine jede Perfon ihren cignenRaum por
fich) Wenn fie bey bem Grabe anfommen/ {0
toird Der Tobte bep Dttt $Hembde oben und unten

gefaffet/und auf dieveche Seite hincingeleget D¢ |

nen Sungfeen infonderheit geben fie ihe Dockens
toercks gewivekte Sadherv und den dritten Lheil des
Rleinobien in den Sarg mit. Nach gefchehenes

Beerdigung bedecken fiedas Srab mit einerm geofs |

fen Reich. S ein/ und den Eorper befchroehren fie mit
Eeiner Grde/ Damit ¢r i vorerwebntem Examine
Raumbave. Die Leichen-Vegleiter gehen algs
Denn wieder nad) Haufe / und Denen Armen und
Gelaven suaefalien werden allerband Speifenund
FWadyskersen aufdas Srab gefeset, Aud fpeifet
Die TBitroe mit einigen threr Sreundinnen nod) 3“;

gute
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guter feat aufdem Srabe / und Lift Ihaffer und
Fleine Steineinder Gegend hevum tverffen/ nore
auf fiefich nacher Haup verfuget.

§. 6. ZndemMonath April pflegt alle Jabhe
die Caravane son 2Algier/ {o aus5ooe, JNenfihen
und gooo. Cameelen beftehet/ von Mecca toieder
jufommen. by Marabou geht vorausund wird
yon 200. Pilgrims u Plerde begleitet/ Deven jeder
einent Stab inder Hand/undeine gewiffe Art von
Mirgen auf dewn Kopfehat/vekde wie Furge Mans
tel qusfehen.  Jederman fuichetDas Kleid des Ma-
rabou gu Eirffen und wer nicht ju ihm Fommen fany
Faffes dem Schweifffeines Pferdes.  Hinter e
Marabou eitet {ein Snecht/ welcher in einem Sack
einen Rofentrang von ohngefehr drey Clien fang
bey fich fithret/ Deffen Kugeln o grof {ind/ alg mite
telmagige 2epfel.  Wdennerbetet / fo nimmt ee
Diefes Pater nofter indie Hande hinter fich aufden
Rucken/ und fage su feder Kugel nur ein Aort/dae
her e mit feinem Oebet fehr gefthivinde hergehet.
SIBie es fonfimit denen Caravanen hevsugehen pfles
get/ift beFandt/und muf man davon denStaat vors
Egppten und der Tiivcten nachfchlagen.  MNur dies
fes ifinodh ju mevcEen/ daf die 2Andacdht 7 {0 dabey
vorgebet/ nicyt eben allzugroift.  Detin die meis
fien gehen des Naubens und Steblens halben mits
und pafjen denenjenigen/ die ettvan yusick bieibeny
qufden Bergen auf/ von weldyen fiedic Borbenges
Hendes oberwas folche bey fich fusbren it cifernen
Dacken sufich binauf sichen.  So baid die Nacht
Berju Fomme/fo fd)laffm& jeglicher bey fcine:ﬁ}éxcb.e

an
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barn oder eines andern Leib / dieihm anichet. |

tind daraus wird fein grof Lefen gemadt/ fons
dern die Kinders die auf folcher Wallfarth geboly
ven toerden/ diiffen ¢inen grunen Turban tragen/
welches eine grofje Prerogative ift.

§. 7. Sndem Monath Julio fepren fie ihr Feft
Ramadan, welches bem zunehmenden Nonde 31
Ghren gefchict/ und eigentlich eine Fafiengeit fepn
foll. S0 bald der Mond auffteiget/ fo WiKd von

]

der Beftung dag Sefchukegelofet / um Seichen/ |

Daf Das Feft feinen Anfang nimmet,  Len gane
gen Monath durdh halten fie ¢ mit fhrem TJaften
den Tag tber fehraenaus fie efien und frincfen
nichts/ und rauchen Feinen Toback,  Ja esift fols
ches bep Lebensfivaffe verboten.  Hingegen fojtd
die gange Nacht bif anden Morgen mit Schmaus
fen sugebracht ; und gehen continuir(ich die Tam-
bours in denen Gaffen herum/ die Leuthe achfam
su halten/ Dag fie freffen und fauffen Eonnen / dapor
fiedann den Tag ubers bif fiein die Mofqueen ges
hen/ {ehlaffen/ und alfo Die Fafttage gar leiht auss
halten Eonnen/ voenn fie [chon Das gange Jabr bhins
durdh rodbyreten, ' Bordem Thor Babloit tverz
Denjudiefen Jeiten allerlen Spiele gehalten 3 der

Konig von Algier begiedt fich alsdannauf eine €7 |

bene vorder Stadt/ mit einer grofien Menge Hieus
ter/ weldye mit Langen fechten / und in die IWette
reuten. & lange dag Feft Ramadan wabret/ has
ben OieSclaven mehr Frepheit als fonft/ auffer des
Stadt{ic yu begeben, 5 gefchich auch offt/daf
fie fich von Seigenbaumen Sehiffe bauens fo gut fie

fone
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Ednnen/ und fich darauf falviren. - Man folte jrwar
nicht dencken/ dag verninfftige £euthe auf folchen es
Tendé Schiffen oder vielnehrSoffen fidh indie See

- agen ditfften/ daes dody bey nahe so. Meilen

bif Majorca ober Minorca ift. liein es gefchicht
Dennoch offt /und wer die SraufameEeit der Selar
veren/ toelche nirgends grofier als in Algier ift/ bee
trachtet/ wird fich dariiber nicht grof verroundern,

Das VI, Capitel.

Seebenund X haten dev beyyden
Barbaroflen Horufceund Hareadeny

See # Nduber yu Ul

Qier,

Ao @ S b
3OS mard in ber Befehreibung der Stade
=Found Beftung Algier dev bepden Beider
€% Horufce unp Hareaden Barbaroflen ges
dacht,  Weil nun abfonderlich der lestere ju feis
ner Seit ein Yelt-beEandeer See-Rauber und ges
fchroobrner Feind der Chriftenheitum Den Anfang
und die Helffte des X V1. Seeculi gervefen ift/ und
er auch uber diefes Das mdchtige Konigreid) Algier
geftifftet bat: {oerfodert es die Nothdurfit/dap wic
an gegenmwartigem Orte feinen Lebenslaufy ums
ftandlicher ersehlen/ undmwegen der genauen Bere
wandtfchafft {o wob! Des Sebluthess als der Vers
vidhtungen auch feinen Bruder ju befcbreiben/ung
vornehmen. Nun foltejroar eine Ehrifiliche seder
€a e
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Bedenclen tragen/ folcher BlutzHunde in Chren ju
gedencEen s indem fie vielmebr verdienten Daf fiein
Dieewige BVeraeffenteit eimgefencEet wouden. Lenn
mai aber betradytet / Dag {olches Bornehmen viels
wiehr su ihrer Befhimpfrung/alsChre geveichet/und
uch ein Chrifil-Leferbicvaus exfennen Fany/ daf dev |
aerechte OOtt aus gerechiem Oevichte offiermabis
folche Bofewichte alg cine. Straf-Ruthe/ auf dee
Ghrifien Nicken brauche : fowirdes uns ohne
Quoeifel nich t ubel ausgeleget werden Fonnen/ wenn
wir der gedachten Vavbaveffen Lebenslauff allbier
mit einvicfeny sumablida die gante Befchreibung
von Dm Algierifihen Staat nicht toenig dardurd)
erlautert wird.

§, 1, Horufce und Hariaden ober Hareaden
find aus der Jnful Metelino oder Lesbus gebiivs
tig. by Water war ein Topfer/ und der Maho?
metifchen Neligion sugethan,  Das Armuth und
der fchlechte Fujtand ihrer Eltern toolte ihnen nicht
gefallen + Dannenbero trachteten fie dabin/ wiefie
ihren Chrgeit vergnugen/ und eine Galee exlangen
modhten.  Siebrachten ¢s audh o toeit/ und begas
benfich hinaufin die Sefelifchafft des damabls bes
vitbmeen See-Raubers Camali, mit weldyery fié
Glief und Unglisck ju theifen fich vernabmen, AlS |
fie demnach unter diefem Nauber an Beuthe/ |
Selaven und Sehiffen reich roorden warens{o fuch-
te Horufce, welcher als der altere/ dag meifie §v
forechen batteandere SeesNauber auf feine Seité
susiehiens damit er nebft fhnen eine neue Compa-
gae ausmaden Eonte, NIt Diefennd fczir;em

5 rw
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fBruder 7 welcher fein ungertrennlicher Gefabrte
wav/begab ev fid) nach) Mauricanien oder der ‘B are
bave;/und fesste um diefe Gegend fein Handrerck
unaufhorlid fort.

§. 3. Horufce Bamcben su gelegener Seit auf
Oenen Suffenvon Africaan.  Venn dexr damalige
Konig su Algier frand mit feinem Bruder 7 1egen
Der Befisung deg Reichs. in Uneinigleit: dannens
Bero erfuchte er ben Horufce, er modhte iy rofedes
Den Bruder bepftehen/ und both thm audh ein Stus
cfe G3eldes/ Damit ex die Befchivmung feines Reichs
auf fichnabme.  Diefer liep fich nicht faul davsu
finven/und toeil er eine fo eriinfcte Gelegenbeis
fichin Africaformidable ju madhen/ [angit gehofs
fet < o gieng er mit feinen Mufquetirenauf des
Koniges Bruder, welcher die Mimidifchen Reuter
oder Avaber/ auf feine Seite jog/ hurtig lof/ unbd ers
legte mit {einen Seuer 2 Nobrenfo viel Mimidier,
Dag ernichtnur befagten BVolcFern / {ondern auch
Den Moven ein ungemeines Schrecfen bievmit eins
Jagte. Nady diewem glicklichen Treffen merckte.
ecgarbald 7 daf dieMoren an fich felbit unvehrs
Bahre und fhlechte Soldaten / inder Kriegess:
Kunftunerfabren / pon unbegandiger Avt waren/
und mandiefelben / toeil jie unteveinander uncinig
find leichtich durd) Unterhaltung der UneinigEeit/
Ubermwinden fonne. € wagtefich alfo bey feine.s
Sfiicfe immer weiter. € griff niche lange dars

- tad) den benachbarten Konig von Carcenna mig

Liftan / undvertrieb denfelben qus feinem Reich.
Diefer Ort/ weldjen man ehemals vor Juliam Cae-
€3 faream
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faream biclte/ liegt 60000. Sehritt von Algier ges
aen Abend s/ und hat ein vortrefflicdyes Vorges
biirge an dem Haven / nebft unterfciedenen Reli-
%ﬁen ¢iner alten Wafferleitung und andern Fufs
Gtapffen der hinterlaffenen Romifehen Pradht.
Bon dar an bif nach Algier bielt er die Seemit
NRauben und Streiffereven in befrandiger Unfichers
beit/ und unterfief nebft Hareaden und feinen Buns
Desgenoffen nicht / dag hevumliegende  Land
unaufhorlich augsuplindern.  2Als er_auf folche
Art mit gutem Gtircfe an Macht und Reichthum
nocd) mehr jugenommen hatte: fotvagte ev fich
mit grojfer Suriiftung an die Stadt Bugia, und
bracyte die Darinnen in Befagung liegende Spaz
nier in die cufferfte Noth.  Alleinroeil ihm die vechs
te Hand durch eine CanonenzKugel abgefthoffery
mward: fo nahm ervor diefes mabl vor gemelDeter
QBeftung feinen AbKhied/und uberfiep deven vollige
Croberung dem Bruder Hareaden,  Obernun
1wobl bep diefer Beldgerung die Hand einbirffetes

und fich fatt derfelben forn anden Clibogen eiz |

te eferne feft anbefften laffen mufte : fowarder
dennoch dardurch im gevingften nicht versagt gee
macht. Denner fetite feine Siege fo lange fort/
biff ihm das fatale tngliick iber den Kopfftam, Ce
{thlug den & panifihen General Diaco Vera mif

feinem ffavcEen Ragervor 2. (gier.  3n Furbemdas |

raufbradhte er dem Hugo de Moncada , yeldyer
E\wf alten Spanifchen Trouppen aus Jtalien nach

ricam gefithyret hatte/einem hochft empfindlichen
Strcichbens  Denn als diefer fein Vol an einem
un?

thel
Ttiel

unt
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unbequemen Orthean das Land febte: fo trieb er
ihn mit groficm SBerluft nad) denen Schiffen su»
vi1cB/ und al8 davaufein fchweres Sturm- Wetter
entitand / welhes dbie Sdhiffe wiederum an das
Land jurick jagte/ {o hiebex das meijte Volck ento
tweder graufamlich nicder/ oder er nabm fie gefans
gen und feste fie auf die Galeen. Vicfe Thaten funa
ten fein Chr-begieriges Semuthe noch nicht genung
erfittigen; fondern ex wendete audy nunmebr / weil
ihndas Glice aufblebete / mit Hilffe Harea-
deng/ feine Gemalt wiedet Dag Konigreich Tre-
mefin.  Dieraus vereried er dDen vehtmagigen
Herren/ weldher doch ein Wobr und Mahometanep
wieer/ war/ und mit Kapfer Carolo V., in cinem
Bundnif ftund,  Allein hierdurch (ud er fich alles
benadytbarten Afeicaner Haf iber den Hals. Defe
fen ungeachtet befameer eine Begierde die Spanis
{the Vejtung Oranunter feine Bothmagigkeit ju
bringen. @'eichwie ex fich aber burd) Sroberung
O¢g Landes Tremelle bep feinen Landes-Leuthen
gehagig machte: alfo verfchistteteer es nunmehro
audh bey den Spaniern gansund gar/ o dap ihm
Morenund Chriften sufammen feinen Untergang
fdhooren.  Defrvegen giengen fie mit vereinigten
SKrdfften auf ihnlof / und stoungen ihn su eines
fhandlichen Jlucht. Senabmbiefelbein die oie
ften Oerter: Gt ward aber von der Spanifchen
und Mohrifchen Reuterey eingeholet/ und mit etlis
then feiner verteauteften Sreunde gefangen genoms
tmen. QBeil nundie facale Stundefommenroar,
und das Slideihm uid):2 roeiter beyfFehen molt:~ :
4 0
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{o madte manifym einen Furken Proce§ im Gefangs
nif.  Man{dlugihmden Kopff ab/und fehickte
ibpn nach Spanien hiniber.  Dafelbft ffecfte man
ibn aufeine 2anse/ und lief ibn suder guofien Were
gniigung des Bolckes / abfondetlichinden Sees
Stadten/ an dex Kife/ o er Schaden genug ges
than hatte/ herumiragen.

§. 4. MNach dem Tode bes Horufce tratHarea-
den, weldyer gleichen Muth und Tapfferfeit be
faf/ wit frolichem Suruffen des Volks dag NRegiz
mentan.  Sleidyvie e nicht nue allein eiv Erbebes
NReichs/ fondern auch der Tapfferkeitund Krieges:
£iff feines Bruders worden oars und sugleich Defs
fen Sunahmen/ Barbarofla, angenommen batte 2
alfo fieng ex feine GedancEen auf die Derrfhafft i1+

bev gans Africajurichten an/und ad)_tcte Dasjenis |
ge/ wag er fdyon befag/ vor feinen groffen Nutl vot - |

allzuflein und jugeringe.  Erbreitete feine Aafe
Yerr alfenthatben qug / und ward allen Mimiden
und Mobren ein Schrecfen. Bald machie er Fries

Deund einen Stiliftand mit Dem einen + bald fith? |

vete or Rrieg mit dem andern.  Er ward mit einer
ftarcE nn Slotte den Kiffen von Sarbinien und dev
Jnfuln Mojorcaund Minorca befdherlich,  Ce
?ro,c!)tt unter{thicdene andere See-Rauber in fein
Blmdait/ undjagte allen Nachtbarn nidht ein ges

vinges Schrecfencin.  Cinen Mimidifdjen Furr |
ften/von grofer Macht und TapfFevfeit/ mit Nab? |

men Hamer, iberfief er liftiger AWeife / und todrete
lblll- Den Rnig Benchades, einen von den vor?
nehimiten in Mimidien/wie audh den Konig Amida,
au
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aufden Grangenpon Tremefin, frieh er aus ihren
Landernin die A uten.  Jur Seeftund ihm dasd
Glucke nidht wenigerbey,  Sr grieff den Hugo
de Moncada oberhalb SarDinien hurtig an/ iibere
wand und verwundeteifn / und nothigee ihn mie
QRerlufi etlicher Galéen/ die Fludt su nehmen,
Defigleichen {chlug er den Spanifthen Admiral
Portando, nebft feinem GSobne todt/und ruiniree
Defien Slotte fhandlich.  Durdy fo viel geraubte
Ghifferwelche ex theils Spanieen/ Sicilianern/
Neapolitanerny theils Venetianern abgenommen
battes vevitavcEeeer fich alfo/ Daf er den Senuefio
fchen Admiral, Andreas Doria, mit -Berluft einis
ger Saiffe von Carcenna wegtrieb/ und ihu dies
fen Ot mit folcher Treulofigeit wegnabhmy/ o taps
fevals ihn jencr nicht vor gav langer Seitgenoms
men hatte.

§. 5. Der Nuhm feiner Thaten und unbes
fdhreiblichen Gliickes breitete ficy bif an Die Ottos
mannifthe Pfovteaus: wefwegen der Turckifdje
RKafer Solymannus, welcher damabis wit Caro-
Io V. in Krieg verwickelsroar / bey feiney Jurhicks
Funfft aus Ungarn/ im Sabt 1534 Abgeandten an
ihn abfertigte/ welche ihn nady Contantinopel
einfaden muften.  Die Urfache wa diefe. €3
Batten die Chrifien dem Thucfen die Seftung Co-
ron in Morea in Griedyenfande abgerommen/ und
gieng dabey dag Gerdidhtes als wenn indreas Do-

ria mit eiter machtigen Sotte diefer Stadt/ weldhe
fchyon wiedeyumy/ jedoch gar nachlagiy u LWafjer
unb ju Sande/ von den Tuircken befaget wurde/ su
¢s Hilfs
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$Hilffe Formmen tolte.  IBeilnun die Baflen und
andere grofie Heven dem Kafer viethen/ ev folte eis
nie anfebnliche Flotte dargegenin die See fchickeny
und man ESnte dem Doria Peinen beffern/ alg Den
Barbarofla, entgegen fegen: fotoard einer von den
gebeimiten Bedienten dev Porte/ ein Kude s Nabye
mens Sinan, nach Algier fortgefchickt 7 und yon
pem Mangali,eine mddhtigen und exfabrnen Seer
Rauber und Land+Voigtsu Rhodis mit einer
fchnellen Gallée ubergefubret. Diefe Sefandte
fdhafft nabm ermitden groften EhrensBeseugutts
gen u Algier an/und fihmeichelte jich nun {chonmit
Der angenehmen Hoffaung/ ein Souverainer Here
fiber gank Africa ju toerden 3 indem ex auf {olche
vt Gelegenheit beam / dem GropsSultanden
Ruftanddiefer Gegend voruftellen/ und duvdy defz
fens DUl fich Des ganten Landes jut bemadytigen.
G machtefich hiermit ur Neife fevtio/ und ibergab
derm Agis, cinem tapfern Delden/ und feinem Vet
terRamadaCelebin indef bas Negiment, Davauf
veifete er mit feiner Slotte/ ohngefehr von 40. Ga-
léen voler aufaeblafnen Hoffaung nady Con=
ftancinopelfort.  Auf der Tofcanifden See bee
geancten i etliche Schiffes welche aus Sicilien
Sorn hobler wolten.  Diefe eroberte und vere
brandee er mc einem bluthigen Gefechte,
Diefem foll awh der berithmeeSee:Nauber Delifuf
umdag Leberfommenfepn.  Bon dannen wens
Dete er feine € chiffe nach der Snful Hua, griff das
Gtabt[etn Ro bey nachtlicher Weile an/ {iberwals
tigte Daffelbe und fihrete meffiens alle @nmb%‘;
W
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nb nebit ciner groffen Beuthe / nach Sonftantinopel
¢ls wit fich. :

e | §. 6. Hierward ervon dem Kapfer mit groffer
e \ Gnade empfangen/ und e war ihm um o viel ans
en genebmer s weil evibm etliche fchone Junglingeund
ihs t augerlefene Jtingfrauen/wie audy einige Lybifehe
o | Eowenund Panther Thiere sum Sefchencte dare
) flelte.  Sedoch verandertefich Das Angeficht des
e Golymans den folgenden und die ibrigen Tage
de | garbald: teilder Ireid der Groffen ju Nofe ihm
s unterfchicdne BVorfiellungen wegen des Barbarof~
i fie that $Es vodre/fagten Jie/wider diedrobeit dex
ere ‘ OccomannifchenPforte/daf cinSees Riubers
he | welder wegen o vieler bojen Thaten cinen s
ers blen Rubm bitte / tiber des Bayfers §lotee
oz geferet wirde; s batte niemabls an Leuz
e | ten gemangelt/und wirde audh niemabls das
ab | vanfeblen/weldhe durch ibren Verfiand und
¢t Tapferkeit tichtig wdren den Rubm und
wf Ehre der Tiiecken in der Yelt aussubeeiten
1 $Er hitte cines andern Boniges Reichin 2z

ne Frica duech Betrne und Lift an fich gesogen/
bee und durchfeineruchiofe Yaften dic §irfienin
fent Mimidica verfolget / voeldhe doch 31 der Ma-
ere hometifchen Lebre fich betennten 3 £ binges
\ tren voste von cinem GriedijthenBVater/ obne
D re und Glavben/ obnerechte Religion, und
ens cin allgemeiner Seind des menfblichen Ges
ag {hlechts.
Durh o unvermuthete Borfielungen mard
des Sultans Hevs von iHm gans und gar abges
neiges:
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neiget : dannenbero fief ev ihm durd) die Baffen A=
jas und Caffim Meldung thun: Le felle dic
gtange Sache deam Ansfpruch des Ibraims ans
beim: weil e vornemlich auf deffan Angeben
aus Afvica gefordert wordenware. Wofern
ernun ctroas vorsunchmen gedichee ; (o miz
fte e fich nach Syvien beggeben / und fidy mit
dom Bafladavon unterreden,

Diefer Ibrahim war der pornehmfie Baffla und
Minifter an dem $ofe des Tivckifthen Kayferss
und fein Anfehen war (o grof/ dad alles auf feinen
SRilien und Wefchuf/ ob ex fich fchon nicht gegens
wartig befand 7 berubete. Dagumaly! hatteibn

der Gultan wieder die “Perfianer ju Felde gefchickts

und e lag in Comagena, nicdht weit von Aleppo,
im SBinter-Ovartier. ;

918 demnach Hareaden mevclte /tweldhergeftalt
ihm Die 2Abrwefenlyeit ed Ibraim feinen Yluken
Brachte/ und erdiefes/ wagman tbm im Nabmen
Des Ridnfers antlndigte/ vov eine abfihlagliche Ante
wort hielte: {0 fabe er wobf/daf erdurd) nidyts ane
ders/ afg durch eine Neife nad) feinem Pacron, die
fberifym fhrocbende Lingnade abenden fonne. €
marfthierte alfo ju Landevoller Begierde undBovs
ftellung des evlittenen Unvechts immer nach Sys
tienu/ und wardsu Aleppo, wo fich Ibraim das
mals aufhieltes mit der grofien Shre von der AiJelt
empfangen.  Denn weif dev Baffa deg Barbarof-
fensqualicaten beffer/ afs die Pfovte/ Fennete 5 {0
fie§ er e an nichts ermangeln/wordurd) er ihim ¢in
Bergniigen ervecken funte.  Sie untervedeten

fih |
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fich bey diefer ufammentunfftvon dem Suftande
n Africa, uno dev Nanier Kvieg su fithren ; ywore
bey ev fich in foiche Hochachtung fekte / dag 1braim
¢inwolliges Bergnugen iiber ifhn fpubrenfief, und
thnauf Dag nachdriicElichits ben feiner Abreife
an den Kayfer recommendiree.  Hierinit drang
e {0 fcharfrdurch/ Daf man ihn bey der Wieders
funfft yu Conftantinopel mit groffer Ghre ynd
ABohlgerwogenbeitannabm. - Erward in Furbem
in dem Jath des Solymans jur audienz gelafjen/
und fuhree folgende Diede gegen denfelbigen :

WWas dev Pricfier des Ottomannifhen
Bapfers/ wenn e inden Tempel 30 bethen
gebet/ mit lauter Stimme 3u wiinfdhen pflee
get/ Daffelbewinfheich ench / o Solymanny
nemlich/ vaf diefeeure dyevefehaffe/ weldhe die
Gottliche Allmache euren Voreleern gegeben
bat/ grofier und hevelicher werden mote ; itz
dainfie dicfelbe durch Gerechtigbeit und Gots
tesfurchteclangec baben,  Denenfelben/wels
che auf dieferm Dege cinber geben/bat ¢s nies
mabls an Slicke gemangele/und ibr iyd bifis
ber derfelben Fugjtapffen gefolget / daf ibr
genung(am ibrenRubm undNamen Gberfice
enbabr; weilibrunter denen eyritgen die Ges
vechtigbeit unanfboelich ansibee/ pnd nach
ex Pliche der wabren @ Oceesfucdyt nrebeiz
Let/daf viefes derYVegt 31 cinens ewigenRubm
bad Ehre fey/ wenn man den Kried wicder die
Seinde nnfrs Goccesdienfies fithree, Auf
Viefe Ycif¢ iff SerblYDeiffenbucg gewons
nen/
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yens Rhodis exobert/ und der K omig von thie
gacn (%) elbft im Treffen geblicben. Teutfth?
{and ift sweymabl verwiiffet und angesunz
pet worden; alfo daf Carl (*9) felbft/ welcher
et Chiften Uacheund Tapfeckeit mit euch
3 wergleichen fich untecftund / ans Surche
vou dem Geriichte enret Waffen tein Treffen
yoagen durffee; ob et fchonmitder Hirlffeals
ler Volderunterffirpet war. Tlachdem a4z
ber icfe euve desrfchafften/ wicgrof fic auch
immct [yn mogen / und cinige vortueff liche
Siegge weder dicGroffe cures hoch echabenen
Ganitheseefirlen/noch eurem boben Rubm
williges Vergnigen geben Esnmens (o babt
ibe eure fieghaffee Yaffen wicder dic Pavs
ther nnd Perfiance geroendet / anfOaf dicfe
Dlcker/ welche von dernen Gefersen gottlofer
iR abgcfallcn»ﬁnb/ gleichfam durd) enre
als beilige Yaffen und Sicge sur Buffe bes
voogen/ und wiedern 5i dem alten Gottes?
Dienft gebracht werden Moger. S0 aber dice
fes entrocder DUt Anfang odet der Vollzies
bung nach 1oblich und hestlichift: [ wesgons
net

| —— )

) Dicfegma der leste Hungarifihe RK8nig Ludovicus |

meldyera 1726. inder Schladht bey Mobaty/ in Nieder-Une
%(:ir‘?‘/ uebft wiel taufend Chriften fein Zeben jammerlich eine

(%) 2Benn biefer Barbar fhledt roeg Carl fagt / fogee
fihicht folches allemahl qus Vevachtung und Hocymuth/ und

ey nevjiehet ben damahis madptigen Ka fee und Konig
©panien Carolum V, oder L, dasdurde " o
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lite netmivallein / dev ich unter dex Gefabrdew
h7 | YOaffen aleworden bin/ ninliche Dinge vot
7| subringen/ weldheid) duech langeZefabrung
13 ‘ 3u boberens und weiterem Rubm eyres Labe
Te)) mens vor dienlich befunden babe / ynduyes
bt | theilet nicht/daf ich [plehes nur aus ciner blofs

Fen fen Rubmivdthigleic vorevage,  Denn das
ab | Blidehac midy genung beganfiget; indems
az | esmidy/ nachdum ich aus Avmuth von Hane
sl | weggieng / und mit ciner sweiffelbafiten
che Hoffnung dic See durchlauffen mufie / 3p
e l vorereflidhen Siegen /und endlich s vem Ede
niglichen LTabmen gebracht bat,
1bt 2Abet nichts mebr Ean miv die goteliche Alls
A2 | madyegeben / als daf ich suench und in cys
iefe | ven Rath 3u Eommen dic Sreybeit erlange,
ke | G will euch demnady cinen Rath voller
wre \ Treueund Lefindungen gebenr,  Und ob ¢s
bez | fehon feheinet/ich vouifEes als ein alter Wianmy
87 | woeiterniches: fo find demnod) in meinem ez
Ol | finden Leibenoch bernbaffee Kedffee Genug
i | Uibrig/ vermége welchee ich) noch su YDaffec
O | unb Lande tapffern DeyfFand und Hilffe
verfprechen Ean,  Und darauf babe idy meiz
- [Eentheids von Jugend auf meine Gedanchen
e | Sevicheee/und den Rath meines Beuders Ho.
e | Tulce beobscheet/ dafich die Grangenunfers
Bottesdienfies ausbreiten/ und dic Chriffen
fogee - 3u YDaffer und Lande verfolden mochee, ~yg
w0 idy habe pichemebe gewinfthets als Daf eure
i Sloceanund Teopppenmeinet Suncigung und

Doz
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Weobachtimg untergeben wieden/ sid ich fic |
als Obexfferoder and) Sabnvid) commandi-
ren foltes weil mich viincket/ ¢s foy niches befp |
feres Wnd HEdigeLs vOr mich/ als eprem 2ez

febl su geborfamen, Sio mit nun diejes der
Gimmel suldffee: 0 follens die Spanter gav
gefchind aus gans Africa gettieben werden/
pid ibe follec horen/ vaf dic Tobren wicder
3pibrer alten Heerfchaife nach Spanicn hiniz
ber gesogen (ind,  Die Peeni und Mimidier

jollen ench gehorfam/ und Sicilien nebff Cor= |

{ica und Sardinicn urfer feyn. YOenn diefe Jits
fisls exobert find/ wollen wit Jtalicn auss
hungeen/ und von allen Sieiten mit Schiffs2
Slotten angreiffer. Daffelb
der Sucfiend
verfichert/ dap ¢n Theil deffelben gegen Sici=
lie und Macedonicn 31 /uis BHEE gewiffen
Wedingungen Geen dicnfibar weeden foll/
yoenn ¢s nucdas Spanifthe Joch von fcinens
Riicken abwerffen Ean. %ilvet ench nicht
<t/ Daf fich unter dened Yealicnifthen Sues
fEen noch diefelbe #inigkcit befinde/ rocldhe Da¢
mabls war / als wer GrofDater 147
Homet mit Eroberung SHIOTHIL venfelbert
das arofte Schrecken cinjagte. Ja ev ward
bep Sortferung fines Ariedes / roelchon 39
hemmen aile Chriftliche Prinsen nicht wer’
mEgend waven, madeg GemMng gewvefn O
Stade Rom cinsnnchmen/ und das occiden”
talifehe Reichy dex Billigteic gema/ in fci{ii
ait

¢ iff bezeits durch |
Sweytracht getrennet/und ich bin |
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Grangen cingufhlicffen ; wenn ibn nicht dex
Simmclans dem menfihlichen Leben 310 3¢eits
lich geiffen/und euch die Vollsichung dicfes
YWerck's/ weldyes enc das Uctb&ngniﬁ und
Geftien verfpriche/ cinzig und allein iberlafp
e batte,
§ sriccdurd) fiacheich anch Ecineswoeges durch
cine ungewsbnliche Brofifprecherey ench gbs
3ubalren/ cure WTacht gegen MTovgen 3 yoen s
Den/ damitibr enve alte und gottlofe Seindes
weldhedie bochffe Straffe von cudh verdies
nen/ mit den YOaffen verfolgen méget. Denn
ich veelange nu cine §lotte / weldhe ibr gae
nicht vonndthen habe/ durch deren SilfFeich
indef/ daibr Afien dberwindet / anfder ans
dern Seite Africam wneer eure Bothmaifige
Beicbringen will. Vo allen Dingen muf
Muly-Affen, ein QicfE cines unerfetlichen
Beires / voller [chndden und [thandlidyen
YOollifEe/ und unmenfthlicher Granfameeits
und welcher deswegen bey GOte und Hiens
[hen veebaft iff/ aus deom Bonigreich Tunis
vevericbenwerden. £ bat achtschen Brs
Ve durch verfluchte Hinterliff geeddtet/ o
der/weldhes noch acgeriff/ des Gefichts bee
tapbet / und Eeinen eingzigen Blyts Vers
wandten oder Sreundbinterlaffen/ damit ep
alleinbecrfthen mége.  Denn et iff o une
dancEbarnd trenlof von Bemiiche gewoefeny
afer auch feines Vaters Srennde/welche ibn
8us cinet [onderbgren Woblgewogenbeit
S S0
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sum Reiche beforderten/ sut Vergeltung vor
cewoicfene ®iite 7 biff auf cineneingigen/ win
das Leben gebrachr hat. Uit Dicfens exz
{broctlichen Thierhaben wik 38 thun / wcls
ehes gav gefchwind von allen gebafjet werden
foll; wal es f2lber Feinen Mienfchen liebet s
wic ihn denn bereits die Mimiden mait taglis
chen Uberfallen marteen und plagen/ und <t
ibre Unbilligkcit mit Geduit cetragen muf.
Diefee Verfehnittencift es/ welcher die tapfe
Feren A¥anner der Tiivcken in [Rinen Betten
e/ und cnven grofmichtigen Clabmen/
deffen goteliche und menfeliche Rechte vor
allen Orthen veclanget voeeden/ niche gebithe
vender Wiaffen cebennet/und was noch vnleids
licheviff/ fich Den Spanicen bey Tripoli hulffz
reich erseigget / Damiit die beyden Ticctifchen
eloen Agis und Mofes 4us det Stadt Tajo-
ret peretichen werden mogen.  Aber Diefes
woiloe Toice/ welches fchon feiner 3dbne und
R lapen bevaubet iff/voerden wic avch um o
viel leichter dampffens weil bereits [ein Drus
der: Muly-Rofcer von allen Tunetanern in?
ftdndig(f begebretwitd. VDIt Eonnen def?
fen Pecfon sum wenigfFen snm Schein gebrans
chen/ woenn wir unfeve @Zroup{am vor denen
Thoren der Stadt Tuniswollen fehen laffens
und auffolche Ave werden wit obne groffer
Verluftsu unjerem Vornehmen ge langen.
Hdoch Bl es in enver Welicbung  fFechen!
sum Regenten 3ber das Tunifthe NReich 3u fe#
g

|
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| Ben/wen ibrwollet. “jch vor meine Perjon
& | babe Rubm und decefchaffe genung cehaleens
3 wenn ich npedengeoften Theil von Afeicas

s; 1 nach ewver glicklichen YDiederkunffe ays
o | Perfien/ enchinene fiegreiche binde berlice
;Ii; - fernBan.

Sevner weedeidh avfdiefim Suge (weldyes
| ich als cin befonderes Bejchenche ver(prechen
L - will) mcin GuffecfEes und befies thui/ 0af die
pfe | Chrifeen/ ibre Llicderlagesu bejammeeny (e,

tei e o P L
fach finden pllen.  Und o mic Doria beges
fg‘ ‘ gnenwitd/ o Pll cefich niche lange in Rinen

¢ bofen Thaten sy eefrenen haben.  Diejis ifE
i Oer cingige und wabre §eind/ weldhen ich wes

D7 : : o

ens Erinnerung der von ibm empfangency
E[)'I: %‘liebeclagcn und Schmach anfs allerbodfte
S0 | dvverfolgenmiv vornehme.  So diefer fibers
elfeg \ waltigetiff: (Owirdeuch su Yaffer ynd 3u

kiecd Lande alles offen feehen.  Und glanbee nivy
' | Yoenn ciner sur See dic Oberband bat:d wird

Chii et fidh leichtlich dic dyerrichafft su Lande 3us
wege bringen,

bl:; Nachdem Solymann diefe pm'tveﬁicf)e Nede ane
~m|:: Sehovethatte s {0 lieGer bor diefes mahl den vers
e fammleten Rath aus einander gehen.  Gr ibeys

;T‘"’ | %egtedes Hareaden Bortrag bey fidy insgcheiny
flen und [ief esin furtgemg?fdybm / dag manihn auf
en. Sutbefinden des [braimsdenent drey v mffern

%ml affer/al8 en wicedeen/ andie Seite feite/ uud
4 thin die hichfie Sewalt iber Sees = achen anpere

Waute; fo/af ibm alle I/ Digens/ Seer
32 Ctadte
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er Nuderer/ Sdhiffe/ Rrieges Bofek und andere
auf der See nothige Dinge/ WO ¢v nuy perlangte/
annehmenmochte. Nady gefchebener Publicizung
Diefes Kayferl. Willens/ gab ibm der Sultan fels
ber Die Fahnes Den & cepter und ein & chrerdt in

Gitidte und Vlcker u Sebothe fichen folten/ und |

die Hinde/ und vermahnete i/ Daf et feinem BVers |

forechen durch BVerrichtung herelicher Thaten
nachutommen/ fich bemubyen folte. Dievauf brachs
ten ihn Die ‘Balfen/ Ajasund Caffim aug Dem Ser=
rail, in trefflichen Geprange/in weldhem man ibhm
die Rennyeichen feines Chren-Ames HOrHUG / big
sum Arfenal, aflioo ihm ju denen Krieges-Linkos
fren hundert taufend gilone Cronen ausgesablet/
und bep goo. Janitfhaven fnitgegeben wurden.

S. 7. 3n etlichen Tagen yeifete ev mit einet

K(otte von o, Galcenund etlichen Galeotren von |

Conftantinopel weg/ und fyelt fich an die Kufen
von Stalien. Derfelben Ginwohnern jagte ex nicht

geringes Schrecen ¢in/ und abfondertich/ als & |
fich vor der Stadt Neapolis fehenficf. Undman |

Balt dapor/ dafi/ toenn er in dem evfien Schrecten
cinen 2Anfall gewage hattes Daber als ein Uberwiw
der toiirde Davon gesogenfeyn.  Allein Barbarofla
wendete fich mit gefamter Hand von bict 1veg/ nad
Der Ynful Prochita, und plinderte ficaug, Von

Dannen begab er fich nach dem Stadtlein Sperlun- |

ga, und fabrte aufdie1200. sPerfonen/ meifientheil
Weiber und Kinder/ mit fich in die « claperen fork
iner/ Nabmens Pelegrino, Welden man unfev
allen Cinwohnernvor den reichiten pielt/ fuchie ficg
our
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_ Barbaroffen Horufce nd Hareaden. 3

nd durdh die Fludht aufdas Schlofsu vetten.  Ha-
ore readen vermabnete ihny er foltefich ergeben/ und
jtef nichtdic Servalt evwareen ev verfpradh ihm aud)
ng | Dabey/erwolteihmdie Frepheit fchencten,  Aeif
fels | thmnun Pelegrino trauete/und indem Bertrauen
tin | oufdasgethane Berfprechen aus dem Schlof hes
Jers | Yausnach dem Strande gieng/ und fich mit cinem
ten | SuBfallvoribm demiithigte : {0 gab ex ihm niche
whs | Dur feine Srepheit wieder / fondern et fielite fhm
ser- | hody ausuberflnfiger Gutigeit feine Srau/ Sobn
ibw | undBafesu / dafie fonft alg  Gefangne in dep
big | Stadt / indie Sclaverey hatten wandern follens
nkos | Diefesiftin Aabrheit ein herrlicher Beweif / daf
et/ | Anch unter denen granfamiEen und becriglicye
1 fEen KDarbaven das gefihebene Verfprechen
ineg | Miche leichelich suviee gesogen werds,
1o0N s Noch diefelbe dacht wendeten fich bey 2000,

iften Liircen von dar iber dag rauke Sebiirge und une
nicht | Sebabnte Iege / nach Fonds, tveldhes 10000,
(s ¢¢ | Scbrittvon Sperlunge lieget.  ie famen das
man | Rlbit mitfolcher Gefchroindigeit ans daf die Prins
ecken | 3eBin Fulia Conzaga , Deg Profperi Colonnaz
wiv | SchiviegersSocheer/ mit genauer MNoth fich bhalb
roffa | Backend auf eitt Plerd fehroingens und fich aus dem
nad | Angeficht der Feinde in das Sebitrge retiriren
pon | Bunte. 3n diefe Juliam fell fich Barbaroffa aufdag
un- | Sericte vonifyrer fonderbabren Schbnbeit / heffs
theilé tig verfiebet/ und fieinfeine Hande ju befommeny
y forts | Setachtethaben.  Gedody / Daf tir wieder quf
untet | e Biivger yu Fondi Fommen/ o wurden fie theils
tefid) | Wiitreyet/theils indas Sefangnif mit bingeriffens
durd) 3 die
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die Rivche plinderten die Thrcfen aus/ beraubten
die Begrabnifieder Firfien Colonna, sevvifjen die
Sabnenin fticken / und eileten mit veicher Beute
wieder aufdie Flotte surucke. Cin andever Theil
Diefer Rauber uberfiel Terracina, wovinnen fie ihe
SfRiiten tiber die Kirche ausliefjen / und etliche
fchroache Leuthe/ toeil fich Die Gefunben nady dem
Giebiivge falviret hatten/inihren Betten ermordes

fen. |
(s dag  CchrecFen von diefemn AWiiten nadh
Romfam: {omadyte e dieGemirther alidafobee
ftiiest/ daf faft dieganke Stadt nidyt anbders/ als
toenn der Seind fchon Offie eingenommen hatte/
aufdag Land)in fichere Oertes ju fliehen anfieng.
Nabft Clemens VIL weldjer an einer {chrochrer
QrancEheit darnieder lag/hatte nicht mebr alg 150. |
G ehyoiher/ und 47. Reuter gu feiner £eib-Guar-
de. momit ex fich defendiren funte., Uberdiefes
war Feine Fintgleit unfer Denen vornehmiten; toeil
¢in jeder mehr auf feine eigene/ als auf die allgemei”
nie J0ob(fartly fein - biehen aerichtet batte. Gleich?
twob famen die € ardinalein diefer grofjen Sefalyr
gufammen. & ie brachen die T hren ju deeSchafy
Kammer auf/ und befahlen dem Cardinal Hyp-
polito de Medicis ju *Bewahrung dev See-Kn?
ften Gield ausguzablen.  Diefer nabm alfobald
einen Hauffen BolcFs an < ev befam aber lauter
foldye Seuthyes welcye manauf den Sprung roivbet/
. i, unerfabene und wilde Soldaten/ tweldhe das
Handivertk befer perfrundeny wiefie ibren Landes’
Seuthenehers als den SeesNaubern/ @d)abefl} bux; i
nge
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Muly-Rofeet,vor teldyem et fich am meifien flvchs

Barbaroffent Horufte 1t1d Hareaden gy

firgenfolten. Unbd alfo war es vor die Stadt Roms
ungemein gut/daf es vor diefes mabl bey dem blofs
fen Schrecenblieb. Denn Barbarofta harte fich
nicht eben vorgefesets alle See- Plige von Stalien
suverroirften 5 fondern er fuchte nuvdurd dergleis
chen Ausfchrociffungen fein Vorbaben gegen den
Konig su Tunis ju verftecten.

§- 8. GeineAbficht war/ Daf er gedachten Rs,
nig ju Tunis, Muly-Aflen jicher machen/ und ibn
unoerhofft uberfallen woite,  Dannenhero batte

Stalien/ und abfonderlic) die Genuefifthen Kifien
ruiniren/ damit ey fich an denen Spaniern wegen
bes Denen Tiivcken angethanen Unredyts/ vachen
midyte.  Diefer Anfehlag gieng thm auch an. o
Muly- Affen jemabls jicher gervefen war ; fowar
eres getif jeo.  Denn jugefchroeigen / dafep
fich Feines Uberfalls vom Barbarofla befiirchtetes
fovevminderten die Venetianer feine Jurcht gar
febrs indem fie eine ftarcte Flotte ju foinem Veps
ftand ausvifteten/und ihm mit foldyer affection jue
ethan waren/da§ fie auch des Pabfilicien AWies
derflandes ungeachtet / die SinFunffteder Seififie
then subilffenahmen.  Hiersu Fam nocys dag ep
durch Spionen erfubr/mwelchergeftalt fein Brudey

tete/ u Conftantinopel incinerfrepen Beral,
tung gehalten tiirde, — Dann diefer gute Pring
Nabin judem Hareaden feine Suflucht/ als iy dey
RBrubder aus dem Sandejagte/ und veifte mit nady
Conftantinopel, in @oﬁ:%mg/ §u Der Befisung

Y+ fobe
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feines Reiches wiederum ju gelangen alfein ev
toard bey der Abveife des SeesRaubers dafelbit im
G tiche gelafiens undals ein heimlicher Geifjel bey
Dem Tiircen verwabret,  Und aljp war der Kos
nigsu Tunis obne allen Kummer und Gorgens
Der Rarbarofla aber Eunte bey diefer Eicherheit
Defto eher ju feinem Sweek gelangen. ABie weit
o ¢s demnach mit feiner Abjicht gebracht habe/ folz
ches wollen wir in dem Staatvon Tunis mit allets
Umitanden erjeblens toeil die Sadbecigentlich) Das
Bin gehoret s vOrjeso ift es amnilichien / Dag toie
{einen nbrigen LebensoLauff ju befchreiben pov ung
nehmen.

§. 9. s Kanfer Carolus V.den Muly-Aflen
in feiner Borfahren Neich ju Tunis foiederum ¢ins
gefeset/ und Hareaden darous weggejaget hattes
fo flohe Diefer mit feinen & chiffen von Algier nadh
Conftantinopel. Solymanvar indeg vou feie
nem Keicge wieder die PerficrmadyHaulefommen/
und hatte Mefopotanien und Aflyrien eroberts
G wim{hre ibm defrvegen Olick/ und fiatteteihm
sugleichoon Detn ungluctlichen Aus|chlag feiner
Qiaffen Bevichrab,  Obmanficy nun fchon eine
bilden follen/Der & ultanwiirde ihn ungnadig ans
fehen: fo nabm erihn dennodh mit vielen Snader

Beseugungenauf,  Denn indem ev wohl wufte/ |

Da diefer WVerluft vielmehr dem abwechslendert
Gliscke/ als dem Mangel feines Tapffevkeit / susu?
fhreibenvodve: fowarffer defroegen feine Ungnas
De aufihnfondern er bechrte ihn vielmehe mit einen?

neuen Commando, und mashte ihn jum Adm,i;ﬂi
#ot
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Barbaroffen Horufce und Hareadat. 87

liber diejenige §lotte 7 welche binfiibro tvieder Die
Chriften auf dag Meer geftellet toerden folte. Cp
gab ihm sugleic Befehl / alles jur See fertig ju
hatten; weiler gefonnen ware/dem Kdyfer/ dem
Papft und Veneriancen/ weldyeibre See-Madht
wieder ihn austiificten 7 mit gefamterHand LWies
Derftandju thun. :

Aufdiefen Befehl brachteer eine Flotte von 13e.
Galéen sufammen. Mt Diefer gieng cv aus dem
Hellefponchecaus/ undehat auf die Inful Ereta
einen Verfuch. e grieff vie Stadt Canea mit
unversagtem Nuth an : allein der Venetianifthe
Commendant Gritro empfieng ihn fowobl mit
pem Sefchith/ als sroen tapfern vusfallen/ dermafe
fen/ DaB exnach grofiem Berluft eines siemlichess
L heils feines Volcks abyusichen gestoungen urz
be.  Ginnicht gevinges Ungliack vor ihe war Dier
fes / dafiiber taufend & oldaten von der Flottes
welche er bey fo fdleunigemn Abjuge nicheretten
Funte/ bin und toieder aufdem Lanbe ubrig blieben/
und von denen Candiern jammerlich niedergehauers
wurden.  BVon biermachte er fich nady Dem Meers
bufem Suda, hinter dem BVorgebiwge Melecca,
und pon dar nach Retimo,aliwo man {hn ebenfalls
auf gleiche I0eife ablauffentiep.  Endlichnahm ex
feinen Beg aufdieHauptsStadt Candiaju/ und
befichtigte diefelbe inder Nabe nach allen Umitans
Den. e ermercEte/daf fievor feine bey fich has
bende Macht su ftavct wave o o lief er fie
fiegen/und feyiffte auf die Of-eite viefer Jnfuls
nach dem Capo di Salomone, 3u / qufwelcher er

s g




88 Cap. VI Lebenun. Thaten der beyden
basvon denent Einrobnern verlaffene Stadtlein

Cecilia ir den Brand fiectte. Nach gefchehener |

Anyimdung retiriree er fich wieder in DieSee 3 veil
Nachricht einlieff7 daf der Venetianifdye Admi-
ralVincentio Capellis,iweldyer denen€andiern su
Hitlffe eplete/ nunmebr {dyon ju Corfu angelans
get ware. Und hievinnen betrog er fich im geringfien
nicht.Deit es Eamen nicht nur dieVenetianer mit i
ver Slotte auf der einen Seite; fontern e8 war aud
nunmeby fthon aufder andern SeiteAndreas Do«
ria mit Dev Kanferlichen Flotte /  durch die Meers
@nge bey Melfina durchgefeegelt / und bemibete
fich feine Madht bey Corfu mit den Schiffen des
Capellissuvereinigen.  Al8 dannenbero diefe beys
de §lotten sufammen famens: fohatre e8 vollfoms
mendas Anfehens daf die Tihrcfifche SeesMacht
ber Giervalt Diefer vereinigten Flotte nicht ABiedere
ftand thun/ fondesn alle Gelegenheit ju fechten vers
meidenwide.  Denn die Ehriften ubertraffen die
ivcken roeit.  Der Genuefifthe Doria hatte
49. Galeen unter fich.  Svoey und swangie ges
borten der Republic Genua, und alfo ihym sugleich
mit: [kchs waren Des Antonio Doria s vict Dey
Sicilianer ¢ swey de8 Prinken von Monaco:
3wey des Herkogs von Terra nova ¢ vier der
Mitter von der Snful Rhodis : vier des Srafen
¥on Anguillora: und fiinfevon Neapolis unter
dem Commando desSohres Don Petri yon To-
ledo, des damabligen Vice-Ré.  Uber Diefe was
zen todh so. Sebiffe unter der Anfithrung Franci-
{ci Doria jugegen/ ju weldhen ernodh taglich meby
ertoartete.  Diefe alle jufammen ﬂecfgtcn vou;v
tapfs
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Barbaroffent Horufce #nd Hareaden. 89

tapferer Soldaten/ Furfien und Cdelleuthes wele
che toieder Den Turcken ju fiveiten/die grofie Luft bes
geigten,  DieMacht der Venetianer beffund oug
mehr/al8 6o, Galéen, 14. Sdhiffenund 7. Fleinen
Proviant-Schiffen. er Patriarche pon A-
quilejacommandirte des pabﬁcgv Slottervelche
fih auf27. Galéen belieff. Mt Diefer See-Ar-
mée, weldye fich inallem auf 207, Seegel erftreckte
giengen die alliirten Haupter an., 1538.im Monathy
Septembr, von Corfuin die See/ und lieffen fich
am Borgebiirge Prevefa dem 25. dito vor Yncker
nieder.

Barbaroffahatte fich unterdef mit feiner Flotte
inden ambracifchen Meerbufen(®) veyErodyen/und
aufevhaltene Nachricht von der Chriffen AnFunft
fich gefaft gemacht ibrer Davinnen ju crtoarten, [
Dem Ende lief er bepde Seiten der MeerEnge wos
durdh fie hinein Fommen muften/ mit Sefchiige befes
gen.  Fedoch hatte ein wenig suvor / ehe der Sue
gang verfchloffen rourdes der aquilejifche Patviars
¢he, Gripriani cines getvagt/ damit er fo 1wobl die
Selegenbeit der Meer Snge/ als die Befchaffenheit
per ThrcFifehen Slotte austundichaffen mdichte.
Nemlich/ er belagerte die Stadt Prevefe an dem
Borgeblirge Actium, ju Waffer und su Lane.
Nun lieff stvar die Beldgerung vor ihn fibel ab : in-
Def echielte ex doch tvas cr fuchte/ und Funte hernacly
den fibrigen Hauptern dev Alliireen befferen By
sicht von dem Suftandeder Tiwcken abftatten,

Damit bevathichlagten fie/ aufvas vor Manier

man
 (®) Der Ambracifdhe Meerbufen hat von der alten Stade
Ambrasia, in Epiro weldhe joit Larta Deift/ den Nabmwen-
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man die Turctenangveiffen/ oder aus ihrem vorz
theilhafftigen Orthe locfen folte ? Ferdinandus
Gonzaga, General liber di¢ Infanterie ergriff des
Datriarchen Parthen und mepnte/ man mufte die
Stadt Prevefenody einmabl ju bestingen fuchen;
alsdenn Eonte man aufdas verfallene Schlof/ nady
Groberung der Beftung/ Sticke pflanten / und
den Geindabbaltens dager nicht entwifchte, €8
gab refterden Ratly 1 es folten Schiffe bep dee
Ausfarth verfencfet werdens Damit die Sivckifchen
nicht durchFommen Eonten.  Doria anfrortets
hievauf: Dicfes Anfchlag hitteswar einen fchoners
Schein/allein/ erware gefabelich auszufithrens
Gt hielte ¢s demnady vor das rathfamfte/ den Feind
it dem Meerbufen felbft angugreiffen. In Diefer
Abficht nabertengie fich der Juful Santa Maura,
welchean der lincfen Seiten diefes Golfo [ieget/
und blof durch einen Eletnen Sund von dem Lande
aefchiebenoird.  Hier legtenfie fidy vor Ancer.
Das Fetters oelches denvorigen Tagfichin eine
Meer-Stille roieder alles Bermuthen verrvandelt
battes {chien vor Diefesmabl beffer ju feyn 5 indeny
{hnen ein angenehmer ABind von Often ju Hilffe
fam. Barbaroffalichfichben Herannabung der
Chriftlichen Flotte gleichfallg nicht faul finden/fone
ern brachte ben heranbrechendem Tage / auf bes
ftandiges Anftifften eines Kammerdieners des So-
Iymans , bdieihm anvertraute Armade qug dem
Golfoheraus, Doriagab alsbald Befehl / daf
fich Bondulmiero und Franco mit denen Gallio-
nen und griften Schiffen in Ordnung frellen/ und
vor

Gl st e PP T Ly e T s
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s vor allen Dingen derm Feinde das Land abfchneiden
lus folten.  Crfelbftrangireefeine Salleen indrey Ef-
ad quadren forn an/ und gieng damit auf dem Feind
Di¢ {0f. Weil ev aberdie %ixrcfen nicht von dem fefien
on; gande abyulocfen vermodht/ indem fie fich fets mit

iy Dem Dintertheil dev SehiffeinGefialt eines halbey
D Mondens nach demfelben hielten : fo 30g er fich

<9 allmablich wiederum auv}'xd 5 weil ervor diefeg mal
e Den vorgefesten Jueck nicht evveichen Funte.  1Ins
e terdef giengen auf beyden Seiten allerhand Fleine
ete & charmigel vor/ und winden auc§) bey einfallen.
en pem Negen-Wetter etliche Schiffe von denen

n; Ehriftlichen fo unglicklich da fieaus Mifoverftand
nd unter die Feindlichen Galéen geviethen 5 da fe fich

fee einbifdeten/ fie befanden fich unterder Slotte dep
ra, alliircen Chyiften. 248 fie nun diefen Frrthum
et/ mevcftens {o webreten fie ich swav einige Reit taps
D¢ | fergenug / alleinfie Funten fich doch nicht aus der
er. Seinbe Handen vetten, ]

ol Diefen Tag uber ward wenig vollbracht: Do.
clt ria begieng noch darsu diefen Sgb(qr/ Dager bey eing
n brechender. Nacht mit denen brigen Generalen
ffe nach Corfueylete/ und viel Schiffe in der eufferfien
er RNoth frecken lief. Das NRegenwetter folte ywar
e an diefern fchleunigen Absuge Schuld fevnsaliein g
)er gab doch bey allen %olcferp in Europaviel touns
0= Derliche Redendavon. Niemand Fontees fich von
m einem Manne/ weldyer fich jedevseit wichtige Dinge
a untevftanden hatte / einbilden / D er einen fo
0- fehimpfliche 2bsug batte nebmen Foien. Biel fchriee
nd bendiefesdemalten Haf svifihen der Republic
oL

Ge-
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Genuaund Benedig ju/ durch deffen Antrieb fich
Doria an denen Benetianern hatte vachen rollern.
Andevelegten es ihm vor eine Saghafftigheit auss
toor;u fie niche einen gevingen Schein vorwendetens
toeil ex ben Dem Absug alle Laternen ausuldfchen
befably damit jadie hrcfen nicht fehen fontens
roohyin er feine Flucht nabme. Und weldhes noch
ammeiften jum Veneifthum feiner Surcht dienct
o wat ¢t Faum in demHafen su Corfu angelangets
als Barbaroffa fich bey der Snful Pano, nicht weit
pon Dem gegen Offen gelegenen Worgeburge are
Corfu, mit feiner gansen Macht prefentiree: und
Die Chriften oleichfalls beraus forderte :  allein nice
miand war u finden/ welcher diefen SeesRauber
hurtig entgegen su_ gehen fich unterfianden hatte.
Hiermit hatte diefes Sreffen einEnde/ und Ha-
readen jog um Den Anfangdes Octobris aus
Gurcht vor einem Sturmvon bier 1weg/ twiederurs
in feinen Golfodi Ambracia. Kedoch Funte er
Dem Unglick nicht entgeben.  Veaninturem hies
sauf iberfiel ihn bep Denen AcroceraunifdyenKlips
pen ein hefftiger Sturm/ weldher ihm einen grofs
fen Theif feiner Saleen gufthanden madte.

§ r0. Denerlittenen Shaden exfesite er Das
folgenderssofte Sabr im Frithling toieder / und
nabhm fich Caftel novo, melches die Ehrifien uns
fangftin Dalmatien eroberthatten/ mit aller Seo
toaltju belagern por. Der urckifthe Kapfee
that ihm allen Borfchuby und febte ihm nod einens
Obrifien Ulaman, rocfcher ju Lande commandi-

xen {olte/ andis Seite. ~ Diefer flellte fich bep Heve
; ans
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annahung des Sommers mit 30000. Mann an ges
hovigem Ortecin: daerunterdef mit 9o, Galeen
vor der Feftung anlangete. i theilten ihre Are
beit alfos daf Barbarofla die Stadt gegen Oftens
Ulaman gegen Norden / und Salec jur See ans
gvieff.  Sie hatten darbey diefe Anordnung ges
macht /  Daf von Morgen anbif auf den Abend
unaufhdrlich sehn Saleen um einander die IBa(le
befthoffen/und es Funte der barinnen liegende Com.
mendante, Sarmiento, nic)t Mittel genung fin
Ve die verfallene Walle wiederum aufiurichten ;
sumablda der Ot fehr felficht war/ und nicht gnugs
fame €rde jufammen gebracht werden Funte. Bey
fo geftalten € achen fabe Sarmiento nidyts anderss
alsden Todt vor fich fibrig.  Keiner Hilffe durffs
te evficy geteoffen.  Doria verfprach viel/ er feste
aber Feine Hoffnungauf ihn.  Er entfehlof fich
dannenhero unter einer tapfern Gegentvehy ju ftevs
ben.  Der Todt war auch nicht mehyrweit, Denn
tiachdem Ulaman einen Theil dev Mauer von dens
bey der Stadt ficy befindlichen Sehloffe Hber einen
Dauffen gervorffen hattes und die Tivcken an ane
dern Ortenmit grofjer Gervalt gleichfam rafende in
Die Stadt hinein fiefen: foentftund ein graufames
Gefechteuntercinander hinein/ in relchem aber die
Chyriffen den Kigern jogen; tweil ju allem Ungliick
ein hefftiger Negen denen Mufquetivern die Lunten
aug(ofchete/ und fiendthigte fich mit dem Degen
in der Faufisu defendiren.  Sn diefem Sefechte
blieb nun der tapfere Commendante Sarmiento,
und ein jeder mufte ibm nadh feinem Tode dag uny
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perfalfchte Seugnif geben / Dag er fich bif auf den
feten Dluths,Tropfjen vedlich gerehret hatre.
ig der Jeindin die Stabt einbrach : fo retirir-

ten fich etliche hundert aufdas Schlof/inder Hoff |

nung/ fie wirden fich noch evhalten fonnen. Ul
fein fie fiecEten nach gefchebener Niederlage der
Chriflichen Befasung eine Sricdeng=Fabhne aus/
und ergaben fich dDem Barbarofle, welther jie alle

sufammen an der abl bey nabe goo.in die Selaves |

vey nach Conftantinopel mit fortfchleppete.

Die Groberung der Beftung Caftel novo und
Di¢ jammerfiche Niederlage dev Chriften davinnen/
erpecte in Dem Gemiithe der Benetianer eine {o
hefftige Deftivsungs Dap fie Das fefte Caftel Riz-
zano, ohne Noth den TivcFen iibergaben. Hiers
purdh rward Hareaden fo hochmuthig Dag er Diefes
Kalyr iiber nodh mehe Thates aussurichten gedacly?
te. (G oenbdete dannenheroauf Cattaro feine Aue
gen /und ficf Dem Ddarinnen liegenden Commen-
danten Mattheo Bembo , cinem Benetianifthyers
RathssHerren trogiglich anfagen; Lefdlee ibm
dic Veftung iberlicffern oder e wolteihn mit
ganger Gealt darsy swingen. Bembus,
welcher gar wohlverfiund / twie man Dergleichen
Grof-Sorechern begegnen mis ffes fehrieb ihm iee
er uricPe: s bactevoeder er/noch fein e/
auf die Stadt Catraro ciniges Recht; woet
demnady einige Gewale wieder digfelbe g’
braudhte/ fo wiirde cr wieder den aufgeriches
ten Stillffand) nnd wicder die Ehre und Re-
fpectdes Sultans handeln/ als weldhernie?

mable
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|
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mabls feinen ££id su brechen gewobnet wdre,
Und wo ctja nach feinem unbillis gemadyten
Schluf dic Sache gleichoobl3u denen LOafz
fen Eomuen laffen wolte / O witde ce / alo
Commendante, Ecin Yedencientragen/ @es
walt mic GegenzGewalt $1 vevereiben.

en Barbaroflen perdrofi diefe pottifche Ante
twort erfchrectlich/ und febicfte Dannenbero alfobald
etliche Saleen vor die Seftung fort/weldye fie bom-
bardirenmuften. Bembushatte{ich diefes Com -
plimentsbald vermuthet/ und antrortete denen
Belagerernmit dergleichen Worten,  Ja/ damit
erwiefe/ Dak esihm o wenig an Mannfthafft ars
an Tapferfeit febltes o frellteer feine Befasung ing
Getvehr aufdie Ialle.  Der Feind hatte fich fols
cher guten Berfaffung nicht verfehen ; toeil er fich
nun nichts auszurichten getrauete : o gieng er mit

§. 1. Unterdef nahmendie Strittigeiten stoie
fthen dem Kapfer Carolo V. und Francifcol. Koe
nige in FrancEreich immer mehr und mebr ju/und
brachen endlich roiederum in einen hefftigen und ges
fabelichen Krieg aus.  Damit nun Francifcus
dem Kapfer Defto befjer gervachfen fepn modyte : fo
teug er Fein Bedencken fich an. 1536, mit dem Tiirs
Een in ein Bundnif einsulaffen,  Aus diefer Ure

' fache mufteder Grangojifche Abgefandte / Polin,
den Grof-Sultan/ weldyer fich dasumadl 1y s
Oriangpel aufbielt; und afles ju cinem barten Kriege
inlingarn eifiete/im Nabhmen feines Koniges ers
fuchens Dag ev ihm eine {%otte unter dem Com-

man-




06 Cap. V1. Lcbenyt. Thaten devbendent

mando des Barbzroffe nach Marfilien fiberfchie
cen modhte/eldhe die Kuffen des Spanifdyon Ses
biethes verroufien/ und die Macht des Ranfers sere
theilen hulffe.  Diefes Begehren fand in Dem Di-
van piel Schtvierigheiten / ¢che darein gewilliget
soard;und man haltdavor / ¢8 hattender Kapfer
unbd die Republic Benedig etliche Miniftros am
Feckifchen Hoffe heimlich beftochen/ baf fie Das
sEandnif mit Frandreid) wiedervathen folter.
Diefem fep nun wie ihm wotle/ fief dodhy erdiich
per Siehluf /man roolte wieder Carolum V. eine
Slotte austufien / und fie F rancifcol. ju feinem
Dienft tberfchicten, Polinbatte diefes Faum s
fabren/ als ex voller Sreuden nad SHHofe gieng/ und
P’d) bey Der Thvekifthen Kdvfer vor Diefe qute Re-
olution bedancre.  Der Kavfer fertigte ihn bies
saufin etlichen Tagenab/und gab i ¢inen Buteff
folgendes Snbalts an den Konig von Franckveich
mit: Die §lotees welche ibrvon miv veelans
et habt/ jende ich euch aus ciner brideclichen
(Biitigteitmimllcmwol)lvccﬁbcn. b bas
bemeiem Admiral, Hareaden befoblen /e
remABath 3u gehordyen/und nach epvem Gutz
dicFen den RArieg 3 fibren. b yoers
Det aber recht woblundder Sreundfchafft g
w3 handeln/ wenn ibe dacavf denckee/ daf
dicfe Slotee nach gliicklicdher Ansfibrung ¥
achen/woieder nady ConfEantinopel gefendee
werde.  Ym ibrigen foll uns beyden alles
wobl von ffatten gehen/ wennibe mit mog

Lich {Tem Sleif werbistet/ Vaff cuch niche :&2“3‘
&
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ble | Carlin Spanicn/ cuer ewiger Seind / unece
s dam Porwand des Sricdens betrige. B
e wicd cuch alsdenn den billigfien Sricden @
Ji= | pen/wenn ibe alle ftine £&nder durch Krieg
9¢t | werderbet und verpiiffct haben werdee,

fer | Mit diefem Brieff nahm dex Abgefandse bey£Hoy

am fe feinen Abfehied/ und fuby von Confltantinopel
A8 | qufoer Slotte des Barbarofle, an. 536 den 26, A
QiR pril voller BVergnirgenimmernachFrancereich fore,
e | Und yeil man fich sornabm / untertveges bin und
e | toieder mitsunehmen/ wag manectappen Funte: fo
em ! ftiegen die Tivcfenbey Rhegio in Staliens untenin
v | Eafabriens jumerfienandas Land.  Die Furdhts
und | famen Eimvobner verlieffen bey dem evfien Anblick
Re- | einer fo gewaltigen Flotte die Stadt/ biff auf den
hies | eingigen ObersNegentens Diego Gaitano, einen
eff | Gpanier welher mit wenig Soldaten das Cas
A | fteljudefendiren fich unterftand, Cr fegte etliche
ans | Proben feiner Tapferbeitabs indemer drey garu
et | nale Fommende iireen mit dem Gefiiise todtete:
bas | allein hierdurd) brachte erfo viel utveges Daf die fie
ewe  brigen Soldatens (wierwoh! wieder den Willen
utZ | Polins und Barbaroffz) mit allee Macht in
oit7 | Dig Gtadt fiefen / und die ledigen Hiufer
8¢ | indenBrand fteckten. - Ex mufte fich hievauf feibf
vaf | ergeben: jedoch fehenchte man ibm mi feinems QP ei
Ok | und Rindern/ aufdes Sefandten Borbitte / dag
e Lebenund die Frepheit.  Hareaden ward nadh
s Dayjufein SewiegerSobn weil ev deffen Todye
xég‘ ter heprathetes nachden fie jut vorler Den Shrifilis
niy | ey Glauben verfdugnet hatte,
Lol > 2 I
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CBon dannen gieng e mit feiner Flottepor Oftia,
weldyer Stadt ex aber Feinen Schaden jufiigete/
fondern nue feine Schiffe verproviantirte. Die
Tofcanifdhyen und GenuefifthenKirften feegelte er/
ohneihnen ju fchadeny gleichfalls vorbeysund geras
denach Marfilien ju.

§. 12. $ier roardervonDem Franbofifchen Ad-
miral, Francifco von Bourbon, $eren von Ane
guien/ -oufdas pradtigfie empfangen. S hielt

durdh die mit Tapeserenen behangene Straffen/ in |

Begleitunggrven taufend FKanitfchaven/ und{o viel
andever TarecEifchen Soldateny einen pradytigen

Cinzug/ und rvard auf foniglichen Byefellungemein |

foftbar tractiret. ~Nachetlichen Tagen begab e
fich auf feine Slotte suritcEe/ sablete dag Vol ausy
und verfabe die Soldaten mit allen 3uim Kriege
nothtoendigen Dingen. ~2Allein Polin gieng mit
der Poftnacydem Konige Francifco ,und hobite
Die ndthige Berordnung ju Dem vorgenommencn
Rugbeyihmab, Erblicd abergar sulange auffens

fo daf Barbaroflaungeduldig dariber ward/ umd |

fich beflagtes ervourde.bey.der Povte in Ungnade
fatlen.Sndlich famver nad langem SHoffenmit der
Ordre Nizzaangugreiffencoondem Jransofifchen
$Hoffe surticke.

Diefe Feftung liegt inStalien-am Liguflifchen |

Meers/ 3tvifchen Provence:nd dem Genuefifchen
Oebiethe, Sie hat vor Diefem unter derm Negis
mentder Rénigein FrancEreich geftanden 7 undif
von einem derfelben bey vorfallendem Seld-Mans

gelr dem Dersog von Savopen/ Plands-IBeife |

$er/




Ha,
te/

Die |
e/ |

‘a2 |

\d- |

\ 1~
ielf
/ i
piel
gen
1ein
b er
s/
iege
mit
hite
enen

ffens / %

1a0e

- Der |

then

hen
then
Leqi”
Wi

Rans
Beife
pers

|

| Wurdenfalfche Brieffe bes Marquis del Vafto an

Barbaroffen Horufte nanareadeE. 99

verfeget toorden,  Nun hatte Francifcos I dem
damab(s lebenden SHerkoge eine tweit groffere Sum-
ma, alg das Pfand ausmadte/5u twiedercinlofung
Deffelben angebothen,  IBeifer aber foldhes nicht
tolte fabren [lafjer 7 fo befchlof er s die Sins
cFifehe Macht vor Diefen Ort su fenden/und ihn mit
Getvalt unte fein Reichsu bringem. ~ Anfanglich
gefthafyen rolyimeynende Wavnungen / die in,
toohner mochten fich in der Suteibyrems aften vedts
mdfigen Hern unterwerffen @ wie fie aber nidt
toolten/ o grieffen Die Feindedie  adye mit Eenf
an/und nabeten fich der Stadt von dreyen Orthen
ber.  Sie machten nicht viel Federlefens mit iy
toeil fie ifir mit Schiefjen und Stiemen gervaltig
gufesten; fondesn fie mufiefich gar bald ergeben.
Jndep bielt fich dag Caffel unterdem Paul Simeo-
ne, cinenttapfern und exfabrnen Eoldatens foroly
Vaf die Belagerer davon abyichen muften. Denn
Die Srangofenhattenfich verfdhoffen 7 und touvden
genothiget/ das BlichfersPulver von denen Ttivz
ensufauffen.  Hareaden lachte fiedefroegen hoe
Nifcly augs und fagte: £s wire dic gréfFeSchans
deyor §rancrcidy 7 daf man Brieges-Bors
tath von andern entlehmenmiffe und su Mar-
filien die Schiffelicber mit iD‘cin: Sdffern/als

vieges:Dortath beladen bacte. . Darnach

en Commendanten aufgefangen / tworinnen ep

fleunige  Dilfe veforady  Diefe drehe:

ten denen Veldgerern eine folde Nafe/ daf fieans

Surcht nachden Seiffen gleten/ und den andern
3

Tag
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Ragwadfer ausgelacdyet wurden. Snblich war
Das Sehlof roeder mit Gefchut susroingen / nodh
mit Minen ju untergraben/ und atfo gieng dev alls
gemeine Rath dabywn man foltedavorabiichen: Jn
ven folgenden Seiten ift es dudy aberin dev Srankos
fen Hanbegerathen / und gehovet audy nody jeto
dem Ronige von Franckreich.
§. 13. 2Bas der See Rauber darbey mag ges
dacht haben 7 ift leicht 3 crachten.  Berduufe
Sehimpffs Surdyt und Hochmuth martevten feirs
Gemitherechtfhaffens sumabldaer fich eingebile
Det hattes v wirrde ein yeit mehrers U Ausbreie
tung feines Nubhms vervichten Fonnen. Konig
Francifcus fand fe(bft nicht melyr_vor dienlidy/ fich
mit dem allgemeinen Feinde dev Ehriftenbeit ju vers
mengen:, toeilevfabe/daf er durd) dicfes Bunde
nif den Haf undMacht des ganfen Teutfchen Reiz
ches auf fich [ud ¢ Danmenbere lie§ evibn mit viekens
Sefchenctenund der hoflidften Dancffagung vor
gebabte Mihe von fich sieben. Aufder Miickreife

Dachte ex an feine offtmabis practicirte Sentenz? |

wivityr ex rapround plindeste dieStadte ausnvd
e nuy Bunte.2in dem Oberberyn yu Piombino vieh
et fich aus folaender Urfache. €3 batten feine
Schyiffe des obgedachten Judens/ Sinan Eobyn/
Zabache, welcher von einer Shrifitichen Sclavirt

aebohren werden waw bep der Eroberung Tunis |

S:f_ﬂﬂ.qm/ und ihn mitnady Haufe gebracyt. Di¢
fermverlangte ey wieder. Leil evaber den Shrif!

lihen Glauben angenomittenbatte forparder 1b€“:

abgefhiagem.  Yllein ¢ haiffein Abhlagen- \
. S
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— s

vaubteaufder Snful Elva folange / bificr Diefen

ar

oy MenfhHen  gegen Augwedfelung etlicher anderer

(2 Gclavenerbiclt,  Telamone plinderte er ebene

| falisaus/ undlieh die Sebeinedes Pabfttichen Ad- il |
50+ | mirals Barcholomei Telamone aug dem Grabe |
6o | heraus (dhmeiffen; weiler ihm _etliche von feinen ||

| Sand/Sitternin Mitilene befthadiget batte, Por-
ges to-Hercule eroberte e/ und Orbitello lieg er wes
ufr | gendexftarcten Befasung sufriedens Aufder Snz
i ful del Giglio fiahere er uber 6oo, Menfthen teg
bils aufder Jnful lichia verwufiere er etliche Dvffer
veie und Berwerckes Auf Pozzuolo twolte i der
nig nfhiag nicht gelingen; indem der Vice R¢ von
fid) Neapolis, Don Pedro di Toledoden rth mit cines
verr | Defasung von 14000, Mann pevftivcte : Amalfs
nde | und Salernomufle ev twegen deg cinfallenden Ree
Reiz genwestersund Sturmwindes vorbey paffiren:
elens | allein an dey Stadt und Jnful Lipari lieg ¢r noch
oot | suauter et feine DMaferey aus; indems er fie ganke
veife | lich verriaftetes und wieder alle gemachte Rertras
geund Verforechungen auf die yoeso. Perfonen
0 | mitindie Sclaverey daraus fort{dlepte.
ieh Mit foleher reichen Peuthe fubr ec Sicilienuns
feine | Defchadigt vorben/ und ward ju Conftantinopel
obn! | vondem Sultan wobl empfangen. Diefes folte
it | abeydex (efste Berluft fepn/weldyen ex denen Chria
wniS | fien auf diefers uge {handlicher AWeife jufiigte.
i Denmdas Berhangnif hatte nunmebr denTod s
brif? | becipn'befchloffen, Crwmd nicht lange nach fei-
yih | nerYnfunfft von einem langwierigen Baudhfiuf
0. CF | angegriffen / toobey Die naturliche LWavme feine
saud? e

Tt
=
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102 Cayp. V1. Qebert 1. Thaten derbeyden

Beine und SchencEel nadyund nady u verlaffen
begunte. Nunvurden ihm yroar die verlohrnen
Kraffte auf einige Reit iederum evfefet; weil ihm
ein verfluchter Sude frifch Sleifch von getddteten
Kindern ohne Unterlaauflegete: allein Diefe uns
gerohnliche Currolte nicht lange fiich haltens fons
dern er yourde endlich von einem gewaltigen Ficber
in Dem 8o. Jaky feines Alters hingeriffen.
2uffoldye 2Weife befchlof Derjenige SeeNanz
ber fein £eben 7 toeldherein abgefagter Jeind Des
Chrifilichen Nahmens beftandig getvefen ift / und
welcher offt genung denen an dee See wohnenden
Europeetn Furcht und Schrecfen cingejaget hat.
Keine Lobs Spriiche werden wir ihm geben < €8 ift
Chre genugvor ihn 7 daf wir feiner *Bopbeit nicht
vergeffen fonnen. Petrus Angelius Bargzus,
weldher bey der Beldgerung Nizzamit toar/hat auf
fein Portrait folgende Berfe gemadyt :
Ecquis Procogenllcs,c cquis tam doctus Apel-
€S
Hanc faciem, hzc clara fplendentia lumina
flamma
Pinxit & hos viva vivosin imagine vultus,
Nam (memini) ficipfe oculos, fic ora fere
bas,
Invi&te Hareadene! acri cum milite feptus
l{rgeres hoftem & fulcares navibus equor.
Utdurum,ve fevum fpirat frons horrida
Martem!
Ut cedem minatur adhuc, ut vivida virtus,

Que-
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sy AN



e |

him
fen

une |
ons |

ber

|

Des
nd
oen
yat,
3 ifE
icht
us,
auf

vel-
ina

1S,
3§ g

tus
r.
ida
15,

ue-

Barbarofftn Horufce ynd Hareadent. 103

Quzquearces, quequeolimurbes, quzque
ardua muris

Oppidadisjecit, qua regna opulenta fube-
PLIGE L g

Oftentans fefe medio indifcrimine belli

Indicat, adverfas quantum contemneret je
ras .

Fortunz; quantum rerum verfaret habe.
nas

Confiliis, fi quandoaur@ implevere fecun-
de

Carbafaque curfusque tuos. Nec pectore
magni

Defecere animi, quanquam natalibus ortum

Obfcuris, quanquam Majorum exempla fe-
quentem :

Nulladuces, ut non Sceptro fpoliare fu-
perbo

Auderesipfosque fua de fede Tyrannos

Ejicere & vidtis Libye jus dicere regnis,

Te Teunde tremuere omnes &c. &c.

Dasg VIl Capitel.

Ronr der Graufameeit diefer

Nation gegen die Ehriften/undfon-
derlich gegen die Sclaven.

Yo

Sifteine allgemeine Seroshnbeit unter des
nen Barbasn / abglbcrhd) unter denen

5 Al
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Algicrern/ daf fie abgefagte §einde dex Chris
fEenfind. 3 direffte faft fagen/ ¢s fey¢in ®efes
geunteeibnen,  Dennibre Praxis jeiget es nicht
anders/ und die Erfahrung beweifet fi olches in uns
terfchiedenen Exempeln genungfan,  LBer hies
van yioeiffeln dovfite/ derfelbe [efe den Lebens Lauff
ded Barbarofiemit Bedacht durd. Die Gee
fchichte unferer Seiten geben uns gleichfalls Deys
fall bicrinnen.  Dannenberd ift Diefes ihr groftes
Reranngen/wenn fie auf penRaub ausfahren/und
ShrifiticheSelaven machenfollen. 2An Diefen ars
men Seutenuben fieibre Graufambeit auf das ers
barmlichite aus / unbd diefe follen auch dasjenige
aBerctieug fepty welches uns udem Bemeifthuns
Myrer Vofheit dienen foll.

E 2. Sudem Endefind in Algier unterfchiedne

* —

$Hufer aufgebauet/ weldhe Gefangniffe der Sela
ven abgeben mufjen. Diefe wérden Bain genens
net. ©iehabenmeiftentheils einenengen Cingang/
find trifft man nad) Diefer ein grofies Servotbe an/
weldhes fein Licht durdy cinige Gegitter von oben
ber/jedod) fo wenig empfanget/Dap man anunters
{thiedenen Orthen davinnen am hellen WMittage
f-\kBt brenmenmuf.  Diefer Bainen find beutiges
Tagesiechs: des BaflaBain, por i¢ Sclaven Des
Baffa: Des Divansober Duans Bain, toelcher
der gemeinen Stadt jugehoret : Dev Callolis, Tur-
k_Ol'louvo,Caulins und Scholobe Baine, S
glc&n elenden 3ebauden mitffen fich die aviues
Leuthe aufhaltens und ihr HngliE < agund Nadjt
befeuffien,

§.3
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§. 3 Siewerden aus viclerley Nationen yu-
fammen gebracht; wieeswobl efran ihr Unglict
faget, Meiftentheils find ¢8 “Stalience/ Srans
nojen/ Engellander / éol}anbcc und Hame
burger / welche diefes glnglud trifft s tocil diefe
Nationen aufder Mittellandifchen See beftandig
iy Gefcharte teeiben.  ABenndemnadh ein Algies
vifcher Gee-Rauber aufder See “Beuthe madyt 5
o fubvet ex die gefangenen Ehriftenerfilic) vor den
afia/ damit devfelbe Das Auslefen davon habe.
®)ie ibrigen fibret ev wicderum juricke und frelle
fie su gelegencr R¢it auf den MNarcEt gum Kauff aus;
a den ein gewifier Auseuffer diefelben mit eirerry
Gtock inder Hand offentlich feil biethet.  Hier
probivet man fie nach alfen Umftanden / wicesdie
Reit und der Sigennug mit fich bringet- Man bez
fiehfet ihnendie Hande ; obfiehart und dev Arbeit
getwohnt/ odev ob fie weich find 2 Man giebt auf ihs
veSabneachtung; ob fic gavek genung find / das
Sohiff Brodtauf Saleen ju beiffent und was
Dergleichen Berfuchungen meby find. 2Auf diefe
Dinge grimdet man den Breip/ toelcher vor fie ges
fordert wird.  Und eshat foroohl ber Kauffer/ als
et auffer dieSrenheit / ich biernadh ju ridhten,
tsvenn fubret fie der Ausruffer etlich: mabl auf
und ab tiber den Marckt / und vuffet mit lanter
Gtimme: arache! arache, das ift: Y0er bics
thee mebr dafiic? Ctlichewerden thuser/ etliche
woblfenl verkaufft; naddem fie <ine euffertiche
Sefhictliafeit Dienfreansunchmens 7 mdYpbeit
aus;ufieyen von fich seigen odexnidy,

§ 4
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§. 4. Hicvauf nimt der Herr / welcher einen
Gclavenerhandelthat / Denfelben mit fich nach
Haufe/ und braudtibn su feinen Dienften/ ooz
evibnverfanget.  Mancher bat es gut / mandher
fhlimm. esfommt hauptfachlicy auf eines jegli=
dhencigne Auffihrung an.  UndEonte man leidte
lich folches/ roenn man nux [ufidariu hatte/ mit vies
fen Syempeln beweifen.  Der grofie Bevluf ife
dic edle Srepheit.  ABeilnundiefelbe in der Einz
biloung befichet s o ift ibreEntbehrung um fo viel
{hmerhlicher. el diefelbenicht unter Shriftens
fonbern unter Heyden gefchiehet.  Sievsu Fome
nochy dafi die See«Tabrer/ meby alg andeve Leuthes
nadh irem ungebundenen Lillen leben/ und ihnen
alsoent ibreGefangenfithafft defio unevtrdglicher su
fepn fcheinet.  Sonft ift ¢ mit ihnen toeit foarg
nicht/ als man son ibtien ben uns vovgiehet; indem
piejenigen/weldhein unfevem Eande fhrere Avbeit
ghyun mifjen/ es viel {thlimmer/ alg Die Sclaven 3u
Algicr haven. Dap es mandyenredhe iibel ecgelets
foldyes Eome miciftentheils vonihver heiflofen Bops
heit/ Starfopfes Ungehorfaum und IBiederfpens
figkeit ber/ und eg trifft ¢ inWabrheit ein auf die
Galeenversannter unter denent Chrifien viel fclime
e/ als cindRuder-Sclape inder Barbavey. Jes
doch ift aud nicyt u leugnens Dag nidht Dicfer oder
jener gefangene Ehrifi wobl mandymabl einen hare
ten Herven nag angetroffenhaben / velches aber
feine beforere tlrfachen suroeilen bat, Denn
gleichroicte Shwcen in allen Sticken {hlau mit
ihrow Scloen umgeben/ und auf alleihre Manie-

renl
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ren/und actiones, fo twobl in Effen und Trindens
Gebers Nedeny und andern Berridytungen genaue
Achtung geben/ und davaus fchiieffens ob man von
vornehmes oder geringer Condition ift 4 alfo
wann fie nur awas aufferordentliches mercen/ wer
Den fie alle Tage unevtraglicher/ und gedencken das
durd) eine gréfiereRanzion von dem Selaven ju
eeprefien,/ venn er folches tractament night mehye
ausfichen fan.  Dabee fich bie Sclaven/wenn fie
Flug finds meiffens thumm anftellen/ Daf man fie
por fdylechte Ceuthe und vonniedriger Anfunfft su

fepni glauben foll, i
6. 5 Diefe Meynung voollen wiv mit unters
fchicdenen Cyempeln berocifen. €8 ersebler Ale
brecht Schicl 7 ein Teutchers inder Defchrei
bung (eines Lebens.in der Davbarey/ daf erin
feiner Gefangenfchafft su Alnier von an, 1659. bif
1667. yoep Herven gebabt habe,  Bey dem erfien
fander lauter gute Tage; tveil er feine Arbeit ohne
Murren vertichtete/ und ex befam auchniemabls eie
nen cinigen Schlagvon ihm.  Sm Segentheil
wurden dDieandern Sclaven ¢ben diefes Herrens
offters graufamlich gepriigelt; weil fie aus blofjer
HartndcEigheit feinem Befehlnicht nachleben yools
ten/ und fich heimlich miteinander mit einem Epd
verbunden ; Daf fieibrem Patron allesnur erfinns
liche DHevgelepd anthum oolfen.  BeyDem andern
Heren traffernod beffere Jeitenan. Seine Wills
fabrigkeitmadyteihn fo angenehm bep demfelbeny
bag erihmy/ su Crleichterung feiner Laft /7 nicht nur
gut Effen und rincfen gabs fondern ihn audy gae
yon
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won aller 2Avbeit befrepetes et ev einige Unpiplig?
Reit an ihim mevcEte.

ndren crgelet egrveit {hlimmer / nadybern e8
pie Umftande ibrer Gefangenfthafft / oder andere
trfachenmit fich bringen- Die See-Nduber von
(gier/ T hunis und Biferta grieffen an. 1620, nicht
foeif pon Maltha, eine Sreangofifche/ febr veich belas
vene Gallionvon Marfilien an/ eroberten Diefels
be nad) cinem gehenflindigen Sefechtes und wurfs
fen alledavinnen befindlide Leuthye uber Bord. Al
{ein fie fielen in Purkem darauf ace Niederlandis
fchen Rrieges: Sehiffen in die Hiandes welche ber
300, Stircenumdas Eeben brachten/ und 360, gés
fangen nabmen dap fie gegen foviclein der Selas
vevey fisende Niederlander ausgervechfelt toerdett
folten. ~ Alsnundicfe Schand-Lhatiu MNarfilien
pund wurde s fofuchtendie sBothsleuthe und der
aemeine Jobel diefen jugefingten Schaden 3u rds
chen,  Juallem Unglicfewaren sroey Teckifche
Chigufen tmit mehy afs 70. Dienern in Diefer
Stabdt/ weldheim tahmen des Ttrckifchen Kayz
fers aufg neue i Parif den Frieden mit Granchs
reich befefiiet hatten/ undvon Dem Konige mit atte
fehnlichen Gefchencten abgefertiget torden fvarer.
Yufdiefe gieng dev tolle Pibelinfeiner Rafevey of/
fehvme dag Hauf/ {hlug inder F8uth alles todt/
und nabm alles hintweg/ was v nuv anfraff. iun
erfihract swar der Konig von Sranctreich befftig
Bievibers, undlief auchdurdh eine Sefandefcbaffe
tiad) Conftantinopelfid) ent{chuldigen/daf ex aus
Dicfer Srevelthat Beinen Theil nehmes und die Mif?
fethde
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fethater bestoegen fihon beffraffenolte < Allein in
Rilgier und Thunis mufien es die armen Sclaven
entgelteny und rourden diefelben eine geitlang have
genung gehalten. :

§. 6. Sfhrganses eractament [aft fich aus fole
gender Hiftorie am allerbefien erfennen.  Ema-
nuelde Airanda ein Spanifder Niedexlanders
aus Briigen inFlandern gebiirtig/ lebte einige Seit
in Spanien/ und war roillens nach vollendung eie
nes Kahres wiedecwn nach Haufe gu veifen,  Sr
machte fishin diefer Abfichtan. 1640, am 1. Aug,
mit feinem Landgmanne/ Reinbard Saldens von
Madrit nach S. Sebaftian in Bifcaja, o ¢s jtoep

@efdbrten/ Johann Baptifta Caloen, und den

SRitter Philipp de Cherf antraff, ~ Mitdiefen
gieng er auf einem Engiifchen Schiff sur See/ und
fie Eamen in 4. Tagen um die Segend von Rochel-
lean,  DHier mufien fie cinein Srepbeuter ihre Pafe
fe seigens und befamen Die Crinnerung von ihm/fie
mdchten fich vors. Thectifthen Gee-Naubern imy
Canal wob! fiisfehen.  Shr unvorfichtiger Schifs
fex Bielt es vor eine UnmoglichTeit/ Dag fich Turckis
fihe SeesNduber fo_toeit wagen folten; toeildie
Englifihen Krieges- Sebiffe/ Desgleichen Die Sols
fandifchen und Qunkirchifchen Kaperin und aufs
ferbem Sanal Freusten.  Siefamen indep quf
den fiebenden Tag ander FleineBretannifdeGranw
B¢/ oben an e Sanal an/ und wurben von rocitens
stven Sabiffe in der Stee gewvabr.  Und indern ity
Furgem darauf Das Eleinefte mit vollera Seegel auf
fielofgiengs foliek ber Sebifferdie Mars-@eefga
a
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fallen/ und wendete wot/ ¢8 fep bey denen Engelans
Dern nicht gebraudhlid in Die See suflichen, Sole |

ches Berfehen wav vordie See-Raubev ein gefuunts
dener Handel 3 sumahl da er nodh darudas Botly
ausfeste und pernehmen lief/ toer die Anfommen-
ben toaven. - Seneurtheilten hieraus/ der Sebiffer
fen entroeder unerfabren/ oder ¢ hatte uf fich su
yoehren: Dannenhero wolten fieihnen nidye naber
Fommen/ fondern lieffen ebenfalls ihre Mars-GSees
gel fallen/ und blieben neben ifnen halten. Sndep
fiel Die Nacht einund die BarbarifcheCaravelle (*)
blich ihnen immer im Oefichtes und gab ihren &ez
fahrten it Der Leuchte ein Jeichen. Die Neifene
den warneteri Den Sehiffers € wolte aber fetnem
Gigenfinn nichts einveden faffen.  Den folgendeny
g/ den 22. Aug, frithum s, Uhrerblicren fie 2.
grofie Seliffe elche in etlichen Stunden davauff
nebft der Caravellefich ihnen auf einenMufquetens
Schufnabeten. - Hinten aufdem grofen Sebiffe
funbd ein Thrcfemit einer umden Avm getvicEelters
Klagge / undein ChriffeneSclave/ weldyer rieff 2
Streichet fiie Algiers.(**)  DHievmit twaven, fie
Demnadh indag grafie Unglife gebracdt.  Der
ndwifthe Sehiffer {olte aceordirens weil bievs
durch diePerfonen mandymall gerettet werden fons
nen/ tenn fie e thre Sadhen fabyen {affen: allein
Diefer Thor verftand das Tertnicht/ fondern fra%v

: ¢

S » . = 3 RS B i
(*2 Diefes iff eine Arevon Spanifchen Schiffen.
(**) ® i, Ergebet ench der Stade Algier.  Denn alz

fopfiegendicfe SeezRuber su veden/wenn fie cinSchiff

sbevwonltigen.
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__ Diefer Wation gegen die €hriffen 2. xux
tenur: Ob fie Ovattice geben woleen ? pie
Licken antrworteten mit Ja/und nabmen diefe gus
ten Leute allesufammen gefangen.  Sie ftiegen in
dageroberte Schiff/ und raubten auf die 32000,
NReichsthalerdargus. Den Airanda examinir-
ten fies werer fep/wo echerware? nabmen ihm
fein Paternofter und andere Dingemehr,  Nadh
gefthehener Plimderung warddag Schiff mit 12,
Ttiwcten befesset/ toelche e denenandern nadhfiie
ven muften.  Dens. Septembr. feiten fie mit Yufe
gang der Sonnen vor Yigier / und ber Capitain
gab feine Antunfft durd) einen Canonen-Schug
suverfiehen.  Darauf ief ee Die Ancler fallens
machte die Gefangene von den Ketten [of/ und feke
teficandas Land.  Crfilich lief e fie inder Stade
nad) desm Bateftan (*) bringen/ damit man feben
mochter ob fie jemand Eennete.  Von dar wurden
fiefurden Bafla gefifyret 5 Damiter feine Sebihe
aus ihnen nehmen mochte.

§. 7. Crfafinfeinem Audienz-Gaal aufeines
breiten mit blauen Tapeten bedeckten Banck/ und
hatte nach Avt der Europzifihen Schneider/ woenn
fie arbeiten/ Die Beine Cveuhtveife ibereinander ges
fhlagen. 30 feiner Handbielt er einen Winds
Weher von Straup-Fedeens feine Kleidung war

~ein fanger Roif von weiffer Seyde; auffeinem

Haupt trug ex einen groffen Sulipan oder Stirchis
feben Bunds welcher fehy Bnfifich gerounden roqy 5
g D feine

(*) Der Bateftan ift ¢in offentlicher Plag; / wobi; man

Die Gefangenen fiellce/ und sufeben 3ffes 7 ob fic esroan
1¢mand Eenncr :

-
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feine Beine roaren nackend/ und ¢ fa be im tbrigen

ficht uneben aus/ fondern hatte ein treffliches Anie-
fien,  DBeil er nun beveits vov ihrer Anfunfit bey
thm erfabren batte / baf der Nitter Philipp de
Cherfeinvornehmer Sdelmannivare/ {o nahm er
ifyn fie fein Antheil ju fich.

§. 8. Die ubrigen wurden den 12, Sept. 1
smarcete gebracht,  Dier befand fich einalter Auge
ruffer mitcinem Stock in Der LHand.  Diefer
nalym den Airandabepm Qv /7 fubrete ihn etliche
mahl fber den Mareft/ und diejenigens weldye ibn
su fauffen (uft hatten/ fragten nadh feinem Jiahmen
und Handthierung. - Crantworteteibnen: e fode
veim Dunnfivdyifhen Gebiethe/ (Denn die LWakre
beit rooite er mit Fieif nicht fagen) in Dev Stadt
Dammgebohren/ und fey ein Soldae, Sie bes
fithiten feine Dande 5 ob fie havt und Der vbeit
gewobnet waven, Gy mufte den Mund qufthuns
unbfiegabenmsziegabue adung 5 ob fie aud)
vas Shiffs-Bredt aufden Galéen beiffen Einten,
Radh diefer muften fie alle nicderfisen/und der alte
Ausruffer nabm den forderfien ben dem Ay gieng
etliche matl Den Mareft quf und ab mit hm/ und
vufites arrache, arracheic dex evfte verfauffet
way/ {0 fiellte eribn auf die andere Selte/ und fieng
mit einern andern pon neuem agr.  Sndlicy traff
aud) die Neibe ben Airanda, weldher einem / Nab?
mens Saban Galan, fiie 200. Rthl. jugefchlagess
wurde,  Dierauf bradyte man fie alle noch einmal
vor den Baffo/ und fie tyugeneine Schrifft auf i
penSiten/ wovein dex Preif ihver VerFauffung

gv
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gefchricben war, Sr bebielt fie um gemeldefen
Preif vov fich/und gabvors erwiffe fhon umils
ve Mttels Dag fieveiche und vornehme Edelleuthe
waren, Defien ungeachtet wurden jie doch
in einen {hlechten Gtall feines Pallages/ worine
nen soenhundertund funfsig andere Sclgven fafs
fen gefteckets und fie muften2r. Tage Dayintien vers
Bacven.  Unter Diefer Seitwercteers daf fie eben
aidht fo vernehme erientvaren/ als e wohl vers
muthet batte = Dannenbero lie ev fie in feinen
Audienz Saal fordeen / twofic) Alli Pifleling
pber Pegelin bey thm befaud. ~ Diefer hatte fie
gondewm Batla gefaufit / und fhicfe fie in feine
QBohuung von hier weg. (8 war aber Pifleling
General fiber Die Galéen,unb daben der vprnehims
fte Agabazumabl/und ward auch nach Diefern an,
1645, sum Baffavon der Soldatefea erflaret. Als
feiner vesrwaltete diefe Chrenicht Idnger als ein
Sabrs fo beflichtetecr / weil ihm die Augzablung
Der Befoidung an die Soldaten fchwee fiel /7 e8
michte ihm 1vie feinen Vorfabren evgeben : dans
Renbeeo entflohe e mit feinen Weibern/ Sitherny
und 4. Sclaven nad) Cucu, eipem febr feften;Pap
74Meilen von Afgiers bep dex Nacht/ und frard.in 5.
AWochen hernach bafelbft.) 3o Diefes Herrens
Haufe blicbenfienichelangeJeic; indem man fig
in feinen Bain bradyte 5 ferinnen fie noh g5,
Selapenvon eben Dot Havenantraffen.  HHies
tnnen giebt e8 unterfchicdene Schencben odep
Weinhaufer. DieKruger find Ehriftenund Ges
fangene it dem Bain,  Die Bafefind hrskifche

92 Siee
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See-Rauber und Soldaten/ toelche ihre Jeit mit
Gaufftn und Ausubung frummer & unden subring
gen.  Dieler oarnun iby Auffenthaltmund hicraus
sourden fie suibrer Arbeit gefubyet. QDes more
aens /- ehenotdie Sonne aufgieng / tufftedes
Guardian : (¥) Surfa Cani, # buffo Canalla D. 1.
chet aufifr Hunde/ herabibr nidytswerthes Ges
nde.  Darnach muften fie su dem Xhor Bable-
wed hinaus/und Sailer {hlagens ob fie fhon das
Handmwercf nicht gelernet batten.  Saldens und
Airandadreheten Das Rabd/ weldhes fie mit grof#
fem Ciffer und Sefchtoindigeit vervichteten : weil
der Guardianimmer Forti, Forti, vieff 7 und fie
snennten ¢s hieffe fo viel/ als fraveE und gefchroind :
aber juallem Ungluckbedeutete s foviel/ al8 fachte
qnd fangfam 5 toeswegen fie mit einem ftarcten
Prigel graufam abgefthlagen wurden.  Derglels
dhen Tratament roac diefen Taguber nochy nicht
qenug/ fondern fie mufien noch Korn in einem ftei-
nert Movferjeritoffen.  Dev gute Airanda friege
te Diemeiften Schlagedariber/ weil v ein wenig
Davon auf die Srde verfchittete/und aud) die fchroee
ven Sacke nicht evtragen funte,  Bov diefes mabl
woar der Tag verfioffen und e3 mochte nunmeby ein
jeglicher dernandesn fein gehabtes Ungluck exsehe
fen.  $HHerr Caloen Eam endlich auch davsu / und
evjebites voas im begegnet toar.  Diefer hatte ¢iv
nen Maul-Sfel mit Rwibadt nad) dem Strande ges
trieben/ unb erfuby folgende Degebenhyeit.  Esfind
Die

* Dit iiter/ odet Berwabrer ves Gefan, niff/ wn®
2Aufieher uber dic Sclgven. Dt
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bic Gaffenin Afgier fehr eng/und vofler Koth : dane
nenbyero ift e8 gebraudhlichy dag ein” Maul=Thier/
oder Sameel-Treiber denen entgegen Fommenden
juruffets Pelecd. i. aus dem mcge.%eil nunCa-
loen biefes nicht toufte: o flief ex ohngefebr imBors
beygelyé cinenTircEen nbe: denDauffe. Diefer raff
te fichin Gil aufs und nar mit feinem langen Mefjer
fiber thm her/ under virede i ohnfehlbar um das
£eben gebradyt haben/ wenn nicht andere Tivcken
Darsu Fommen twdren/und vor ibn gebethen hatten.
Alleins wic fié jenem jufthrien : YOas wolt ibe
mit ibm machen? FbrRhet ja/ 0af e nody
wild (*) iff/ und die Manier noch nicht weiff : fo-
fief e von ibin aby und that ihm weiter nichte.

§. 9. Den folgenden Tag muften fie cinen
Aeinberg an ihres Heren Lufthaufe umbackery

. toelches eine fchroere Arbeitvor fie war.  Dans

nienhero bath Airandaden Guardian, ¢ modhte
ihntoegen feiner fchroachen Leibes « BefchafFenleit
mit der fchroeven Arbeit verfchonen/ und both ihm
monathlich 4. Realendavoran.  Diermit war er
sufrieden/ undfprach su ihm : hinfithre foll Diefes
Bein Ame fepn/ daf du taglich 4. groffe Keuge mit
fBaffer in Des oberften Guardrans Haug lieffevfr.
Diefes oarihm ungemein lieb / und ywar umfo
vielmehr/ weil fich eg Ober-Guardians Frau ges
gen ity bernachmabls fehe freundlid) beseugete.
Siegabihm bifveilen ein Stict Brodt/und eine

: D3 Schif

() Ulfonennen fiedieneuen ‘Gclaven ! weldve die
£.andes-Avth uad Sitten noch me verfichen,




n6  ap. VILRonder Ganfambeit

Sdiflel Sugemife/ abfonderlich / wennfietvas
fehenwolte/ vder er ihr as Brode nach dem Back?
Ofen trug.  Diefe Avbeit vervichtete e einige Seit

mif gutem Sortgang < Allein er verfabe cggar |

gefchrind/ und vevfchiittete alle fein Gtk Denn
alg an einem gewifjen Tage eine Thyckifthe Srau
it einer CnglifthenSclavin in Dag Hauf trat/und
evficaus DHofligleit fragtes obfie nicht luft hate eis
fien TruncE Spanifchen ABein mit ihm ju thun?
foy hovete g allem Unglick die Frau foldyes 7 und
brachte es dahin/ daf er hinfubyro feines Amtes entz
fetset tusde und bep denen SteinsMekén einen
Handlanger abgeben mufie. ;
§. 10, Unterdef begab fic in dewy Bain des Pe-
gelin cine artige Questoeil. T8 hatten die 2lgies
ver joey Spanifche mit Wein beladene Schiffe
weaaenommen/von weldyen derABein indeg Pifle-
lings 2Bohnung gefchaffet toerden folte. €3 wurs
den Demnadh 32. Scelaven an des Jabl/ 16. Mofcor
titer/ und16. Spanier barst abgefertiget,  Diee
fe giengen auf bie Schiffes udendie Leine ab/und
Famen toll und voll inden Bain yurlicke,  Sie ger
tlethen alsbald in Handel untereinander/ und fiens
gennadh gefclichener Wortwedyfelung in ein Dands
gemenge ju gerathen an, A8 der Guardian, el
they nabe an der Thire ftehet/ dag Sevdnfche hoves
fe: fotrennteer fie dag erfie mabl mit devbers
Sdliagen von cinander,  SnfpdterNacht Eames
fod) elnmabt bineins fabe fich nach allen um / und
f\a"bbe'“ erdie gerwdhrliche Ordrequfden andestt
< agumter fio wertheifet hatte + o gieng ev tiederun?
Yinaus/
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hinaus/ undfchiof die Thite hinter fich ju.  Evoae
Faum hinaus/ fo tratendie GSpanier auf dag neue
in Den Plat/ und fordevten bie Mulcovirer mit fole
genden fchonen Shrenittuln beraufs Jhrdsunde
Rbser/und §einde GOLtes 1die Thijren find
st/ und der Guardianliffet cuch wiffen/ ibe
follet/ wofernibrdas verss eudh 3i wehren
#habt/ aus cprem Loch bervor Eommen / und
yoir wollen fthen/ wee diedraue sum Tange
bringen (il Diefe Worte waren Faum ju Cns
pe gebracht/ fo fprungen dieMufcoviter hervoe/und
antwosteten den Spaniern nicht mit [eeven Yovs
ten: fondern mit Dicfen Prageln.  Hier fagte es
aunerbarmlicye Sechlage/ und wolte EeineParthey
der andernim geringfren etwas nachgeben. Ende
Tichy Eam ein Priefter/weldherin dem “Bain wohnes
te/ und bep allen fehr beliebet voar/mit einerBachss
Revhe aufden Fecht-Dlas/und bemiihete fich Sriee
e unteribnensu ftifften. € fieliteibnenvor/ b
fie alievfeits Chriften / obfchon von unterfihiedencs
Religion waven/ und fie mochten dody bedencFeny
toas daraus werden wide/ tenn e8 der DHeve evs
fahrenfolte.  Mit dDergleichenSuvedungen befanffs
tigte et Die exhiten Gemilhevs undmanliep etliche
Barbier heeyy ruffen / weldye die Berrvundeten
pexbinden folten.  Dun hoffte manjtoar es wiede
damit die Sadhe gehoben fepn/undder Here witrde
nichts davon exfahrens allein fie fKhlug gans ans
ders aus.  Denn weil durch dag allulange Ger
fechte cin greulicher Sumult entfiund / welchen des
ey in feinern Hanfe get:»goret hatte: {0 Bamerin
4

By
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Begleitung vier bif funff Guardianen/ weldye alle
ftavcEe Prugel trugen /7 mit Windlichtern in den
sBainbinein/ und woltefehen/ wag darinnen vors
gieng.  SieverftecPten fich sroar allestvie Die Fitche
{eineinem Augenblick: nichts deftorveniger evtape
te ev Doch durd) fleifiges Machfuden einen von der
Gypanifhen Parthey.  Diefer arme Schyelm muz

ftevor alleanderedic Straffe ausfiehen. Er lief*

ihnnacfend aussichen / durdy vier Selaven an
Handen und Fiffen halten/ mit dem Bauch auf die
Erde legen und ihm 100, Sechldge auf den Ructen
und Hinterften geben.DHiermit toar der Heve jufries
e/ und fein Sovn ward dardurch geftillet.  Die
andern Fechter verboraeniich indep nody mebhe als
vorhing und hatten yu befirdhten / daf fie eben ders
oleicyen Lobn vor ifreritterliche Thaten empfangen
tolirden. .

§. m, Seboch dDansit wir wieder su unfren Seo
fangenen Fommen/ fotoaren fienunmehy 6. Mos
fath & claven getvefens alg fie cineBegierde/um thre
Srevheit ansubalten/antam. s traten demnachAi-
randa,Caloen und Saldens vor ifrenfHeveen/ und
nachoem fieibm s Thrckifchem Sebraudy nachs die
Crmel des NocEs gebirfjet hatte/fovedeteihnAiran-
da folgender Sfeife an ¢ €8 wave nun fdhon lange
Seit/ Dag fie bey ihm gervefen rarens fie hoffeten
alfo/ ex toiiede indef genung gemercfethaben / daf
Beingrog Reichtbum und Lofe « Seld von fhnen
i erwartenfrande 3 weilfienun evfalhren hats
ten/ b“ﬁ'ﬂ mit einigen Selaven einen accord gé+
madthatte/Da fiein ein Civornifeh Sehiff tretcné

un
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und fidh Ddafelbit fo lange in dem Sefdngnif
auffyalten foltcs/ bif dag bedungene LofesSeld ere
feget ourde: fo woltenfieihn hiermit erfuchen/ ex
machte ihnen dergleichenvergonnen :c.  Hievauf
forderte er 2000. Rthlr. ju Livorno, odegisoo. alle
hier jugeben/von ihnen.  Sie bothen ihm soo,
dargegen/ und damit war vor Diefes mabl die Lo
terredung aus. :

§. 12. Obfienunohlvonibrem Heven nidhts
exhielten: fo fchiene esdodh/ al8 toenn ihnen in Purs
ger Seit die Frepheit wieder gefcenchet werben ol
te, Denn an.1641. den 18, Febr. trug ¢s fich su/
daf/ alsfie unter der Anfithrung Des Guardians
anifres Heven Lufthaufearbeiteten / fich indep 2.
Tircfen in dem Bain einfunden/weldye nadh ihnen
fragten/unb My. Caloenvon feinem Bater Brico
feuberantroovtetens mitder Nadyricht/ fie hatten
mit ihren ltern einen accord getroffenn / daf fie
Diefelben lieffern folten/ fie mochten nun ju finden
fepntoo fieroolten. Werrvar vergnigter / als
diefe Gefangenes und abfonderlich Airanda? Dies
fertodre nach feiner HeimEunfft von Dev Avbeit
bald in eine Ohnmacht gerathen/ ald ex fo atgenehe
e Reitung hovete.  Er empfieng Demnad) diefe
Crlofer mit Dev groften Freude/ und fiebracyten den
Abend in lauter Bergnugen miteinander su. Den
folgenden Tag twolten fie thre Freude fortfesens ale
fein fie ward hnen bald verfalben.  Dennder
Baffa lieh fie gegen den Mittag durch eitien Subden
vor jich fordeens unddurch feinen Hoffemeifter mit
grimmigen Schidgen cn:gfangen. Die Urfache

5 war
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wat diefe.  Man gab ihnen Schuld : fie hatten
nach Haufevn Theden gefthricben allein fie ants
sworteten/ es ware olches von ibnen nicht gefches
ben/ fondern dic Elternhattet egobne ihv Borwifs
fengethan. R arauf gieng der Hoffs Meifker jivay
tweg/ alleines Drobete / ex 1oolte ibnen Nafen und
Obren abfchneiden laffen und fiefolten doch nidyt
fortEommen; denn fiewaren nicht des Piffelings,
aber okl des BVaffa Stclaven/ welder fie jenens
nne gelebnet hiittes und vor ieSriofing EeineTivs
clen/ foudern Geld verlangte,  Diefes toar nur
cine unerhovte Seidhtfertigheit. Dennes iff durdy
das wange Ticckifthe Gebicthe cin allgemeiz
ines Beferse/ Oaf cinjeder Thivdifcher Soldat
ciners jeden Chriftlichen Sclaven vor Oas
Geld) das cv Eoftet/ frey machen Ean/ wenn
e nie bey des GrofisTiecken daupt einen
40 thut / daf et cinch Chriffen defroegen
auslSfe/ damiter gegens ibn cinen gefangeners
S gecken auswedbfeln moge.  Und demnach
ducfite der Baffa auf Befragen antrworten: ¢$
wirden in folchem Gefesse nicht feine eigne Sclas
ven begriffen ; weil ex bes @rof-Tincken Perfon
prefentire/ weldher Feinem Sefese unterworfyen
ift. Diefen Streich) hatte ibnen des Alli Pifle-
lings Frau in ifres Herens Abtefenbeit gemadht.
Sfoldyer Noth wuften fie Feinen beffecn Rathyals
Dicfen.  ©in Ttvcfe/ Nabhmens Moftapha Ju
gles, faf nebft vier anbern su Brlgge im Sefing/
g‘ﬁ/ und folte gegen fie Bren ausgerwvedfelt werded:
dnDeffetbenSrof- Muteer {chricoendic eincn%vieg
: .
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Diefer Nation gegen Die Ehtiftensc. 1

torinnen fie evsehlten/ oie manmit ibnen umgiens
ge/und beaehrtens fie machtedoch bedencEen/ dag
man ¢g ihres Sohnes Kind twiederum tolirde ents
geltenfaffen.  Weil nun diefer Brieff der alten
Mutter grof Debiimmernif verurfachte: o brache
te fie ihnen durch des Baffen Frou ein befferes
Tra&tament juwege.

Snbef da Alli Piffeling ausgereifet tvax/ tougs
ben fie dod) in Des Baffa Pallafi gefangen / wndin
Retten gefehloffen gebalten, Dier erlitten fie die
fchoerefteTolage/welche fie inifrer Gefangenichafie
niemabls ausgeffanden hatten. . MNacho. Sagen
fam by Derr wicderum nadh Haufe.  Diea,
Tuvcken frachen ihm alsbald ju/und deuteten ihim
an/daf ihrer funff waren 7 telche gegen den Ai-
randa, Caloen und Sa‘ldens ausgelofet foerden
miften.  Crwolte anfanglich nichts daven horen 3
jedoch gab er ihnen endlich den Natly/ fie folten den
Airanda und Saldens ot fich/und Moftapha Ju-
ales Gltern folten den Caloen fauffen.  Diefer
Anfehlag ward beliebet/ und fie gaben vor die evfien
bendensoo. Thir. allein diealte Grof- Mutterwar
tibeldaran.  Iie fie Job. Baptifta Caloen vers
langte's fofpante Piffeling die Santen fely hody
gab ihn vor Des Koniges von Dunnivchen naben
YUnpertvandten ausmnd forderte 6coo. Rthlr. voy
ihn.  Uber biefer hohen Forderung mufien fie nody
9. WRochen und 3. Tage mit groflemElende/Furche
und Unruhe in Des Baffa Pallaft subringen 5 bif
endlich bes Muftapha tofmutter 1400, Thiy,
vy den Caloen willigte/ und fie bicvauf alle frens

gés
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gelaffen tourden. Deffen ungeadtet muften fie
Dodh sum Pfand da bletben ; bif YHerr Saldens,
toeldyen fie nady Denen gefangenen Sircken uber
Livorfonadh Flandern fchickten / twieberum nach
Ceuta suvicfe Eommen 1ar. Darnad) reifeten
fievon lgier ju Schiffe nad) Tetuan,, und ges
fangten dafe(bft den 12.Febr.an. 1642, an, = Hier
wseinten fic nun den Hafen ihres Glickes ermeichet
subaben,  YUleines batte ficdy Moftapha Jugles
vott cinem andern Thrcfenlbraim Arrais bereDen
lafjen fiehatten verfprochen/ bie DHelfftevor feinen
GSobnrzoo.Ribl. su jablen /7 und er mochte nue
an ihren Auffeher {chreiben/dafex fie fo langein die
Matamore, d. 1. in das Selaven-Sefdnguif eitto
feyliefien folte/ bifs e diefes Geid exlegten: dannene
hero towden fie alsbald nach ibrer AnfunfitaldSes
fangene bineingefibret- 30 biefem Elend fehries
ben fie thren Juftanddem Heven Saldensin Seuta
§u1/ toeldher 31 gebithrender Gegen-Bergeltung feiv
neunter fidyhabende . Tircenin dieMatamore
gleichfalls wolte werffett jaffen. Reifaber ande
ve vot fie bathen/ und Burgen ftellten: forard die
Sadye bep dem Commendanten der Stadt/ dem
Marquis de Miranda, bepgeleget.  Diefer fdyrich
hievaufnach Tetuan, anden Commendanten ¢i¥
nen Brieff Diefes Jnbalts: L foltcibmmitder
evfien Cafila swey Cheiffen Johann Baptifta
Caloen, und Eman. de Airanda sufthicken; 4
gelober als cin Chriff wnd Ritter/Daf ecgleicd
bey ibrer Antunffe diefen 5. Tircken: Mofte-
pha Jugles, Tbraim Arrais , Alli Tagar”
1nos
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no, Rodes Moftapha, und Moftapha Oiga die
Sreybeitcrtbeilen/ und fie unbefthidigt sue
vick fenden wolle. Diefer Buieff hatte die
BiiwcEung/ dag man fie alsbald auf frepen Fuf
ftelite. SSnEurenhernach reiftenfieaus Teruan,
und namen von den ibrigen Sclaven/ abfondes.
lich) Dem Ritter Philipp de Cherf, weldher nod
Dableiben mufte/ teaurigen Ab{hied, - Sie reiften
denfelben Tag noch proey Meilen/und fchiugen ity
Nachttager unter freyem DHimmel auf,  RNad
angemadtem Feuernothigten fie etlidhe Der vore
nebmften Thvcken/ weldhe fie begleiteten/ aufibre
mitgenommene/ und in Salg und Pleffer einges
fegte Hibner ju Gafte.  Alleinfiefchlugen es aby
und wendeten vor/ die isbner twdren durd) Chria
ftens abgeroiirget/ und alfo durfiten fie nicht davon
effen,  Airanda abes betheurete ihneu / eswave
folches nicht gefchelens fondern eg hatte fieein Tiirs
tegugerichtet/ unbd fie batten aud) foldyesin War-
beit mitSleif thun laffen/ weil fie Diefelben tractiren
rolten ¢ dannenbero leffen fic fich bereden/und afe
fenvmit davon.2Auf den folgendenTNorgen veifeten fie
nod por 2Aufgang der Sonnen tweiter/ und traffen
auf bem ganten WWege Feinen eingigen Menfihen
oder Wobhnplas as,  Bey ihrer Anfunft/ nabe
an Ceuta, fagte ein Dobe su ibnen: Chriften / ihe
mirffet hiev bleiben /  bif die Tipcfen heraus foms
wen,  Sienmuften bemnady feilyvono. Ubr any
bif aufdem Nachmittag um 3. Ubs warten; dg
fich Dann das Thor Sffirete / und eine Efquadron
Repter bevaus fam / welche fiecinhohlete, Sie

gicne
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aiengenin Eplnadh) dem Commendanten/ Euften
thm nebt DancEfagung vov ihre SrlofungdieHans
de/und verchreten ihm dag Haupt von einein il
pen Sehroeine/ weicyes ein Tivcke aufihrer Reife
aefchoffen hatte. 2l fie aus Deg Marquifen ‘Pals
laftsuracbegiengens o traffen fie dies. frengelafe
enen StircEenan/ weldhe fie willtommen hicfens
und jich mit ihnen bey einem Slag Wein macfer (e
fiig machten.

5. 13. Den folgendenTag giengen fie alle drey/
e Andacyt ju vervichtenin die Dohmbirdhen/su
yniet licben Sramen von Afvica.  Sie Eiften
dem SBifchoffes einems alien frommen Manwy die
Syanberunp ex extheilteihnen feinen Gegen. 3o
5. Tagen fubren fie von day weg/ineiner wobibes
wehytenr Brigandoe, nach Sibraltariiber/ und ges
J[angtcninn_ﬁ‘kyalb 4 Stunden gus Africa in Eu-
ropa glalic) an. Dier serharreen fie sroen Tage/
aid servicheten inder Capelle, noffra Semnora det
Europa, cine Bievthel NMeile von dex Stadt ihre
ndacht.  Diefe Capelleliegt an demfelben Oz
the/ wo die Straffe swifthen Europa und Africa
amalierengfienih, €8 vervichten diejenigen ibre
ARailfahreen dabin 1 welde jermanden von denes
Shrigen inder Bacbarey gefangen fifen haben. Jn
®adiz (egten fiedhre weiffe Mantel(*) an/und feh?
ten ihrerothe Mugen auf/ weldhe jie gu Terua

(]
- o

() Dergleichen XWidncel beiflen in Mobrifher Spras
dye: Alborpos,und find nebfi denvothen Niden/ Di¢
ardinaire Rleydung derjepigen Chriffen/ welde qus &8
Selaoexey in Dig Sreybeis geferser worden find.
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. Diefer Nation gegen die €hrifien x. 12§

gebauffet batten.  IBeilnundiefe ein Seichen ders
jenigen find/ welche aus der Selaverey Fommen :
fomadtenfic ein geoffes Auffehen damis,  Ses
dod lieffen fie fich alibier auf €hriftlihe Manier
Eleiden/ und reifeten alfe nach Madrit, wo fie qlle
drepnioch 2 Monath bepfammenblicbens und afge
denn ein jeglicher feinen LWeg nach DHaufe nayme:
S. 14. Wennwiraber dag Fundament derer
Sclaven unter denen Algierern noch genauer wifs
fentoollen: foEonnen wir foldhes aus folgenden
Mavtern jus Senugeerfehen,  Denn mit derglej-
shen Straffe pflegen fie in wichtigen Fallen die
Miffethatersu vevfolgen, '
L &iebt s indenen Thoven und Manren eifers
e Dacken mit swen sbey drey duppelten Spitsery
toelche tie Sanfe.Halfe Ellenslang frumin hervow
ragen. 3 diefewerffen fie denjenigen ein/ tvels
then fie auf foldye vt wm tas Lebenbringen wollen,
Clesiehenibngans nackend aus / binden ihm die
Danbde auf dem NRtickens und {dhmeiffen ihn von g
ben herab hinunter/ fodaf ev bafd mit demBaushes
bald mit ber Schulters bald mit den Beinen hine
gen bleibet/und allmallich mit grofien Schmersen
Darauf fierben mug.
1L Sie madyen einen Selaven mif den Beinen
und Avmen an viex Sehiffen fefte/ davon ein fedes
€inen befondern g gehet/and denfelben erbdrme

Yihin Gticken serveiffet.
~ ML DBifiweilenmachen fieihn audh woblanbden
Dtubern der Scyiffe fefte/ und durchichieffen i mie
Pfeilengleich als wenn fienad) dem Riel ff)éﬂ'en.
.Sie
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IV, Gieftecken thningrofie/ febr dichte sufamz
men gendhte Sacke/und fehmeiffen ibn in Bie See/
wm oelcher fie offtermabls nod) lange Seit von denen
QRellen utither getrieben toexdeny ehe fis elenDdiglich
erfautfen.

V. DieFeuer-Straffeiftunter ihnen febr ges
mein. Der jum Tode Beruntheilte wird mit eie
fevnen Ketten / nadend an cine Saulefeft gebuns
Den/unb Das Feuer rings herum bep 25. oder 30.
Gufwettvon ihm angeleget. Hievinnen muf ex
gant langfambraten/ und endlich von der Hie vers
{dhmadhten.

V1. Sic bebienen fich auch der Straffe des
Creutes /- auf gweperiey 2Weife. Sielegenihn
aufeine Leiter/und nagefn Hande und Suffean Die
swo Stangen Derfelben/ dafer in foldyer poficur
fierbenmup.  Oder fienagelnihnan ¢in Andreas-
Sreupy und fesenihnanden Eingang der Stadts

Lpor/ damit ex Sffentlich von jederman verfpostet

werde. 5T 4
VIL Gie sffnen ifm die Schultern vechtin der

Sufammentiigung / it einem GcheersMeffer- |

Darnach fteckenyie groffe brennende ABachs-Lid#
tet inein/ voelche fie davinnen ausbrennen/ und ibn
Dastnter poller Peinund Hunges fierben laffen.
11X, Siemaurenihnaud gwifden vier Waw
¥en bi§ an dic Schultern einy oder fesen ibhn in ¢iné

Grubesvelche fic hod) mit Erde anfullen und i

fich unterjchiedene Tage davinnen qoalen laffery/
;:Ez alle Slieder an dem Leibe u verfaulen anfan’

IX.Bif |
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Diefer Nation gegen Die Chriffent, 12y

IX, Bifeilen frecenfieibn in ein Faf voller
Nagel/ und rollen daffelbe hinundber ; o daf ¢2
fich darinnensu Todeqpaler.

X, 9An den Peall frecken ifi Die gemeinfteStrafs
fe. Siefhlagenibm einen fpisigen Pfabl binten
durch/ ag er oben durd) die Gurgel oder Schuls
tern tieder bheraus gebet.  Vannenbero legen fie
ihmitdem Dauch aufdie€rden / und ridyten iba
nady pollbradhter Spieflung mitdem Pfabf in die
Hihe. Esgefchichet auchwohlnod su fhwerer
Steaffe / dag fieibm die Gpite des Plablsnu
Hailbinden Leibhinein {chlagety und ihm eine Stiis
ge fesen/ Damit Der hintevfie Theil ausrube 7 und
geﬂen Schtocrenicht den Todt ju gefthivind before

gre.

XI. &ie binden ibn an den Schivans des
Plerdes/ und Eebren fein Sefich auf die Srden su.
Dievauf laffen fie ihn durch die ganse Stadt forts
fchleppens bifi Dag ev gang seraalmet wird/ und den
Seift aufgiedt.

XII, Sie geben ihm nady Befchaffenheit Des
Berbredhens finff bif fechshundert Stok-Schlds
ge s und offtemalyls feten fie aud) Feine getviffe
Sahls fondern laffen den ariven Sclaven fo lange
fehlageny bif Der Todt davon evfolget. Dierbenife
dumercBens da cs vor nichts unehiliches gebalten
wird/wenn ciner Stod:Schliage befomme. Und

- e3pflegt nicht felten ju gefchehens Daf ein Mitglied

Qus demDivan eine Lelohnung mit Dem Sitock eve
balts und ex dennodh/ deffen ungeachtet / ju feines
it wiederum in dem DI%:E) evfchel net,
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XL, Gtiiche vecurtheilenfie [cbendig geradert
werden.  Siemifjen{ich auf die Crdeniederles
gen/und alsbenn {hldgt ibnen der Mezuar oder
SHencker Armund Bein mit einem eifernen Hebes
Baum inSticken. Sie bleiben in dicfem erbirme
fichen Suftande gant verlaffen liegen/ und der ges
meine Pobel tractivet fie nech davsu gemeiniglich
mit Steinen ober Schmalh»2orten.  Denn esiff
bey eben Diefer Straffe verboten /- Denen Verurs
theilten in folchem Suftande su effen oder su trine
cEensuveichen; fonderneg miffen Diefelbe alfo fieo
genbleiben/bif fiefterbens ober von den Hunden
aufgefreffen werden.

XIV. Sie werden mit einer Nolle an denens
Shiffenin die Hobhe gesogen/und man laffet ihnen
brennend IBachs auf die Fuffoblen tropfien,

XV, Benn ein Here befoffen ift/ o gefehicht ¢8
gemeiniglich Daf er an Denen Eclaven feine Rafer
voy ausiaffet/und fie mit Meffevn iicht und fehneie
et/ auch ihnen wobl gar Nafeund Obren abran-
chiret.

XV 1, Wennfie aufder Seefind / o binden {i¢
vem Selavenein langes Seil 7 weldyes duvd) eine
Rolle umlouffe/ unter den Avmen fefte 5 hernad
{afien fiedas Seil fchieffens und ihn siemlid) tieff in
die See fallen. Und dicfes thun fie folange/ alg ¢6
ihnen gefallt. Darnach miffen fie gemeiniglich dert
unertedgdichiien Duvst ausiteben/ und offtermablé
Destwegenumbiommen /  toenn fie entroeder bey ane
haltendem Stuvme 2etter/ oder aus Unvorfichis?

Feit/ toeil fie nidht Wafjer genung mttgenomnl;is
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__ Diefer Nation gegen bie Chriften. 129

baben/ deffelben entbehren mifien. Das befrin-
Dige Rudern ben Tag und Nadt verurfacher ihren
auchnicht geringes veiden. e legen daben bee
ftandig unter fihweren Ketten 5 ibe gant nactens
Der feb wird alle Yugenblick mic Stock. Sl
genbeladens ihre Ohren bovennichis/ als & cheito
worteund Lafterungen; ihre Speifen find ein wes
nig veefchimmelter Swubak / ein flein Viaaf
Waffer/ und felten efrvas Chig davbey, Abfone

- Dexficyverdoppelt fich iy UngliicE/ roenn die Bapy

baven durd) Der Ehriften Galéen fidy verfolget feo
hen 7 undfictvegen Schrdche ibr Heplin dew
Studyt fuchenmiffen.  Alsdenn auffen der Eax
pitainund andere Befehlehaber/ als rafende Wes
ftien durd) die Galee it dem Sebel indev Handy
und drohen denen Ehifilichen Selaven mit dem
Tode/ vo fienicht alle Keaffte antwendens damit fie

-ibrem Untergange entfliehen modyten.  So baid

fieibver ndrvifchen Sinbildung nach/ einige Nachs
Lafiafeit merceen fo hauen fie einern biex / dem ane
Dernda das Haupt und den Arm absquf Dag fie des
Nen itbrigen ein Schrecten einjagen/und fie stvin
Senmeby ju thuny alg inibrem Bermdgen frebef,
_XVil. @iehabeneine befondere Avt su {pieifen,
Denn fie frellen den BVevuvtheilten unter 2. obep
300, Menfthen / deven jeder einen Stock indee
Dand hat von 5. oder 6. Schub lang/ fo foisig alg
S immer moglich, WWenn nun der Delinquent
itten unter {0 vielen Leuthen/ gans nackend/ und
die SHande aufoen Ricken gebunden/ frebet / fo
Wird e pon denen fpikigen %tod’en geftochen /und

2 e
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ermag fich binwenden/ 10 er twill/oder aud) ju Bos

Den fallen fo lajjen die Umftehende nicht nach 7 bif

;renb!id) in 5. 00¢r 6. Stunden den Seift aufgies
¢f.

XV, Dicfesift nod das einzige/ oormit fie
die Chriffen-Sclaven verfchonens dag fie diefelben
nicht hencBenlaffen.  Denn mit dem Henclentreis
ben fie fonderbahre Hoffarth/ und fichen in denen
@edancben / csEamefolches dencn Tuvcken und
Mobrenalein yu/und ein Cheiff fep folcher. Ehre
nicht windig.  ABir wollen ithnen dannenkero dies
fe Chregerne uberlafien/ und fchon jufrieden feyn/
enn toir hur aus folaendem die Befchaffenbeit iy
ver Henckerey Fennenlernen. IWenn demnach ein
X hrcEeober Moby gehencEet rwerden foll/ o wird ex
durch die Stadt gefiibyret / und die Chiaufen oder
Gerichts-Diener ruffen die Urfache ihres Todes
aus.  Der erfre Sclaves toelcher ihnen begegnet/

muf bie Execution thun,  Bor dieferm erhielt ¢ |

einen balben DRehl. vor feine Arbeit s allein heute
a1 Tage muf er folches umfonfi vervichten/ und iff
Diefes accidens aus folgendentlvfachen abgefchafft
worden,

Esfolten einmabl 1o. bifi 12, Noven gehenclet
werden / und die Chiauflen ertapten einen Teut”
{chen/ daf ex die Execution verrichren folte, Diefe?
bath mit Hdnden und Fiffen/ man moge i mit
diefem Handrversk verfchonen / denn ex verfrinde
fich toeder auf das Hangen/ noch auf das HeneFer-
Unterdef gelyet ein Cngelldnder voriber/ weldyer/
g erDenandelfieher/ fich felber anbiethet/ wg;
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~ Diefer Nation gegen bie Ehriffen/ 2c. 31

fie vermabnet/fiemochten denTeutfchen nur fauffen
laffen: evtooltedie Moven {honbencken / undes
folteihnen vecht fanfft thun/ wenn fie von ihm ges
Bencet wirden,  Alfo fam der Teutfche lofs der
Cngels-Mann gieng mit anden Ovthder Opaaly
und vervichtete mit fonderbabrer Hurtigheit fein ane
genommenes Ame. Denn e gieng thim das Hens
cfen fo gefchtvind on dev Hand/ baf man folte ges
fchrooren haben ex hitte diefes Handrercf vecht
augdem Grunde gelernet / undeinige Jabe iy
Meifter-Knecht gedienet. - Nach vervichteter Yy,
beit twolten ihm die Gerichts Diener {0 viel halbe
Reichsthaler gebeny als ev Perfonen gebencet hats
tes allein evfthlug folshes mit grofier oftigFeit aby
undfagte 2 mweanfich gleich gans Algier hencery
laffentoolte/ fo begebre er Dannody nicts dafiiy 5
fondern ertoolle e8 um Gottes Lillen thun, Nun
war goar Diefes gut gemeint/allein er friegte weitey
Beine Arbeit meby/fondern oegen feiner frachlichten
Antwort nodh die Hiaut voll Schlage darsy.  Die
Gelaven aber verfohren ing Finfftigeibr accidens,
und mirffen nody bif aufden heutigen Tag/ offters
wiedep ifyren Willerribr NRecht umfonft thun,

§. XIX.Gn diefer Noth toiffen die armen Sila
ven vielmabl nicht/ rie fiefidh von fo_erbdvmfichey
Dooaal befreyen follen.  Manchmabl fuchen fie 4y
entflichen 7 undes geliicket ibnenaudy = Meiften,
theils aber gehet ihr Borhaben nicht von fiatteny
und fie woerden algbenn nebft ihren Lelffers-SHelf:
fern guerfihroclicher Straffe gesogen.  Folgende
Gefchichte follein Elaves Seugnif hievon able%n.
3 m




Sm Rabr1643. Fam ¢in FregattensMann Dida-
cus, von Majorcanadh Algier/ und var willens/ets
liche Sclavenvonday ju entfithren / und in die
Svepheit sufesen. - Su dem Endejobe er fich auf
MorifdyeArt an / feste einen leinen Suliband auf
Das Daupt / und hieng einen Bernus tiber feine
Sebuliern,  Crgab hievaufdenjenigens welche e
toegfitbren fo'te/ fein Ftirnchmen ungefiume ju vers
ficben 7 und Deftimte ihnen audh gewiffe Seit und
Ol toenn und wo fie fich einfinden folten.  Sns
Def aber/ al8 man ju der Fiucht fich fchickte / ward
Didacus von einem Moren/mit welchens exvor dies
fem befande gervefen toar erkennet /und teil e fo
bermummet ausfabhe / von ihm vor einen Kunds
fhaffer gebalten.  Der Mor jeigte folhes als?
bald bem Baffaan/und diefer avme Crlifer rours
De unvermuthet gefangen genommen / und den 13
Jun.ohneweitereCeremonien elendiglich perbreto
net.  Diesur Flucht befiellte Sclaven funden fich
gar an dem beftimten Ovth ein/allein/tveilfie bafd
Nacbricht von dem Ungfice ihres Didact erfulys
ven; fo bielten fie ihren Borfakgans fille / und bes
gaben fich inggeheim wieder in ihrerHervenHaufers
XX. b nun wobl die Sclaven fiber alle mafe
fer havt gebaitenmerden : fo giebt es ihrer dennod)
vieledrunters welche in ihrem S claveneStande die
roften Bofheiten begehen, I ill ein Syems
Pelbiervon evsehfen,
Cin  Spanifther Méndh ward des SloffersLes
bens iberdrifig/ dannenhero entlieff evnach Por?
tugall undroard ein Dorffe Placeer, S »erm‘%g
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- etefein Amenicht gar su lange s fondern legte welts

liche Kleiver an gog nach ifabon/ und lief fich dae
felbfthauflich nicder 7 tveil ihmabey fein IW3eib ju
fruchtbar roerden twolte/und er fihlechte Cinnahmer
Die Rinder ju crnebren hatte/ fo nabm er Somaen,
Dienfte auf der Weft-Indifchen Fiotte an; i
Doffaung / dag er fich bierdurch beffer eenebren
wide.  Ergiengal{oannoI636. mit feinemyRyi,
be ju Sdiffe/ und ward inetlichen Tagenvon pen
Algierifthen See-Raubern gefangen gendmmeny
unb folgends su Algier aufgebradht.  Dier fuclyte or
der Sclaveren s entgehen 5 weproegen er fich bey
Denen Jubenangab/ und mefdete er fen ein Sudey
und von Jdifchen Etern/aus einem gewiffen Se.
fdlechte/ welhes ¢ audh nennete/ gebobren.  Bey
Diefen bielt e any fie mochten ibnund die Seinigen
evlofen.  Anfinglich fand er Glauben bey ihnens weil ¢y
ber Debrdifthen Sprache madhtig war. Jndem fie aber nady
Benedig firicen weil er fich anfdas Bengnif der Benetianis
fhen Synagoge berieff/ fo toard evmit Sehimpff abgerwiefen
als man yon ihm in dem Nahmens-Regifter nichts fand. Dq
diefer Anfehlag nicht helffen wolte/ fo madste ev fich an $ey
armbergige Monche/ welche fich burc feine gute MWorte bee
Wegen Lieffen/ dag fie ihn nebji Wi und Kind indie Frepheit
_fgaten. Sein MWeib way Faum vonibm weggereifet/ alg ép
ich in eine @ngellandifihe Sclavin verfiehte 7 ynd ibe weif
madyte daf feine Feau geftorben wive/und er 6ooo. Ducas
fen 3u feiner Rangion exhalten hitte / wormiterfie fofnas
$hen wolte/ wenn fie ihn ju heprathen verlangte.  SRew mag
Diefes lieber/ al8 biefer Celavinnen? Sie gab iy o . oyt
-bon fich und bierauf addreficte ev fich an efn altes Teib el
¢ fehr veidhy/ wnd darbey geifsig war Diefelbe ibervepete
#v/ e3wave die Engellinderin vornehrer ltern Rind/and (1
Wukden in furfen 3000, Dueaten u ihrem £8fe-Gelbe anfome

meny
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men/ fie midjte fie bannenhers faufien / toeil fie grofjen Bore
theil von ibr siehen Fonte. Die geigige Vettel Fonte nicht rue
Ben/ fondern Faufite nod denfelben Tag die Sclavinvor 500,
Ducaten anfich/ in Hofinung by Geld wohl angelegt ju Has
Ben,  Dasgavme Dienfch meinte fndef / femware duvch feine
Geld Tofigefandt/ und fhatte fich vefegen gluclich / Bafer
ihr von Heyraths-Sadyen vorfhagte. Sielieh fich auch
pevleiten daf fic ihm die enffeviie Sunjt ergeigte/ und dardurd)
pon im mit einer aufblehenden Leibes=Hofinung angefullet
wurde.  Dannenhero vermehrte fich nicht nur bep ihe das
Rerlangen nad) der Freyheit; fonbern e$ward audh das alte
2eib fiber das lange Auflenbleiben dev vevmutheten 3000.
Ducaten ungedulti/fie befunden fich aber endlich alle beyde
Betrogen,  Denn die Engellanderin empfieng ju vechter Seit
2. mohlgeftalte Kinder auf ginmabl/und vie alte SNutter Fune
te fich uber groey junge Encbel unverhofft evfrenen.Und hiermit
jiief diefer Detriiger dem Fag vollends gav den Boden aude
Dicfe Schelmftiicken wurden yor feincn Hevren Saban Galan
gebrachty und e wax nidt ubel willens/ ihn aufdie Saleen ju
dhmicden 5 weil ex ihn  ebenfallg durd) Berheiffung grofje
angion Dey dev Nafen perumgefihret hatte,  Ju feinens
Gilicke entrann er noch in einenDaiw unter bem Habit und
Umt eines Priefters/ damit ex Priefterlicher Frepheit nady/
gon er Arbeit befrepet werden/ und dag Alimofen geniefjer
midte. Syedoch helt niemandetwas von ihm. Seine
cigne Sanbes-feuthemolten ibHn nidht ju ihrem Priefter ane
nehmen ; weil fie ihn mehr/ als gu wobl fenneten/ und wuften/
Daf ex ein biivgerliches Eeben gefabret hatte/und im Eheftande
Yebte, ©vaber Fehvte fich nichts dran/ und wendete vor: e
fene vor diefem/ehe ev ¢in 2Weib genommen/ein Pricfier gewes
fen/und diefer bleibe ex nody/ und pie Ehe waveungultig. Dev
Bifdysff von Ceura drofete ifym mit bem Danu/ ¢v abev ad)ie?
tealles nidyte/ unbd blieb ettiche Jahy bey feinem Bornehmere
Emdlich machte er neue Unfdylage ju entwifchen / and exhiclt
Deftvegen die Freyheit nadh Teruanju veifen/unter dem Bove
twRnd/als teenn Kanision-Gelder su Ceca oy ihn anfommed
tudren: allein man mevcice feineetvigerey gar ju geitlichund
alfoward er beym Kopfe genommen und indieMetamorze
gewarfien/ worinken er a. 1652. nod) gefeifen hate

~503 (@) ez

|

|



-










	Staat von dem Königreiche Algier In Africa
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Seite 8]

	Illustrationen
	[Seite 9]

	Titelblatt
	[Seite 10]
	[Seite 11]

	Innhalt. 
	[Seite 12]

	Das I. Capitel. Geographische Beschreibung des Königreichs Algier überhaupt.
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8

	Das II. Capitel. Beschreibung der vornehmsten Städte insonderheit.
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31

	Das III. Capitel. Von der Beschaffenheit des Landes und der Einwohner. 
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37

	Das IV. Capitel. Von der Regiments-Verfassung des Königreiches Algier/ nebst einer Erzehlung/ wie Tremesse/ Bugia und Algier zu einem Königreiche worden sind. 
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50

	Das V. Capitel. Von ihrer Religion und etlichen Ceremonien/ welche bey ihnen im Gebrauch sind.
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64

	Das VI. Capitel. Leben und Thaten der beyden Barbarossen Horusce und Hareaden/ See-Räuber zu Algier. 
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102

	Das VII. Capitel. Von der Grausamkeit dieser Nation gegen die Christen/ und sonderlich gegen die Sclaven. 
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134

	Rückdeckel
	[Seite 145]
	[Seite 146]
	[Colorchecker]



